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Folge 150 Donnerstag , den 29 . Juni Jahrgang 1939

Britisches Memorandum zur Flottenfrage
Englands Antwort auf die deutsche Note vom 27. April in Berlin überreicht

Das in Berlin überreichte britische Memo¬
randum hat folgenden Wortlaut :

Allgemeine Erwägungen
1. In ihrem Memorandum vom 27 . April

dieses Jahres erklärt die Deutsche Regierung ,
daß sie , als sie im Jahre 1935 das Angebot
machte , sich auf einen Prozentsaz der britischen
Flottenstreitkräfte zu beschränken , dies getan
habe , „ auf Grund der festen Ueberzeugung , daß
die Wiederkehr eines friegerischen Konfliktes
zwischen Deutschland und Großbritannien für
alle Zeiten ausgeschlossen sei" .

2. Die Deutsche Regierung rechtfertigt ihre
Handlungsweise nämlich die Lösung des

Englisch -Deutschen Flottenabkommens von 1935,

-

(Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

Berlin , 29 . Juni .

Im gleichen Augenblid , in dem die neuen Instruktionen für den britischen Botschafter in
Moskau eintrafen , um mit allen Mitteln die Einbeziehung Sowjetrußlands in den Eintrei¬
sungskonzern gegen Deutschland zu erreichen , fühlte sich die britische Regierung bemüßigt , der
deutschen Reichsregierung nach zwei Monate langem Stillschweigen auf die seinerzeit durch
den Führer ausgesprochene Annulierung des deutsch-englischen Flottenvertrages zu antworten .
Schon bei flüchtiger Ueberprüfung des Textes der englischen Note , deren Ton sich durch eine
ausgesprochene Impertinenz auszeichnet und sehr deutlich den auf englischer Seite vorhandenen
schlechten Willen dokumentiert , tann festgestellt werden , daß es das offenkundige Bestreben Lon¬
dons war , durch politische und technische Spiegelfechterei an dem Kernpunkt des gesamten
Problems vorbeizugehen .

„ Condor " flog nach Südamerika

"

Berlin , 29 . Juni
Heute morgen 6. 21 Uhr deutscher Zeit traf

das Fode Wulf - Flugzeug FW 200 Condor "
D -AXFO auf dem Landflughafen von Natal in
Brasilien ein . Der „ Condor " war am Dienstag
um 22 . 30 Uhr in Berlin -Tempelhof zum Fluge
nach Südamerika gestartet und wird noch heute
seinen Flug nach Rio de Janeiro sortsetzen , wo
er in den Spätnachmittagsstunden erwartet
wird .

der Ergänzenden Erklärung von 1937 und des
politischen Entscheidungen , auf die die Deutsche | einverleibte , hat , gleichviel was nach Ansicht der Hinblick auf die besonderen klimatischen Bedins

-Teiles III des Flottenabkommens von 1937
damit, daß das Verhalten der Regierung Seiner
Majestät im Bereinigten Königreich zeige, daß
diese Regierung jekt der Ansicht sei, daß, ganzgleich in welchem Teile Europas , Deutschland
in einen friegerischen Konflit verwickelt werden
würde , Großbritannien stets gegen Deutschland
Stellung nehmen müsse, selbst in Fällen , wo
englische Interessen durch einen solchen Konflit
nicht berührt wären .

3. Die Frage , ob die Haltung der Regierung
Seiner Majestät überhaupt in irgendeinem
Falle eine Rechtfertigung dafür sein kann, daß
die Deutsche Regierung diese Verträge löst, ohne
daß mindestens vorher eine Konsultation zwischen den beiden Regierungen stattgefunden
hätte , wird weiter behandelt . Es trifft nicht zu ,
daß , wenn ganz gleich in welchem Teil Europas ,
Deutschland in einen friegerischen Konflikt ver¬
wickelt werden würde , Großbritannien stets
gegen Deutschland Stellung nehmen müßte .

Regierung in ihrem Memorandum offenbar
Bezug nimmt und die Garantien Großbritan¬
niens an gewisse Länder zum Gegenstand haben ,
könnten sich nur dann auswirken , wenn die be¬
treffenden Länder von Deutschland an¬
gegriffen werden sollten .

4. Die Deutsche Regierung nimmt in ihrem
Memorandum das Recht in Anspruch, die bri¬
tische Politik als eine Politik der Eintrei
ung zu bezeichnen . Diese Bezeichnung ist ohne

jede Berechtigung und offenbar ein Mißver¬
stehen und eine Mizdeutung der britischen Ab¬
fichten, die richtiggestellt werden müssen .

5. Die Handlungsweise , mit der die DeutscheRegierung fürzlich gewisse Gebiete dem Reiche

Dieser erste Ueberführungsflug eines Lands
verkehrsflugzeuges über den Südatlantit ist
ein neuer und schöner Beweis für die Leis

stungsfähigkeit der Focke - Wulf Fw . 200 . Im

gungen , unter denen das Flugzeug seinenDeutschen Regierung die Rechtfertigungsgründe
dafür gewesen sein mögen, zweifellos vielerorts Dienst in Südamerika zu versehen hat , wurde
zu einer stark zunehmenden Beängstigung es in Deutschland einer längeren eingehenden

geführt. Die Schritte , die die Regierung des Erprobung unterworfen, an der neben Bejagun«
Vereinigten Königreiches daraufhin getan hat , gen der Deutschen Lufthansa auch Flugzeugs
haben keinen anderen Zweck als den , zur Beführer und Maschinisten des Condor -Syndis
seitigung dieser Angst beizutragen , und fats beteiligt waren .
zwar dadurch, daß sie kleineren Nationen dazu
verhilft , sich im Genuß ihrer Unabhängigteit den Länder Opfer eines Angriffessicher zu fühlen , wozu fie das gleiche Recht
haben wie Großbritannien oder Deutschland
selbst . Die Bindungen , die Großbritannien indieser Absicht fürzlich eingegangen ist, sind be¬
grenzt , und sie können, wie bereits oben gesagt,nur dann wirksam werden, wenn die betreffen¬

Balle bei Göring in Karinhall
Großbritannien fönnte nur dann gegen Deutsch- Engstes zusammenwirken der deutschen und der italienischen Luftwaffeland Stellung nehmen , wenn Deutschland eine
Angriffshandlung ( act of aggression )
gegen ein anderes Land begehen sollte ; und die

General Knochenhauer gestorben
Hamburg , 29 . Juni .

General der Kavallerie Knochenhauer
ist Mittwoch abend gestorben .

Wilhelm Knochenhauer wurde am 16 . Ja¬
nuar 1878 in Meiningen als Sohn eines
Oberforstmeisters geboren . Er trat am 13.
April 1899 als Fahnenjunker beim Infanterie¬

regiment 37 in Saarburg ein und wurde beittam 16 . Dezember 1900 zum Leutnant befördert .
Nach Besuch der Kriegsakademie wurde er auf
ein Jahr zur Dienstleistung beim Großen Ge¬
neralstab fommandiert und nach Beförderung
zum Hauptmann am 1. Oktober 1913 zum Ad¬
jutanten der Inspektion der Kriegsschulen er¬

nnt .
Bei Kriegsausbruch rückte der damalige

Sauptmann als Kompaniechef mit dem 2 .
Garde -Reserve - Regiment ins Feld . Im No¬
vember 1914 wurde er verwundet .

Am 1. Oftober 1933 erfolgte die Beförde
rung zum Generalmajor und vier Wochen spä
ter die Ernennung zum Kommandeur der 3 .
Kavalleriedivision . Nach der am 1. Oktober
1933 erfolgten Beförderung zum Generalleut¬
nant wurde er zum Inspekteur der Kavallerie
ernannt .

Nach Wiedereinführung der allgemeinen
Wehrpflicht wurde Generalleutnant Knochen¬
hauer im Frühjahr 1935 Kommandierender
General des 10. Armeekorps und Befehlshaber
im Wehrkreise 10 Hamburg . In dieser Stellung
erfolgte die Beförderung zum General der Ka¬
vallerie am 1. Januar 1936 .

Beileidstelegramm des Führers
Berlin . 29 . Juni .

Der Führer sandte an die Witwe des ver :
torbenen Generals der Kavallerie Knochen¬
hauer folgendes Beileidstelegramm :

" Zu dem schmerzlichen Verlust . den Sie
Suh den Tod ihres in Krieg und Frieden be¬

arten und von mir hochgeschäßten Gatten
etten haben , spreche ich Ihnen mein auf¬
richtigstes Beileid aus . ( gez .) Adolf Hitler ."

Der Führer und Oberste Befehlshaber der
Wehrmacht hat für den verstorbenen General
der Kavallerie Knochenhauer Staatsbegräbnis
befohlen . Der Staatsaft findet am in
Sembu . g statt .

Berlin , 29 . Juni .

f

Nach einer Ordensverleihung im Auftrage
des Führers an alle anwesenden italienischen
Offiziere durch den Generalfeldmarschall ver¬
brachte dieser bei einem Frühstück noch längere
Beit in kameradschaftlicher Unterhaltung mit
seinen italienischen Gästen .

Dienstag mittag empfing Generalfeldmar¬
schall Göring in Karinhall den mit einer Kom¬
misjon italienischer Generalstabsoffiziere seit
einigen Tagen in Berlin weilenden Staats¬
sekretär der italienischen Luftfahrt , Armee
general Valle , in Gegenwart von Generaloberst
Milch . Luftarmeegeneral Valle hat seinen Besuch

In einer besonders herzlichen zweistündigen in Deutschland abgeschlossen und ist am Mitt
Unterhaltung . wurden Generalfeldmarschall woch von Berlin aus zum Rüdfluge gestartet .
Göring die von Armeegeneral Valle mit Gene¬
raloberst Milch vor vier Wochen in Rom und den auf dem Flugplay Staaten Erschienenen

General Valle verabschiedete sich herzlich von
in den letzten Tagen in Berlin besprochenen und schritt die Front der Ehrenkompanie ab ,Vereinbarungen vorgetragen . Hierbei wurde
übereinstimmend festgelegt, alle Fragen der worauf unter den Klängen der Giovinezza sein
Technit über das bisher vereinbarte Maß
Einsatzgrundsäze, Organisation , Ausbildung und Flugzeug startete .

weiterhin zu klären und zu vertiefen . Die zu ihrem Abschied hatten sich auf dem Flug¬
Frau Valle hat ebenfalls Berlin verlassen .

Grundlagen für engstes 3usammenhafen Tempelhof der Staatssekretär der Luft¬
wirken der deutschen und italienischen Luft - fahrt und Frau Milch sowie der italienische
waffe sind damit gesichert . Luftattaché und Frau Liotta eingefunden .

Englisch -japanische Verhandlungen
Chamberlain vor dem Unterhaus Nie wieder Völkerbund

(Drahtbericht unseres Vertreters in London ) | die Landung der Japaner sehr erregt sein .
London , 29 . Juni .

Tokios Bedingungen

würden .

auch weder die Absicht noch den Wunsch, der
6. Ebenso hat die Regierung Seiner Majestät

Entwicklung des deutschen Handels Schrankenzu setzen. Im Gegenteil , auf Grund des Engs
lisch-Deutschen Zahlungsabkommens ist Deutsch
land ein erheblicher Betrag von freien
Devisen zum Erwerb von Rohstoffen zur
Verfügung gestellt worden . Dieses Abkommen
ist für Deutschland so günstig wie nur irgend
eins , das je abgeschlossen worden ist , und Seiner
Majestäts Regierung würde gern weitere
Erörterungen über Maßnahmen zur Besserung
der wirtschaftlichen Lage Deutschlands in Aus
sicht nehmen , wenn nur die wesentliche Vorbe
dingung sichergestellt werden könnte, nämlich die
Herstellung gegenseitigen Vers

trauens und guten Willens , die die
notwendige Voraussetzung für ruhige , vorurs
teilslose Verhandlungen ist .

dern

7. Der ständige Wunsch der Regierung Seis
ner Majestät war und ist keineswegs die Bes
treibung eines Krieges mit Deutschland , sons

die Herstellung englisch - deutscher Bezies

fennung der Notwendigkeiten beider Länder bek
hungen auf der Grundlage gegenseitiger Aners

gleichzeitiger gebührender Rücksicht auf die Rechte
anderer Nationen.

8. Während aber Seiner Majestät Regierung

ihrer Politik oder Haltung irgend eine Aende¬
aus diesen Gründen nicht zugeben kann , daß in

rung eingetreten wäre, die den fürzlichen Schritt
der deutschen Regierung rechtfertigte , muß sie
hinzufügen , daß ihrer Ansicht nach der Haupt¬
zweck des Englisch - Deutschen Flottenabkommens
darin bestand , in die Lage zur See eine gewisse
Stabilität zu bringen und ein unnötiges .
Wettrüsten zu vermeiden .

Das Abkommen von 1935

-

9. Aus diesem Grunde sahen die Abkommen

treiben nur einer der Parteien vor , sondern
teine einseitige Kündigung auf Bes

Obwohl die britischen Behörden davor gewarntnahmen eine Lösung oder Abänderung nurhaben, die Stadt zu verlassen, sind, wie es durch gegenseitige Konsultation in
heißt , zahlreiche englische Staatsangehörige nach Aussicht und Seiner Majestät Regierung beHongkong abgereist . dauert , daß die deutsche Regierung sich nicht in

der Lage gesehen hat , dieses Verfahren auch im
vorliegenden Fall einzuschlagen . Denn in dem
Abkommen von 1935 war ausdrücklich gesagt ,
daß es ein dauerndes sein sollte , und Seiner
Majestät Regierung möchte die Aufmerksamkeit
der Deutschen Regierung auf den Wortlaut des
Notenwechsels vom 12. Juni 1935 hinlenken , der
das Englisch-Deutsche Flottenabkommen von
jenem Jahre enthält und aus dem sowohl der
Charakter des Abkommens wie die Umstände ,
die für seine Abänderung in Aussicht genom
men waren , völlig klar hervorgehen .

Die Ankündigung Chamberlains im
Unterhaus, daß in den nächsten Tagen in Tokio
britisch -japanische Verhandlungen stattfinden
würden , um den Tientsin -Konflikt beizulegen ,
hat zu einer Reihe von Anfragen geführt , die
zum Teil recht aufschlußreich waren . So be = Tokio , 29. Juni .
tonte Chamberlain auf Grund einer Anfrage , Zu den angekündigten Verhandlungen , die
daß die Verhandlungen nicht über die Erledi - auf Bitten Englands in Tokio über die
gung der Zwischenfälle von Tientsin hinaus - Tientsinfrage stattfinden sollen, veröffentlicht
gehen würden . Einen Vorschlag , den Völker - die militärische Kommandostelle in Tientsin
bund in diese Fragen einzuschalten, wies folgende vier Forderungen als Voraussetzung
Chamberlain energisch zurück. Weiter teilte der für die friedliche Beilegung des Zwischenfalles:
Ministerpräsident mit , daß in den letzten Tagen 1. Gemeinsame englisch-japanische Kontrolle
teine zwischenfälle stattgefunden hätten . und Feststellung der Terroristen in der briti¬
Einer der Abgeordneten meinte zu diesem schen Niederlassung .
Thema , England habe in den letzten 14 Tagen
mehr Geduld gezeigt als jemals irgendeine
Großmacht .

Der britische Generalkonsul in Schanghai
hat von den japanischen Behörden gegen die Be¬
sehung und Sperrung der Häfen Futschau und
Wentschau protestiert und betont , England
nehme für sich das Recht in Anspruch , jeden
Hafen an der chinesischen Küste anzulaufen . Die
Engländer in den beiden Städten sollen über

2. Ausreichende Ueberwachung der anti -japa¬
nischen Elemente in der Niederlassung .

3. Vollkommene Zusammenarbeit zur Been¬
digung der wirtschaftlichen Störungen in Nord¬
china .

4. Uebergabe von 48 Millionen Yuan -Silber
an die vorläufige Regierung in Peking .

Dazu wird weiter erklärt , daß es also an
England liege , ob die Verhandlungen in
Tokio zu einem Erfolg führten .

10 . In der ersten Note nahm Sir Samuel
Hoare auf die stattgehabten Unterredungen
bezug , deren Hauptzweck darin bestand , den
Boden für eine allgemeine Konferenz zur Be¬
grenzung der Seerüstungen vorzubereiten " . Er
erwähnte sodann den deutschen Vorschlag , das
Stärkeverhältnis von 100 zu 35 zwischen den
Flotten des Britischen Reiches und Deutsche
land einzuführen , und sagte , die Regierung
Seiner Majestät sähe diesen Vorschlag als
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efnen außerordentlich wichtigen Beitrag zur
zufünftigen Seerüstungsbeschränkung an" . Er
brachte zum Ausdruck , daß er glaube , das Ab¬
tommen werde , , den Abschluß eines allgemeinen
Abkommens über eine Seerüstungsbegrenzung
zwischen allen Seemächten der Welt erleichtern " .

11. In seiner Erwiderung vom gleichen
Tage wiederholte Herr von Ribbentrop den
Wortlaut der Note Sir Samuel Hoares und
bestätigte , daß sie den Vorschlag der deutschen
Regierung richtig wiedergebe . Er äußerte die
Meinung , das Abkommen werde den Abschluß
eines allgemeinen Abkommens über diese Frage
zwischen allen Seemächten der Welt erleichtern " .

12 . Die Fassung der Noten zeigt also deut¬
lich , daß das Abkommen als ein Beitrag zur
Lösung des Problems der Begrenzung der
Seerüstung angesehen wurde . Wenn die
deutsche Regierung jetzt behauptet , das Abfom¬
men habe eine andere Bedeutung , so muß Sei
ner Majestät Regierung bemerken , daß eine
folche Behauptung im Wortlaut des Abkom¬
mens selbst keine Rechtfertigung findet , so um
fassend und eingehend dieser Wortlaut auch ist.

13 . Ebenso flar war das Abkommen in
bezug auf seine Geltungsdauer . In der
Note Sir Samuel Hoares heißt es , es sei eine
vom heutigen Tage ab gültige , dauernde und
endgültige Einigung " . Herr von Ribben
trop erklärte in seiner Erwiderung , die deutsche
Regierung betrachte es ebenfalls als eine vom
heutigen Tage ab gültige , dauernde und end¬
gültige Einigung " . Herr von Ribbentrop
erklärte in seiner Erwiderung , die deutsche Re¬
gierung betrachte es ebenfalls als eine vom
heutigen Tage ab gültige , dauernde und end¬
gültige Einigung " .

14. In 3iffer 2 (a) der Noten heißt es ,
,, das Stärkeverhältnis 35 zu 100 soll ein stän¬
diges Verhältnis sein , das heißt die Gesamts
tonnage der deutschen Flotte soll nie einen
Prozentsak von 35 der Gesamttonnage der
Seestreitkräfte der Mitglieder des britischen
Commonwealth überschreiten " .

15 . In Ziffer 2 ( c ) der Noten heißt es ,
Deutschland wird unter allen Umständen zu

dem Stärkeverhältnis von 35 zu 100 stehen ,
das heißt , dieses Stärkeverhältnis wird von
den Baumaßnahmen anderer Länder nicht be =
einflußt . Sollte das allgemeine Gleichgewicht
der Seerüstung , wie es in der Vergangenheit
normalerweise aufrechterhalten wurde , durch
irgendwelche anormalen und außerordentlichen
Baumaßnahmen anderer Mächte heftig gestört
werden , so behält sich die Regierung des Deut¬
fchen Reiches das Recht vor , die Regierung
Seiner Majestät im Vereinigten Königreich
aufzufordern , die auf diese Weise entstandene
neue Lage zu prüfen " Dies war die einzige
Bestimmung , die überhaupt eine allgemeine
Abänderung der Bestimmungen des Abkommens
vorsah (das heißt abgesehen vom Sonderfall der
Unterseeboote ) ; und wie ersichtlich , war der
einzige darin vorgesehene Fall , der zu einer
Abänderung führen könnte , eine heftige Stö
rung des allgemeinen Gleichge¬
wichts der Seerüstungen . Ueberdies
konnte selbst dann nach den Bestimmungen des
Abkommens eine Abänderung erst stattfinden ,

chachdem die Lage durch Konsultation mit Sei¬
ner Majestät Regierung geprüft worden war .

16 . Die Deutsche Regierung behauptet aber
gar nicht , daß ein solcher Fall tatsächlich vor¬
lage . Noch weniger hat sie Seiner Majestät
Regierung aufgefordert , die Lage zu prüfen ,
bevor sie ihren Schritt tat . Daß eine solche
Konsultation wesentlich war , geht weiter¬
hin auch aus Ziffer 3 der Noten klar hervor ,
die besagt , daß Seiner Majestät Regierung das
Recht Deutschlands anerkennt , unter den in Zif¬
fer 2 (c ) vorgesehenen Umständen von dem
Stärkeverhältnis von 35 v. 5. abzuweichen ,
. . wobei Einverständnis darüber besteht , daß das
Verhältnis 35 zu 100, falls zwischen den beiden
Regierungen nichts Gegenteiliges vereinbart
wird , aufrechterhalten bleibt " .

17. Selbst wenn das Memorandum , das die
Deutsche Regierung jetzt an die Regierung Sei¬
ner Majestät gerichtet hat , nicht als eine Kün¬
digung , sondern als eine Meinungsäuße¬
rung der Deutschen Regierung in dem Sinne
aufgefaßt werden soll , daß das Abkommen durch
die Handlungsweise der Regierung Seiner Mas
jestät fraftlos geworden sei , so fann Seiner
Majestät Regierung nicht zugeben , daß ohne
vorherige Konsultation zwischen den beiden Res
gierungen ein solches Argument mit Recht als
Grund dafür angeführt werden könnte , daß die
ausdrücklichen Bestimmungen des Abkommens
nicht eingehalten werden .

ben " .

"

Das Abkommen von 1937
18. Erwägungen ähnlicher Art gelten für die

deutsche Handlungsweise in bezug auf Teil III
des Englisch -Deutschen Flottenabkommens vom
17. Juli 1937. Auch in diesem Abkommen ist
eine einseitige Kündigung oder Abänderung
nicht vorgesehen , abgesehen von den Sonder¬
fällen , die in den sogenannten „ Gleitbestimmun¬
gen " (escalator clauses ) vorgesehen sind , umdie es sich hier nicht handelt. Von diesen Fällen
abgesehen, soll das Abkommen ausdrücklich bis
zum 31. Dezember 1942 in Kraft blei

Dieses Abkommen stellt außerdem eine Er¬
gänzung zu dem Londoner Flottenvertrag
bar , an dem auch Frankreich , Italien
und die Vereinigten Statten beteiligt
sind, sowie zu ähnlichen Abkommen zwischen
Seiner Majestät Regierung und anderen See¬
mächten . Zweck aller dieser Verträge ist die
Vermeidung eines nuglosen , fostspieligen Wett¬
rüstens zur See . Ein solches kann dadurch ent :
stehen , daß ein Land besondere Schiffstypen
baut und die anderen glauben , darauf antwor :
ten zu müssen ; oder durch die Ungewißheit über
die Schritte und Absichten anderer und den
Verdacht , daß zahlreiche Schiffe im Bau ind ,
denen dann die , die es angeht , durch Wettrüsten
etwas Entsprechendes gegenüberstellen müssen .
Die qualitativen Begrenzungen durch dieses Ab¬
tommen haben deshalb den Zwed , einen un =

nötigen Wettbewerb ber Typen zu
verhindern , und die Bestimmungen über den
Nachrichtenaustausch bezwecken, den unbegrün¬
deten Verdacht auf übermäßige Bauten zu zer¬

Verlorenes Spiel der Einkreiser
Der aussichtslose Versuch Londons zur Regelung der deutsch englischen Flottenfrage

(Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

Berlin , 28 . Juni .
Wenn die britische Regierung in ihrem

in Berlin überreichten Memorandum zur
Flottenfrage nachzuweisen sich bemüht , daß
nicht etwa die Ausschließung feber Kriegs
möglichkeit zwischen Großbritannien und
Deutschland , sondern vielmehr Ziel der Rü¬
stungsbegrenzung die Voraussetzung des er :
wähnten Vertrages gebildet habe , so trifft
dies weder sachlich noch finngemäß zu . In
seinen persönlichen Gesprächen mit Sir John
Simon und in seiner Reichstagsrede vom
21. Mai 1935 sprach der Führer ausdrücklich
die Ueberzeugung aus , daß es sein Wunsch und
Wille sei, einen Krieg zwischen den beiden
Ländern unmöglich zu machen . Deutschland
hatte gewiß feinen Anlaß , eine Begrenzung
feiner Flotte mit 35 Prozent im Verhältnis
zur Tonnage der britischen Marine freiwillig
auf sich zu nehmen , wenn es nicht als Gegen¬
leistung die Aussicht auf eine deutsch - eng¬
lische Freundschaft hätte erwarten
fönnen .

Konfliktsmöglichkeiten zu beseitigen , indem er
England die Hand zu fünftigen Verhandlungen
bot . Diese dargebotene Hand zu ergreifen ,
lehnt die britische Antwortnote ab , indem sie
sich darauf beschränkt . lediglich in einem nebem
sächlichen Sak , zwischen technischen Angelegen¬
heiten eingeschaltet , diese Möglichkeit zu er¬
wähnen .

Dagegen fühlt sich die britische Regierung
erneut bemüßigt , ihre offenkundigen Eintrei
Jungspläne gegenüber Deutschland abzustreiten .
Man scheint also in London noch in dem fun :
damentalen Irrtum befangen zu sein , das
deutsche Volk und die Weltöffentlichkeit über
die wahren Absichten der britischen Politit zu
täuschen , obwohl die demokratische Presse
schon unzählige Male die scheinheiligen Aus¬
flüchte der englischen und franzöfifchen Staats¬
männer widerlegte . Die Entlarvung der briti
fchen Eintreisungspolitik beruht also feines :
wegs , wie man in London glauben machen
möchte , auf einem etwaigen Mißverstehen auf
deutscher Seite , sondern in der nüchternen Er :
tenntnis der wahren Absichten und Methoden
der britischen Politit .

Als der Führer in der letzten Reichstags :
fihung feststellte , daß die britische Eintreißungs¬
politit die grundsäßliche Voraussetzung des Zu allerletzt aber ist England befugt , Deutsch¬
deutsch-englischen Flottenvertrages annulliert land den Vorwurf zu machen , daß es andere
habe , gab er trotzdem der britischen Regierung Völker ,,aggressiv behandelt habe . Auch die
einen erneuten Beweis der deutschen Ver = raffiniertesten Lügen und Verdrehungsmanöver
ständigungsbereitschaft des können die geschichtliche Tatsache nicht aus der
Willens , etwa zwischen den beiden Ländern Welt schaffen, daß es die alliierten Aggresso¬
bestehende . Meinungsverschiedenheiten und ren waren , die nach dem Weltkriege Dester¬

und

Kranz des Führers für Admiral Siano
Das Diplomatische Korps bei der Trauerfeier in Livorno

(Drahtbericht unseres Vertreters in Rom )

Rom , 29 . Juni .

In ganz Italien hielten gestern um 17
Uhr die Eisenbahnen an , um das Gedächtnis
des Grafen Constanzo Ciano zu ehren , der um
diese Stunde in Livorno zur letzten Ruhe ge¬
bettet wurde . In Livorno läuteten die Glocken
aller Kirchen , und die Kriegsschiffe schossen
den Ehrensalut für ihren dahingeschiedenen
Admiral . Vom Hause des Fascio wurde der
Sarg auf einer Bafette zum Dom übergeführt ,
während die Musketiere des Duce in den
Straßen den Ehrendienst versahen . Neben den
Vertretern König Victor Emanuels schritt
Mussolini an der Spike des riesigen
Trauergefolges . Marschall Balbo . Staats :
minister Farinaci und Botschafter Graf
Grandi schritten hinter dem Sarge , dem alle
prominenten Vertreter des öfentlichen Lebens
Italiens folgten .

Im Dom zu Livorno las der Bischof von Li¬
vorno die Trauermesse , während die Mitglie

der des Diplomatischen Korps und eine feier¬
lich gestimmte Gemeinde das weite Haus füll¬
ten . Nach dem Gottesdienst trugen Mitglieder
der alten Garde des Faschismus den Sarg auf
den Domplat , wo ein dreimaliges Fanfaren
signal die Trauerfeier der Partei eröffnete .
Auf den Ruf des Ministers Starace : „ Kame
rad Costanzo Ciano !" antworteten die angetre¬
tenen Faschisten mit einem tausendfältigen
" Sier ! "

reich , das Sudetenland und Memel aus dem
deutschen Volksförper herausrissen , um sie in
einer Weise zu unterdrücken und zu vergewals
tigen , die am deutlichsten die wahre Gesinnung
der demokratischen Friedens - und Freiheits
apostel dokumentiert . Wenn Deutschland diesem
unerträglichen Zustand ein Ende bereitet hat ,
so beendete es damit lediglich ein ihm von den
demokratischen Angreifern zugefügtes Unrecht ,
was ebenso für die ins Reich heimgekehrten
urdeutschen Volkstumsgebiete gilt , wie für
Böhmen und Mähren , die niemals etwa bris
tischem Einfluß unterstanden , sondern über ein
Jahrtausend ein integraler Bestandteil des
Deutschen Reiches waren . Wie wenia England
sich in Wahrheit um die Freiheit und Ünab¬
hängigkeit anderer Völker fümmert . beweisen
die britischen Terrormethoden in Palästina
oder Indien , ebenso wie der Versuch . die bal
tischen Staaten gegen ihren ausdrück
lichen Willen in den Ring der demokras
tischen Entreisungsfront zu pressen .

England scheint sich , wie aus der gestrigen
Unterhausdebatte hervorging , durch die lette
Rede des Reichspropagandaministers
Goebbels

Dr .
aus unerfindlichen Gründen bes

leidigt zu fühlen . Wenn die absolute Klars
stellung der deutschen Forderungen für England
eine Verhöhnung bedeutet , so kann dies
von unserer Seite entweder nur als Naivität
oder unbegreifliche Verständnislosigkeit aufge
faßt werden . Bestellte Interpellationen im
englischen Unterhaus , die die Gelegenheit zu
schlecht gespielter Entrüstung bieten sollen , äns
dern jedoch an unserem Standpunkte gegens
über England ebensowenig wie impertinente
Noten , die jede Anerkennung der deutschen
Interessensphären und Lebensräume vermissen
lassen . Mit neuen Beteuerungen der englischen
Unschuld ist uns nicht gedient . Wir haben in
der Geschichte schon zu oft naiv an sie geglaubt
und bitter dafür büßen müssen . Man kann in
London davon überzeugt sein , daß der Fehler
des kaiserlichen Deutschlands . das blindlings
in das Netz der britischen Einkreisung ging ,

nie .vom nationalsozialistischen Deutschland
mals mehr wiederholt wird .

Auf den Ruf des Miniſters Starace: „Rames Kurzmeldungen
Wie die japanische Zeitung „ Jomiuri

Schimbun " erfährt , hat Moskau den sowjets

Botschafter in Rom , von Madensen , einen gronin , zurückgerufen , ohne daß das Außenamt in
Im Namen des Führers hatte der deutsche russischen Geschäftsträger in Tokio , Smeta¬

Ben Lorbeerkranz zu Füßen des Sarges nieder : Tofio hierüber unterrichtet worden sei .
gelegt , auf dessen Schleife der Name des Füh¬
rers stand . Weiterhin legte Botschafter von
Madensen Kränze im
Görings und Hez ' am Sarge nieder .

Namen Ribbentrops ,

ten nach der Trauerfeier die Faschisten ihren
Unter den Klängen der Giovinezza geleite =

alten Mittämpfer zum Friedhof , wo die sterb¬
liche Hülle Costanzo Cianos ruht . bis das
Mausoleum auf einem Hügel vor Livorno
fertiggestellt sein wird .

Bitte , teine Verdrehungen !
Eine bestellte Anfrage Sendersons im Unterhaus

London , 29 . Juni .
In der Mittwoch - Sizung des britischen

Unterhauses hat der Labour -Abgeordnete Hen
derson eine Anfrage an den Premierminister
gerichtet, worin er Chamberlain um Auskunft
ersuchte , ob die britische Regierung nicht im
Interesse der Aufrechterhaltung freundschaft¬
licher Beziehungen zum deutschen Volt die
Reichsregierung auf die herabseßenden Angriffe
in den kürzlichen Reden des Reichspropaganda¬
ministers aufmerksam machen wolle . Chamber¬
lain hat darauf erwidert , daß er besonders in
der deutschen Presse Artikel bemerkt habe , in
denen jede Rede eines britischen Staatsmannes ,
in der versucht werde , Verständnis für die Lage
Deutschlands zu zeigen , heruntergerissen und
verhöhnt werde . Er habe jedoch nicht die Ab¬
sicht , deshalb bei der Reichsregierung Vor¬
stellungen zu erheben .

Qualitative Begrenzung

Die Anfrage Hendersons geht von völlig
falschen Voraussetzungen aus . Von herabsetzen¬
den Angriffen des Propagandaministers auf die
englische Regierung fann überhaupt keine Rede
sein. Reichsminister Dr. Goebbels hat in seinen
Reden und Aufsätzen lediglich den deutschen
Standpunkt in eindeutiger Weise dargestellt
und dabei die von Deutschland notwendiger¬
und gerechterweise zu erhebenden Forderungen
unmißverständlich wiederholt . Wir wissen , daß
sich England beziehungsweise die englischen
Staatsmänner über die Berechtigung dieser
Forderungen im Klaren sind . Nicht die Dar¬
legungen von Reichsminister Dr . Goebbels
waren herabsehend , sondern herabseßend wirkt
nur die Tatsache , daß England glaubt , diese
Forderungen übersehen und in den Wind
schlagen zu können .

lungen " befragt , erklärte Chamberlain , die Bes
Ueber die britisch - polnischen Finanzverhand¬

sprechungen dauerten noch an , und es sei ihm
noch nicht möglich , eine Erklärung abzugeben .

ger Männer hat zur Zeichnung eines Waisens
Die Jerusalemer Vereinigung christlicher jun

fonds zugunsten der Opfer der Palästina
Unruhen aufgerufen . Die Zahl dieser Paläs
stina -Waisen , deren Angehörigen zum großen
Teil britischen Soldaten oder jüdischen Banditen
zum Opfer fielen , wird auf etwa 15 000 geschätzt .

Das Ereignis des dritten Tages der Groß¬
deutschen Reichstagung der Forstwirtschaft war
ein Empfang der deutschen Forstmänner beim
Reichsforstmeister Generalfeldmarschall Göring
in der Schorfheide .

Bei einer

besseren Cigarette
wird das Rauchen

zum Genuß

ATIKAH
5B

streuen. Selbst wenn die Beziehungen zwi- | mens von 1937 auf eine Wasserverdrängung von den sein, und diese sind deshalb als hin .
schen zwei Ländern nicht gut wären , so wäre das 8000 Tonnen und Geschüße mit einem Raliber fällig anzusehen .
in den Augen der Regierung Seiner Majestät bis zu 6,1 3oll ( 155 millimeter ) festgesetzt , und 23. Im letzten Absah ihres Memorandums
fein Grund , ein Abkommen zu lösen, das nut - an diese Begrenzung find sämtliche Signatar - erklärt die Deutsche Regierung , daß sie bereit
losen Wetteifer verhindert und ein verschwende - mächte des Londoner Flottenvertrages von 1936 sei , in Verhandlungen über zukünftige
risches Wettrüsten , das keiner Partei zum Vor- ebenfalls gebunden . Obgleich Artikel 6 (2) des Fragen einzutreten , wenn Seiner Majestät
teil gereicht , verhütet . Englisch-Deutschen Abkommens von 1937 Deutsch- Regierung es wünscht . Wie oben gesagt , ergibt

land unter gewissen Umständen erlaubte , seine sich aus
der deutschen Handlungsweise der

Tonnage an Kreuzern mit 8zölligen Geschützen legten Zeit eine Lage, die in mancher Hinsicht
zu erhöhen , war es praktisch durch die Begren - ungewiß ist, und ein Meinungsaus

20. Von diesen Erwägungen geht die Deutzungen seiner Quote auf Grund des Abkommens tausch würde dazu beitragen , sie zu klären,
sche Regierung vermutlich aus, wenn sie wünscht, von 1935 daran gehindert, mehr als fünf solche So ist es 3. B. neten der Tonnage und
daß die „qualitativen Bestimmungen des Eng: Kreuzer zu bauen. Nachdem nun die Deutsche Geschüzbegrenzung für Kreuzer wünschenswert
lisch-Deutschen Abkommens vom 17. Juli 1937 Regierung das zuletzt genannte Abkommen ge- au wissen, ob die Deutsche Regierung beabs
unberührt bleiben sollen". Grundsäglich löst hat, ist die Lage in bezug auf die Begren- fichtige, fich an alle Artikel des Abkommens
möchte Seiner Majestät Regierung diesen Wunsch zung für Kreuzer nicht mehr flar ; es wird aber von 1937 außer denen im Teil III gebunden
teilen, sie ist aber genötigt , darauf hinzuweisen, angenommen , daß die Grenze, an der die Deut zu halten.
daß die Beibehaltung der qualitativen Bestim - sche Regierung festzuhalten beabsichtigt , bei 8000 24. Wenn jedoch die Deutsche Regierung
mungen allein nicht genügen wird , um jenes Tonnen und 6,13ölligen Geschützen liegt . Die an Verhandlungen über ein ande
Gefühl gegenseitiger Sicherheit zu schaffen , zu Deutsche Regierung wird gebeten , diese An- res Abkommen denkt , das an die Stelle
dem das Englisch -Deutsche Abkommen beitragen nahme zu bestätigen . der jetzt von ihr gelösten Vereinbarungen
sollte und das in den Bestimmungen über den treten soll , so würde Seiner Majestät Regies
Nachrichtenaustausch zum Ausdruck fam . Seiner 22. Die Voranschläge für die Flottenstärke rung gern Angaben über den Umfang und
Majestät Regierung würde aber zu jeder Zeit Ende 1942 und 1943. die Seiner Majestät 3wed haben , den die Deutsche Regierung für
bereit sein , mit der Deutschen Regierung die Regierung der Deutschen Regierung bereits ein solches Abkommen angemessen finden
Möglichkeit zu prüfen , auf einer sicheren Grund - hat zugehen lassen, sind lediglich zu dem Zweck würde.
lage zu einer , wie es in der deutschen Note abgegeben worden , um die Bestimmungen des
heißt, „klaren und eindeutigen Verständi - Abtommens von 1937 zu erfüllen . Es liegt auf
gung mit Deutschland zu gelangen ". der Hand , daß weitere Voranschläge nicht

mehr nötig sein werden , da sie lediglich
den 3wed hatten , Deutschland die volle Aus¬
nugung seiner 1935er Quote zu ermöglichen .
Wenn Deutschland aber an die in dem Ab¬
Abkommen festgelegte Grenze von 35 v. 5 .
nicht mehr gebunden ist, so fann , wohlgemerkt,
auch Seiner Majestät Regierung an ihre
früheren Voranschläge nicht mehr gebun

21. Aus dem Wortlaut , mit dem die Deut¬
sche Regierung ihren Entschluß angekündigt hat ,
die qualitativen Begrenzungen des Abkommens
von 1987 beizubehalten , geht nicht flar hervor ,
welches die genauen Bestimmungen sind , an die
sie sich in bezug auf Kreuzer gebunden hält .
Die qualitativen Begrenzungen für Kreuzer sind
in Artikel 6 (1) des Englisch-Deutschen Abkom¬

25. Insbesondere wünscht Seiner Majestät
Regierung zu wissen, erstens, wann nach
deutscher Ansicht die Erörterungen für den
Abschluß eines solchen Abkommens stattfinden
sollten . Zweitens wünscht Seiner Majestät
Regierung zu wissen , was die Deutsche Regies
rung vorschlagen würde , um sicherzustellen , daß
etwaige Schritte im Sinne einer Kündigung
oder Wenderung des neuen Abkommens wäh
rend seiner Gültigkeitsdauer die Zustimmung
beider Parteien hätten .

0



Quer durch In - und Ausland
Sicherheit im Omnibus -Verkehr ! 62,9 Mill . com Boden wurden bewegt

Aufschlußreicher Jahresbericht des Unternehmens Reichsautobahn
( Eigener Bericht )

Berlin , 29 . Juni .
vermögen von 7100 Liter Treibstoff . Ferner
wurden für die Benutzer der Reichsautobahn
850 Rast - und Parkpläke angelegt . Weitere

lastfahrer wurde der vorbildliche Rafthof in
300 Rastpläge sind im Bau . Für die Fern

der Magdeburger Börde an der Strecke Berlin
- Sannover in Betrieb genommen. Der Rasthof
an der Strecke Berlin - München ist im Bau .

Reichsautobahnstrecken find 64 Straßen¬

wärtereien eingerichtet worden .
Diese Bauleistungen sind um so beachtlicher .

als der Apparat der Reichsautobahn im ver.
gangenen Jahre durch den Bau des Westwalles

General Matfui als Tempelwächter
(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris , 29 . Juni .

General Matsui , der ehemalige Obe
befehlshaber des japanischen Expeditionsforps
in Zentral -China , hat beschlossen , seinen Lebens
abend als Wächter eines Tempels für die in
den Schlachten von Schanghai und Nanking

Gefallenen zu verbringen. Seit seiner trium
phalen Rückkehr aus China hat General Matsui

zurückgezogen in seinem Hause in Omori , einer
Vorstadt von Tokio , gelebt und für die Seelen
der unter seinem Kommando gefallenen Sol
daten gebetet. Jetzt beabsichtigt er, in Izusan
bei Atami einen Tempel für Kwannon , die

Göttin der Barmherzigkeit, zu errichten und
dort sein Leben als Tempelwächter zu be
schließen . Matsui hat Auftrag gegeben, daß

japanische Soldaten unter seinem Kommando
gefochten haben , geschickt wird . Aus dieser Erde
soll ein berühmter Bildhauer eine Kwannon¬
Statue anfertigen , die über zwei Meter hoch
wird . Ihr Name wird „ Kwannon der Ents

Berlin , 29 . Juni .

Forpsführer Hühnlein veröffentlicht im

Deutschen Dienst einen „ Sicherheit im Omni¬
busverkehr ! " überschriebenen Artikel , in dem
er unter Bezugnahme auf die beiden letzten

schweren Omnibusunfälle bei Wulfsen und am
Großglockner die gesetzlichen Sicherheitsmaß
nahmen für den Omnibusverkehr aufzählt , die bahn legt seinen 6. Jahresbericht vor . Die

Das Unternehmen Reichsauto
auf Grund seiner Vorschläge mit Wirkung vom

nüchternen Zahlen dieser Aufstellung ergeben
1. April 1939 getroffen worden sind

Der Gesetzgeber habe damit alle Sicherheits - Das Jahr 1938 ist für die Reichsautobahnauchdas Bild einer gigantischen Arbeitsleistung.

Voraussicht geeignet seien, Unfälle zu verhin Daten sind Marksteine in der Geschichte der
vorkehrungen getroffen , die nach menschlicher ein Jahr des Erfolges gewesen . Vier Für die laufende Unterhaltung der fertigen ihm Erde von allen Schlachtfeldern , auf denen

dern . Jezt sei es für jeden Beteiligten Reichsautobahn . Am 7. April 1938 tat dereiserne Pflicht , diese Vorschriften pein Führer am Walserberg bei Salzburg den
lich genau zu befolgen. Der Korpsführer ersten Spatenstich zum Bau der Reichsautobahn
stellt fest, daß die Prüfung der Fahrer und der in der Ostmark. Am 1. Dezember des gleichen
Fahrzeuge in Zukunft ohne jede Ausnahme Jahres eröffnete der Stellvertreter des Führers

aller Schärfe durchgeführt bei Eger den Bau . der Reichsautobahn im
Sudetenland . Damit trug die Reichsautobahn

dem gewaltigen historischen Geschehen des
Jahres 1938 Rechnung . Am 15 . Dezember

1938 fonnte der Generalinspektor Todt ben
3000. Kilometer feierlich dem Verkehr über¬
geben . In einem Jahre wurden 1000 neue
Rilometer fertiggestellt . Von großer verwal¬
tungsmäßiger Bedeutung war das Gesetz zur

Neuregelung der Verhältnisse der Reichs
autobahn " vom 1. Juni 1938 , das die An
passung an die Neuregelung bei der Deutschen
Reichsbahn brachte . Die Dienststellen des Un
ternehmens wurden damit zu unmittel ,
baren Reichsbehördent .

mit
werde .

Räuberische Absicht genügt
Saldensleben , 29 . Juni .

Das Sondergericht Halle /Saale verurteilte
nach einem drei Tage dauernden Prozeß in Hal¬
densleben den 20jährigen Willy Grathe
nauer aus Halle wegen Stellens einer räubes
rischen Autofalle zum Tode und zum Verlust der
bürgerlichen Ehrenrechte , ferner wegen unde¬
fugten Waffenbesizes und Verleitung zum Dieb¬
stahl zu neun Monaten Gefängnis , und die Mit
angeklagte 17jährige Else Brandes aus Sil¬
lersleben wegen Stellung einer Autofalle in
räuberischer Absicht und wegen unbefugten Be¬
fizes einer Waffe zu fünf Jahren neun Mona¬
ten Gefängnis . Die beiden Angeklagten hatten
in der Nacht zum 3. Februar vom Marktplatz in

Kraftwagenbefizer

Dhlendorf telephonisch zu einer Mietfahrt nach
Dahlenwarsleben bestellt . Das Paar trat die

Fahrt in der Absicht an, den Fahrer unterwegs
zu ermorden . Unterwegs wollte zunächst Gra¬
thenauer den Ohlendorf erschießen . Im letzten
Augenblick fehlte ihm jedoch der Mut . Im Ver¬
laufe einer längeren Irrfahrt forderte er nun
die Brandes zur Ausführung der Tat auf . Aber
auch ihr fehlte der Mut . Das verbrecherische
Vorhaben fam dadurch heraus , daß der Kraft¬
wagenbesizer das Fahrgeld nicht erhielt und
baraufhin Anzeige gegen die beiden erstattet
hatte .

Saldensleben aus den

Jude tötet seine Ehefrau

start in Anspruch genommen wurde und auch

Die Materialfnappheit überall zunehmende

Schwierigkeiten bereitete .

Der Bapitalmäßige Abschluß des Unter¬

nehmens zeigt besonders seinen gemeinnützigen
Charatter . Einer Einnahme von zwei Millio¬
nen Reichsmart steht ein Ausgabenfonds von
969,1 Millionen Reichsmart gegenüber . Die
Reichsautobahnen find also rein geschäftlich ge¬
sehen kein Gewinnunternehmen . Ihr
Gewinn liegt in der Förderung der Motori
fierung , im Ausbau des Kraftverkehrs und da =
mit der Ankurbelung neuer wirtschaftlicher

Möglichkeiten auf allen Gebieten . Das heißt
also , der Gewinn ist heute zahlenmäßig noch

nicht zu erfassen . Aber er wirkt sich schon jetzt
auf die ganze deutsche Volkswirtschaft aus ,
ganz abgesehen von dem moralischen Gewinn ,

mußten 62,9 Millionen Kubikmeter Boden be - den der Besiz der schönsten Straßen der Welt

wegt werden. Die Fläche der hergestellten unserem Volke gibt . Die Bereitstellung der
mittelfristige KrediteFahrbahndece umfaßt 13,8 Millionen Quadrat- Zuschußsummen durch

meter . Es wurden im Berichtsjahr 1130 fowie Steuern und Zolleinnahmen ist deshalb

Brücken neu gebaut . Acht Tanfanlagen wurden volkswirtschaftlich und auf weite Sicht gesehen
neu in Betrieb genommen mit einem Fassungs die wertvollste und aussichtsreichste Anlage .

Einige Zahlen aus dem Geschäftsbericht
mögen die gewaltige Arbeitsleistung zeigen.
Beim Bau von 1051 Kilometer Betriebsstrede

1924 !

wicklung Aftens" lauten.

Man kann auf 2 Arten braun werden :

C196

1. Allmählich an die
Sonne gewöhnen ,
mit NIVEA CREME!
2. Lange in der Sonne
bleiben und schnell-
braun werden ! Dann
braucht man NIVEA¬
ULTRA-OL mit dem
verstärkten Lichtschutz

NIVEA-ULTRA-OL

NIVEA
CREME

Unter falschem Namen geheiratet
(Von unserem Pariser Vertreter )

Paris , 29 . Juni .

Marcel Gayraud , Chorist in einem

Pariser Theater , hat sich vor Gericht wegen
Urkundenfälschung zu verantworten. Marcel
war 19 Jahre alt , als er vor sieben Jahren in

den heiligen Stand der Ehe eintreten wollte,
und zwar beschleunigt , denn ein Baby befand
sich unterwegs . Da Marcel jedoch minderjährig
war , verlangte der Standesbeamte die Eins

willigung der Eltern , die der Heiratsluftige je¬
doch nicht beibringen fonnte , da seine Mutter
bereits tot Vater

Ortsgruppenleiter Dr. Robert Lehpurios serigunden war. Marcel verfiel be

Ein Jubiläum des „ Mannes an der Fahne "

Leverkusen , 28 . Juni .

In Leverkusen macht der Chemiter
Dr . Ley von sich reden . Anstatt ruhig seiner
Arbeit nachzugehen , hat er sich von der Idee
Adolf Hitlers überzeugen lassen . Er gründet
in diesem Jahre eine Ortsgruppe der NSDAP .
3um 15. Male jährt sich am 1. Juli der

Hamburg , 29 . Juni .
Der 62 Jahre alte Jude Isidor Walter

Jaz hat in seiner Wohnung seine 60jährige
arische Ehefrau mit einem Beil erschlagen und
dann Selbstmord durch Stiche in die Brust ver¬
übt . Die Ehefrau war Inhaberin eine Konfet - Gründungstag . Viele Männer aus diesen
tionsgeschäftes und geriet in legter 3eit in
Zahlungsschwierigkeiten . Der Täter soll in leg¬
ter Zeit schwer herzkrank gewesen sein .
91101113

Gorch Fock" im Heimathafen
Kiel , 29 . Juni .

Dienstag nachmittag kehrte das Segelschul¬
Schiff „ Gorch Fock" von der üblichen auslän¬
dischen Ausbildungsreise nach Westindien in
Den Heimathafen Kiel zurüd . Das schmucke
Schiff, das seit dem 6. April unterwegs war ,
lief in dieser Zeit nur für wenige Tage einige
Häfen an und blieb während der letzten fünf
Wochen ausschließlich in See . Auf der Rüd¬
fahrt benutzte es den Seeweg um die Orkney¬
Inseln und Kap Stagen und konnte Sonntag
morgen vor Laboe vor Anker gehen .

Das Segelschulschiff„Albert Leo Schlageter"
TehrteMittwoch von seiner Auslandsreisezurück.

Fünfzig Tote durch Blitzschlag
Warschau , 29 . Juni .

ersten Kampfjahren sind heute Dr . Leys beste
Kameraden , seine treuesten Mitarbeiter . Zu
ihnen stießen andere , die täglich um ihn sind .
Einer von ihnen , Hauptschriftleiter Walter
Kiehl , hat aufgeschrieben , was die alten
Kameraden vom Dottor erzählten und was er

selbst in den Jahren seiner Arbeit für Dr. Ley
Er stellt uns auserlebte . seinem Buch

Mann an der Fahne " ein Kapitel zur
fünfzehnjährigen Wiederkehr des Gründungs¬
tages der Ortsgruppe Leverkusen zur Ver¬
fügung .

An einem Abend im April 1934 trifft
Dr . " Ley in Leverkusen ein . Der ganze Ort ist
auf den Beinen . Kein Haus , das nicht seine
Verbundenheit mit Dr. Len und mit der Feier
des zehnjährigen Bestehens der Ortsgruppe
Leverkusen der NSDAP . befundet : überall
schmücken Flaggen und Blumen die Fronten.

Der erste Weg Dr. Leys geht zum Gieseschen
Lokal. Hier erwartet ihn die Alte Garde.

seinen beiden Begleitern Alfons Ballette
Sehr herzlich wird Dr. Ley empfangen. Auch

und Josef Bosbach , beide vom alten Stamm
des hiesigen Bezirks, strecken sich Kameraden
hände entgegen. Alle freuen sich, daß die
„Berliner" den Kampf im Bergischen Land
und die Ortsgruppe Leverkusen nicht vergessen

hat man eine schlichte , eindrucksvolle Gestals
tung gegeben . Als Dr . Len den Saal betritt ,

erhebt sich alles . Er wird zu seinem Ehrenplag
unmittelbar vor dem Rednerpult geführt .
Neben ihm nehmen die Gauleiter Grohe
und Florian Plaz .

Ein philharmonisches Orchester spielt . Wag
nersche Musik . Weihestimmung liegt über dieser
Stunde . Die Fahnen sind einmarschiert . Man
denkt der Toten . Eine Minute des Schweigens .
Dann begrüßt Ortsgruppenleiter Wilhelm
alle Teilnehmer der abendlichen Feierstunde ,
findet kluge Worte für den Ehrengast Dr . Ley .

Dr . Len hat heute bereits siebenmal ge¬
sprochen . Am frühen Morgen in den Betrieben
in Remscheid . In Solingen vor den Arbeit
nehmern . Er hat in Gelsenkirchen eine Rede
gehalten , die zu seinen markantesten Willens
kundgebungen gerechnet werden darf . Und er
hat schließlich und endlich vor der Tagung im
Rahmen eines gewaltigen Aufmarsches im
Mittelpunkt der Stadt Gelsenkirchen unter
freiem Himmel den vielen tausenden Hörern
ein lebensvolles Bild vom Schaffen Adolf
Sitlers gegeben.

auf einen seltsamen Ausweg . Er beschaffte
sich die Papiere seines älteren Bruders Pierre
und ging unter dessen Namen die Heirat ein .
Sieben Jahre lang erfreute er sich eines un
getrübten Familienglücks , bis die Bombe
plagte . Sein Bruder wollte nämlich auch
heiraten . „ Unmöglich " , sagte der Standes¬
beamte , das französische Gesetzt verbietet die
Bigamie ". Die Täuschung , die Marcel be
gangen hatte , fam also ans Tageslicht , und
fein Bruder , der auf seine Heiratsabsichten nicht
verzichten wollte , erhob Klage gegen ihn .

Aale verlassen Amsterdam
( Von unserem Vertreter in Amsterdam )

Amsterdam , 29 . Juni .

In Amsterdamist ein seltsamer Zug
vieler tausend fetter Aale aus den Grachten
in die Amstel festzustellen . Auf der Brüde
über die Heerengracht an der Utrechtsche Straat
hatte sich eine dichte Menschenmenge angesam
melt, die das Schauspiel verfolgte, wie ein
ununterbrochener Strom zum Teil armbider

Aale , im grellen Licht der Bogenlampen deut
lich erkennbar , die Brücke passierte . Der Zug
der Aale hielt mehrere Stunden an .

Soller Ausbruchversuch
Michigan City , 29 . Juni .la

Beamtin des Wohlfahrtsamtes , die von Wär

tadierten sich mit der Frau als Geisel im Büro
tern zur Besichtigung durch das Gefängnis ge
führt wurde . Die drei Sträflinge verbarri

des Gefängnisarztes. Sie forderten die Aus¬
händigung von Waffen und freies Berlassen
des Gefängnisses, anderenfalls sie die Frau
töten würden .

Nun steht er hier vor seiner alten Orts :Dits =
gruppe , die er vor zehn Jahren mitgegründet Im hiesigen Statasgefängnis tam es zu

hat. Zwei anstrengende Reisetage liegen be- einem tollen Ausbruchverfuch dreier Strafe
reits hinter ihm, viele hundert Menschen in linge. Die Verbrecher bemächtigten sich einer
den Betrieben und in den Versammlungen

Berheerende Unwetter suchten erneut das fleinen Sorgen des Alltags , mit auf den Weg
haben ihm ihre Wünsche und ihre Sorgen , ihre

Wilnagebiet heim . In Wilna selbst wurden drei gegeben . Frisch und unverbraucht , gestrafft , mit
Personen durch Blizschlag getötet ; im Kreise flaren Augen, bietet er das Bild eines jener
Wilna-Troki und in anderen Kreisen der Wil¬ Kämpfer der Bewegung , die teine Zeit haben,
naer Wojewodschaft sollen fünfzig Personen müde zu sein, deren Energie sich nie erschöpft.
durch Blitzschlag ums Leben gekommen und Die Staatspolizei ließ jedoch

Dr. Len spricht von der Zeit um 1924 . Er
etwa 100 weitere verlegt worden sein . In un¬

schlägt das Buch seines Lebens auf . Er übers sofort das Gefängnis umstellen und eröffnete
zähligen Dörfern und Städten Nordostpolens

wurden Häuser und Gehöfte eingeäschert, in man braucht nur einmal die Reihe ihrer geworden, die Jungen und die Alten rücken ihnen, die mit lebenslänglichem Zuchthaus beDiese Ortsgruppe hat ' s in sich gehabt ! schlägt teine Seite . Ganz still ist es im Saal das Feuer auf die Verbrecher . Zwei von

einem Fall ein ganzes Dorf namens Hejnowia Ortsgruppenleiter vorüberziehen zu lassen : 1924 : dichter aneinander , es ist , als ob man auch straft waren , wurden schwer verletzt , der dritte

Dr. Robert Ley , 1926: Adolf Trumpf , äußerlich zeigen wollte , daß eine große Familie leicht.
1929 : Karl Malek (heute im Stabe der gläubigen Herzens , ein Bekenntnis etnes

Deutschen Arbeitsfront ) , und schließlich von Kämpfers zu vernehmen , sich zusammengefunden
1932 bis heute jener wadere Kämpfer Ostar hat .
Wilhelm , der mit seinen Mitarbeitern
diese zwei Ehrentage des zehnjährigen Ge¬
denfens mit großer Umsicht und unter Einsatz
aller Formationen des Kreises und des Gaues
vorbereitet und durchgeführt hat .

vollkommen vernichtet. Der durch den Sturm
angerichtete Schaden, insbesondere auf den Fel
bern , geht in die Millionen .

Reunzehn Menschen ertrunken

2

Belgrad , 29 . Juni .

Infolge plötzlichen Hochwassers tamen neun¬
sehn Personen im serbischen Dorf Subo
tinac in der Nähe der Stadt Aleksinac ums
Leben . Durch einen nächtlichen Wolkenbruch
schwoll der durch diesen Ort führende Gebirgs
bach in fürzester Zeit so an, daß eine acht
Meter hohe Flutwelle das ganze Dorf über¬
schwemmte. Die meisten Säuser wurden zer¬
tört . Fast das ganze Vieh ist ertrunken . Die
Katastrophe übertrifft in ihren Ausmaßen
noch diejenige , welche vor vier Wochen das
Nachbardorf Beli Palanka heimgesucht
und elf Menschenleben gefordert hatte .

Bomber brennend abgestürzt
Paris , 29 . Juni .

In der Nähe des Flugplazes von Toulouse
ist Dienstag abend ein schweres Bomben¬
flugzeug auf das Dach eines Gutsgebäudes
gestürzt und in Flammen aufgegangen. Die
fünf Insassen konnten sich im letzten Augenblic

von ihnen

haben .

Ganz spontan formiert sich auf der Straße
vorm Gieseschen Lokal ein Zug. Dr. Ley wird
in die Mitte der ersten Reihe genommen.
Langsam schreiten die alten Gardisten durch die
Straßen der Stadt denselben Weg, den einst
Dr. Ley , gefesselt und von der Systempolizei
begleitet, ins Rathausgefängnis geführt wurde.
Heute stehen zu beiden Seiten des Zuges SA. ¬
Männer Spalier , und die Einwohnerschaft
drängt sich auf dem Bürgersteig , um ihren
Ehrenbürger zu grüßen und ihm seine Treue
mit Treue zu vergelten .

Man hört von den Ostertagen 1925 , als
Dr . Len seine Gefolgschaft von Köln und Um
gebung zum ersten Deutschen Tag " nach
Wiehl gerufen hatte . Man erlebt diesen
Karfreitag noch einmal , an dem sich 29 Partei¬
genossen aus Opladen und Wiesdorf zum Fuß¬
marsch ins Oberbergische zusammenfanden.
Man erfährt von jenem Propagandamarsch
nach Wizhelden , der von der englischen Be¬
sagungsbehörde nicht genehmigt worden war
und dessen Durchführung Dr. Den vor das
englische Kriegsgericht brachte.

Das und noch manches andere erzählt der ,
der es erlebte, ohne Pathos und ohne Anspruch
auf lauten Dant .

Von der Treue der Gefolgschaft
spricht Dr . Ley . Von der Notwendigkeit , immer

Böllerschüsse krachen . Musik und Heilrufe und ständig Tuchfühlung zum Nebenmann und
wirbeln durch den Frühlingabend die ganze Volksgenossen zu halten . Wie er zum Führer
Stadt schwingt in Festesfreude . die nichts tam damals als er die Berichte des großen
gemein hat mit dem oberflächlichen Trubel Münchener Hitler -Prozesses gelesen hatte
rergangener Spießerfeste. Der Jubel , der diese schildert Ley seinen Freunden , und er mahnt
Menschen erfüllt . strömt aus befreiten Herzen . Sie auch in diesem Augenblick wieder , dem

Der große Saal des Erholungshauses in Führer heute und immerdar die

-

haben leichte Berlegungen erlitten. Leverkusen-Wiesbort iſt überfüllt. Der Bühne Treue zu halten." morgenunb

'
Drud und Berlag : NS . -Ganverlag Weser -Ems , GmbH .,

Emden .
Hauptschriftleiter Menso Folteris (zur Zeit in

Arlaub ) ; Stellvertreter . Dr. Emil Krizler ; Schriftlettes
vom Dienst : Friedrich Gain

Zweigniederlassung Emden. Berlagsleiter Hans Baez .

Verantwortlich (auch teweils für die Bilder ) für Bolttit ,

Proving , sowie Norden Aurich und Harlingerland: Dr.
und Wirtschaft : Friedrich Gain für Kultur , Gau uns

Emil Krizler ; für Emden iowie Sport : Hellmuth Rinsky ;
alle in Emden; außerdem Schriftleiter n Leer : Heinri
Serlyn und Gris Brodhoff in Aurich in Vertretung

Säristieitung. Graf, Reiſgagemann KöntsReischach
Berliner

Berantwortlicher Anzeigenleiter Paul Schiwy . Emben
(in Urlaub ) ; in Vertretung : Hans Rosenboom , Emden .

D. - A. Mai 1939 : Gesamtauflage 28 657
davon Bezirksausgaben

Emden -Aurich -Norden -Harlingerland
Leer-Reiderland

18566
10 091

Zur Zeit ist die Anzeigenpreisliste Nr . 18 für alle Ause

Emben -Norden -Aurich -Harlingerland und die Bezirksause
B für die Gesamtausgabe .gabe Leer -Reiderland

Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe . Die 46 Millt
meter breite Millimeterzeile 13 Pfennig , die 68 mini
meter breite Text -Millimeterzeile 80 Pfennig .

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Emden -Nordene
46 Millimeter breite m : teAurich-Harlingerland die

meterzeile 10 Pfennig . die 68 millimeter breite Tezte
Millimeterzeile 40 Pfennig

gaben gültig Nachlaßitaffel A für die Bezirksausgabe

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Leer -Reiderland :
Die 46 Millimeter breite Millimeterzeile 8 Pfennig , bie
68 Millimeter breite Text -Millimeterzeile 40 Pfennig .

Ermäßigte Grundpretse nur für die jeweilige Beziz ?s .
ausgabe . Familien und Kleinanzeigen 8 Pfennig .

Wer Wäsche über Nacht in Benko -Bleichfoda einweicht, hat am Waschtag halbe

- Richtiges Einweichen erfpart Reiben und Bürsten !Arbeit .



Suche für lofort

tüchtige Berkäuferin
für mein flottes Kolonialwaren - und Feinkostgeschäft . Selbige
muß flott im Bedienen u . an sauberes Arbeiten gewöhnt sein .
Ausführliche Angebote an

Theodor Buß ( Ober - Bloibaum Nachf . ) , Wilhelmshaven .
Kaiserstraße - Ede Luitenstraße .

19jähriges Mädchen

möchte sich weiter im Haus - ein alteingeführtes
halt ausbilden . ( Privathaus
halt bei voll . Fam . - Anschluß . )
Schriftliche Angebote unter

Unter meiner Nachweisung ist

Stickerei und

E 1969 an die OT3., Emden. Handarbeitsgeschäft

Die besten Magen, Blut¬
reinigungs - u .

Abtührmittel sind :

Wortelboer ' s Kräuter
Eine Mark pro Päckchen

und

Wortelboer ' s Pillen
Eine Mark 25 Pf . pro Schachtel
Zu haben in allen Apotheken

Künstl . Zähne
ohne Bürste

schnell sauber
durch das unschädliche

Kukident
Zur schmeralosen und enblutigen Entfernung von
Hühner augen
und harter Haut sahm Sie das sckta KakisalPlanter aus der bekanntes Kakirol -Fabrik , Berlin¬Lichterfelde. Beide Präparate sind in größerenApothekes, Drogeries and Parfümerica erhältlich.

Bestimmt erhältlich :
Drogerie z . Upstallsboom , Leer .

auf sofort zu verkaufen .

Norden , den 28 . Juni 1939 .

Tjaden ,
Breußischer Auftionator .

Suche schwere

2jährige Stute
von guter Abst . anzukaufen .

Joh . Behrends ,
Schoonorther -Bolder üb . Norden .

Mus neu eingetroffenen Sen¬
dungen fann ich

Grasmäher , Schwadenwender ,
Heuwender , Heurechen

in den verschiedensten Aus¬
führungen wieder prompt lie
fern . Mein gewaltig großes

Ersagteillager bringe ich wieder
in empfehlende Erinnerung .
Ersatzteile zu fast allen Fa
britaten fönnen prompt ab
Lager Loga geliefert werden .

Theodor Rulffes ,
Landmaschinen , Loga - Leer .

Turnier und Rennen Aurich
22 . und 23 . Juli 1939

Vielseitigkeitsprüfung , Reiterprüfung
Jagdspringen , Eign . - Prüfung f . Reit¬
pterde , Dressurprüfung f . Reitpferde ,
Eign . Prüfung t . Wagenpf . ( ein - und
zweisp . ) , Flachrennen u . Jagdrennen
Trabfahren u . Trabreiten ( vollj .)
Trabfahren ( 3j . ) , Wehrmachts -Jagd
rennen Amazonen -Flachrennen .

Nennungsschluß :
Dienstag , den 4 . Juli 1939

Bezirksverband der Fahr - und Reitvereine
Ostfrieslands , Norden

Am 1 . und 2 . Juli

findet im Königschen Festzelt

das diesjährige

Sommerfest
der NS.- Kriegsopferversorgung Neermoor

statt .

Es spielt an beiden Tagen die

Marine -Kapelle der 8. Schiffs -Stamm - Abteilung Leer .

Hierzu ladet freundlich ein

Nebelung , Kameradschaftsführer

Familiennachrichten

Uns wurde ein kräftiges Mädel geboren .
In dankbarer Freude :

Julius Meyer u . Frau
Maria , geb . Holstein .

Loga , den 27 . Juni 1939 .

Ihrhove , den 28 . Juni 1939 .

Heute morgen entschlief nach längerer Krankheit

im Krankenhaus zu Leer meine liebe Frau , unsere

herzensgute Mutter , Schwiegermutter , Großmutter ,

Schwester , Schwägerin und Tante

Dirtje Mihm
geb. Reisack

im 56 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer :
* * * * * * * * * * * * * * *

Ich helfe sparen

das

KESSENER - Männchen

Jheringsfehn , Boekzetelerfehn und Ayenwolde ,
den 27 . Juni 1939 .

Heute nachmittag 2 Uhr entschlief plötzlich und
unerwartet an Altersschwäche , im festen Glauben
an ihren Heiland und Erlöser unsere liebe , herzens¬
gute Mutter , Groß - und Urgroßmutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante ,

die Witwe des Holzhändlers B. J . Geyken

Almuth Catharina Geyken
geb . Brahms

im gesegneten Alter von 88 Jahren .

Dies , bringen tiefbetrübten Herzens im Namen
aller Angehörigen zur Anzeige :

Die trauernden Kinder

Die Beerdigung findet statt am Sonnabend , dem
1. Juli , nachmittags 2 Uhr , vom Trauerhause aus .

Aurich in Ostfriesland

Am Dienstag , dem 4 . Juli 1939

Kram - , Pferde - , Rindvieh - ,

Schweine - und Schafmarkt
Vormarkt am 3 . Juli 1939 .

Es darf nur Klauenvieh aufgetrieben werden , für das
eine Bescheinigung des zuständigen Bürgermeisters
beigebracht wird , daß sowohl der Betrieb des Besitzers
als auch die Weide , aut der das Vieh gehalten wurde ,
in Gemeinden liegen , die seit mindestens 4 Wochen
trel von Maul - und Klauenseuche sind . In diesen
Bescheinigungen müssen die einzelnen Tiere genau
bezeichnet sein ( Angabe der Farbe und sonstiger

Merkmale , gegebenenfalls der Ohrmarken ) .

Hinrich Mihm
nebst Kindern und Angehörigen .

Die Beerdigung findet am Sonnabend , dem 1. Juli ,

nachmittags um 2 Uhr in Steenfelde statt .

Für die uns beim Heimgange unseres lieben Ent¬
schlafenen erwiesene Teilnahme sagen wir unseren

herzlichsten Dank .

Im Namen aller Hinterbliebenen

Strackholt .

Frauke Westerbuhr
geb . Habben .

Emden , Leer und Borkum , den 27 . Juni 1939 .

Nach langem Leiden starb in Warsingsfehn unser

Schiffskapitän a . D.

Fokke de Veen
Etwa 37 Jahre war er unserer Gesellschaft ein

gewissenhafter und pflichttreuer Kapitän . Durch
sein allzeit freundliches Wesen besaß er die Wert¬

schätzung aller , die ihn kannten .

Wir werden dem Verstorbenen ein treues An¬
denken bewahren !

Aufsichtsrat , Vorstand und Gefolgschaft
der Akt . -Ges . , , Ems " .
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Emden , den 28 . Juni 1939 .

Jm frühen Alter von 49 Jahren starb am 26 . Juni nach

längerem Leiden , der Gründer unseres Emder Betriebes

Herr

Gerrit van Calcar
Durch seinen unerwartet schnellen Heimgang ist unser Unter¬
nehmen von einem unersetzlichen Derluft betroffen worden . Durch
Jeine große Anteilnahme , die er stets unserer firma bekundete ,
durch seine umfassenden Kenntnisse und seine hervorragenden
menschlichen Eigenschaften hat er sich bei uns ein dauerndes
Andenken gesichert .

G. van Calcar
fjolzimport 6 . m . b . fj .

Die Beerdigung findet statt am Freitag , dem 30 . Juni , 13 Uhr
in Eelde bei Groningen . Treffpunkt der Trauergemeinde um 12 Uhr
im familie - hotel Paterswolde .

Alm Montag , dem 26. Juni , ist plötzlich der von
uns allen sehr verehrte

Seniorchef

Gerrit van Calcar
von uns geschieden .

Seine Treue und stete Hilfsbereitschaft sollen uns
Verpflichtung sein , ihm dauernd ein gutes Andenken
zu bewahren .

Emden , den 28 . Juni 1939 .

Die Gefolgschaft
der Firma G. van Calcar

Holzimport G. m. b . f .



Am Feierabend

Das Klavier / Bon Frik Müller-Partenkirchen
Als wir damals unser Grillenhäusl bauten ,

war kein Gedante an ein Klavier . Klaviere
waren Dinge für Großkopfete oder Kunstkopfete ,
unsere Köpfe waren feins von beiden .

Plötzlich aber kam ein Brief , ein amtlicher :
Aus der und der Erbmasse sei ein Flügel für
mich angefallen .

Wir duckten uns beim Lesen unwillkürlich :
Fallende Klaviere könnten jeder Art von Köpfen peinlich werden .

Dann wurde ein Späher nach der Erbmasseabgeordnet . Mit Zollstab, Meterband , Blei¬
Stift und Notizbuch . Mit drei Zahlen tam er
wieder heim : So lang sei das Klavier , so breit
und so hoch , und die Multiplikation der drei
Zahlen ergäbe die und die Kubikmaße .

„ Schön " , sagte ich, jezt gebt mir den Maß¬
stab ." Mit diesem maß ich den Kubikinhalt der
Einzelzimmer unseres Grillenhäufels . Es ergab
sich rechnerisch unanfechtbar , daß der Kubikinhaltdes Klaviers in den Kubikinhalt eines jeden
unserer Zimmer paßte .

Siehst du , Klara " , sagte ich, sogar in unsre
Speise , von der du sagst , du könntest dich darin
taum umdrehn ."

„Ich und ein Flügel sind verschiedene Dinge ,
die sich nicht vergleichen lassen .

-

Rubitinhaltlich schon. Kubikinhaltlich geht
ihr beide in die Speise . Immerhin , ich sehe
ein , ein Klavier hat in der Speise nichts zu
schaffen . Wir wollen es ins warte mal
ins Kinderzimmer stellen ."

, ,Und die Kinder ?"
, , In die warte mal natürlich in die

Speise , logischerweise . "
-

Und die Speisen ? " beharrte sie unangenehm
hartnädig .

Die Speisen ? hm , die könnten selbstverständ¬
lich in die Küche , wo sie ohnedies ja hin¬
gehören

, ,Und die Küche selber , bitte ? "
In den Keller vielleicht
Und der Keller ? "

„ In das in das Kinderzimmer , von dem
wir ausgingen , so daß der Kreis geschlossen

99

wäre ."
,Eben nicht , weil die Kinder in die Speise ,

die Speise in die Küche, die Küche in den Kel¬
ler , der Keller in das Kinderzimmer kämen , un¬
aufhörlich im Kreis herum bei Tag und Nacht
und

Man tönnte schließlich einen Anbau fürs
Klavier

99
"

Der ein paarmal teurer fäme als dein Kla¬
Dier " , sagte sie .

Mein Klavier ? Es ist auch deines - ah ,
ba tommen meine Freunde . Die können uns
beraten . Wir haben ein Klavier geerbt . Gleich
wird der Wagen kommen und die Möbelpacker
werden mich fragen , wohin sie ' s stellen sollen ."

Ins Musifzimmer natürlich " , sagte der
Geiger .

, ,Das wir nicht besigen ."
„ Oder auf den Gang " , sagte der Mathematiker .

Am besten auf den Speicher " , sagte der
Musikfeind .

, ,Warum nicht auf die Altane ? " höhnte meine
Frau .

Bücherschau
Edwin Gülcher : Der Fall Troelstra .
Roman. 256 Seiten. Verlag H. Wigan¬
tow , Berlin .

In seinem neuen Roman schildert EdwinGülcher das Schicksal eines jungen holländischen
Arztes , der aus gesundheitlichen Gründen nachSüdafrika zog und nach einer verunglücktenEhe sein Leben dem Studium der eingeborenenVölker , dem Buschmann , widmete . Sein Kopf
steckte voll von Plänen zur Förderung und
Hebung der Lage der Eingeborenen . Er wolltedie Primitiven vor dem Verderben , dem Unter
gange retten . Aber er , das Kind einer uralten
Kultur , hat sich an den einfachen und brutalen
Problemen der Wildnis wundgestoßen. Von sei
ten Stammesgenossen wurde er bemitleidet und

perlacht , von den Farbigen nicht verstanden . Er
mußte mit all seinem Streben und seinen Hoff =
nungen kläglich Schiffbruch und ein tragisches
Schicksal erleiden . Der Roman fesselt nicht nur
durch seine Handlung und seine Landschaftsschil =
derung , sondern er gewährt dem Leser auch
einen Einblick in die wirtschaftlichen und sozia¬
len Verhältnisse Südwestafrikas und das Ein¬
geborenenproblem .

Rudolf Kinau : Kamerad und Kame¬
radin . 78 Seiten . Quickbornverlag,
Hamburg .

Gar viele haben Rudolf Kinau gelauscht ,
wenn er bei den Morgenfeiern der Hitler¬

-

Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung " vom 29 . Junk

Ich hielt ein Geldstück in die Höhe : „ Genügtdies Trinkgeld ? "
, ,Da werdn wir vor morg ' n Abend kaum fer¬

tig , Herr ."
, ,Und wenn ich es verdopple ? "

Weil das die unschuldigen Passanten nichtverdient hätten " , gab ' s ihr der Musikfeind . Dann ist heute abend alles fix und fertig . "„ Laßt das " , sagte der Architekt ,, , für Raum¬
verteilung bin ich zuständig

Als ich noch ein Silberstück zulegte , wurde der
aha , das ist sein Schnupfer begeistert : „ Also in zwei Stund ' alsoFoto dies hier seine Maße wie , auch in

die Maße aller Zimmer hast du
jaso , ein Taler ist des , nicht zwei Mart

schade , du bloß also in einer Stund 'hättest Architekt werden sollen was sagn G ,
so , nun laßt a Fünfmarkstückl is desi seh ja so schlechtmich machen." also in a halben Stund , in a Viertelstund : A

Kinderg' spiel sag ich Ihnen . . . "

-

-
-

halbe Stunde. Er machte eine ganze Stunde.
Er machte eine Viertelstunde . Er machte eine

das Grillenhäuschen , für den Riesenflügel . In¬
Schließlich dekretierte er : „ Ein bißchen klein ,

des , wozu ist man Architekt . Also , der linke
eine Ausbuchtung von zehn Zentimeter
Balken an der Haustüre wird sich mittlings

schreib es auf gefallen lassen müssen . Die
hindernde Geländerfugel wird weggesägt
hast du' s aufgeschrieben ? Dann wird man die
Decke bei der ersten Treppenwendung anderthalbHandbreit schrägen müssen .hast du ' s ?
Nicht zu vergessen : Der Türstock des Mädchen¬
zimmers muß natürlich , um die „Reibe " zu be¬
tommen , ausgehoben werden . Damit käme das
Klavier , in einem Winkel von 45 Grad gehal¬
ten , ohne weitere Fährlichkeiten in das Eß
zimmer , wo es freilich bei den gegebenen Ver¬
hältnissen nur unter der Bedingung Aufstellung
finden könnte , daß in dem anschließenden Dert¬
chen die Türe halboffen bliebe , was an sich ja
nicht zu stören brauchte "

23

- -

Wenn es aber doch stört ? " sagte meine
Frau .

„ Dann wären neuerliche Beschlüsse zu fassenaha , da unten steht ja schon der Wagen
tommt , wir wollen die Leute sachverständiginstruieren ."

Es gab im Garten vor dem Haustor einefleine Volksversammlung : Der Hausherr , die
Hausfrau , die Köchin , die Kinder und vier
Freunde . Dieses Heer umzingelte drei Packer .
Die hielten ihren Kopf gesenkt , indes derArchitekt den Merkzettel wie einen Tattstock
schwang und sie belehrte : , ,Also aufgepaßt : Lin¬
fer Haustorbalten mittlings zehn Zentimeter
ausgebuchtet ich nehme an , Sägen und dergleichen sind vorhanden Geländerkugel ab¬
gesägt , Treppendecke anderthalb Handbreit ab¬
geschrägt , Mädchenzimmertüre ausheben , Kla¬
vier in einem Winkel von 45 Grad halten ,
Aufstellung im Eßzimmer unter halber Offen¬
haltung der Türe des verschwiegenen Dert¬
chens alles begriffen ? "

-

, , Hazii !" nieste der Padobermann .

-

Instrument

, ,Wahnsinnig " , flüsterte meine Frau .
, ,Undenkbar " , sagte der Musiker , „ das arme

, ,Logisch ausgeschlossen " , sagte der Mathes
matiker .

,,Dabei geht der Teufelskasten zum Teufel " ,
frohlockte der Musikfeind .

-

, , Besoffen " , sagte der Architekt .

Pflicht getan
Kommt , Kinder " , sagte ich,, , wir haben unsre

der Kaffee wartet hinter den
Büschen . "

Appetit .
" Sazii !" wünschte uns der Obmann guten

tranten eine Stunde Kaffee . Wir tranten zwei
Wir tranken eine halbe Stunde Kaffee . Wir

Stunden Kaffee . Das Gespräch drehte sichkrampf¬
haft um alles außer Klavieren . Aber denken
taten alle immer nur das eine : „ Reine Säge
hört man . Keinen Artschlag hört man und keinBalkenkrachen. Kein Aechzen hört man und kein
teine Stiege schlittern
Fluchen . Keine Mauerbroden hört man tollern ,

tein Zweifel , die Ha¬

das Klavier steht unbefördert vor der Türe .
lunten haben sich gedrückt mit ihrem Trinkgeld ,

noch ausgiebigeren Prozeß
Einen Riesenärger wird es geben und einen

Kinder , trinkt , so

hen glüht
lange noch das Lämpchen glüht das Lämp¬

zu , schön ist die Jugend , sie kommt nicht
geben wir noch eine halbe Stunde

mehr

-
-

Klavierspiel wehte über die Büsche. Wir spran¬
gen auf . Wir rannten nach der Haustüre : Kein
Klavier , es spielte . Wir rannten nach der
Treppe : Keine Geländerfugel abgesägt , es spielte
das Klavier . Wir rannten nach dem Mädchen¬
zimmer : Keine Türe ausgehoben , es spielte das
Klavier .

spiken .

" -

Hererei ? Wir stellten uns auf die Zehen

Schulter und schaute durch die Oberlichte ins
Der Architekt schwang sich auf meine

Eßzimmer : „ Euere Köchin übt " , verkündete erherunter ,, , am Boden " , setzte er hinzu .
Am am Boden ?"
Natürlich die Klavierfüße sind noch ab¬

geschraubt dachte mir ' s doch gleich
Kerle haben es vergessen , sie wieder anzuschrau¬

die

ben nur gut , daß ich noch da bin , um den
legten Dreh zu leitenWeil ' s fein ' Wert hat . Weil ' s nacha doch meinen die Laien immer , ohne Architekten aus =

tja , ich sag ' s ja : Da
alles anders kimmt ." tommen zu können . .

دو

, , Ich meine , könnt ihr euch das alles merken ? "
Sazii , o mei ' , was ham mir uns scho alles

damirkt , damirken solln !"
Sollen ? دو"

Wir sahen uns unbehaglich an . Vom Gare
ten duftete der gedeckte Kaffeetisch : „ Wenn ' s
anders kommen sollte " , sprang ich als Hausherr
in die Pause ,, , wir sind im Garten hinten zu
finden wie lange schäßt ihr , daß ihr nötig
haben werdet , Leute ?"

,, Des fimmt drauf an ."
„ Worauf ? "

-
-

Phot . Uta - Baumann (34)
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Angela Salloker wieder im Film
Sie spielt in dem Ufa - Film , ,Die Hochzeits¬reise " die Tochter von Françoise Rosay

Glückliche Ehe durch Brieftaube
Wenn Mr . Ramsay des Morgens sein fleinesLandhäuschen in Tilbury in der englischen

Grafschaft Esser verläßt , um seinen Dienst in der

anzutreten , weiß er nie , um welcheZeit er zum
nahegelegenen Stadt Grays als Autobusschaffner
Essen zu Hause sein wird , denn sein täglicher
Dienstplak wird ihm erst in Grays genannt .
Das hat wiederholt zu ehelichen Auseinander .
segungen zwischen Herrn und Frau Ramsay ge
führt , denn einmal war das Essen noch nicht
fertig , wenn Mr . Ramsay vom Dienst kam , und
ein andermal war es schon ungenießbar geworden . Die Ehe drohte von einer Krise beschattet
zu werden , als eine kleine Brieftaube das

tam auf den Gedanken , die Taube auf seinem
häusliche Glück des Paares rettete . Mr . Ramsay

täglichen Wege nach Grays mitzunehmen und
sie dann mit der Nachricht , wann sein Tagesdienst zu Ende war , wieder nach Tilbury zurüc
fliegen zu lassen . Seit einem Jahr versieht die

versagt zu haben . Frau Ramsay aber hat das
Taube nun diesen Dienst , ohne ein einziges Mal

Essen immer auf die Minute fertig , wenn der
Hausherr erscheint , der sich nie mehr über ver
brannte Kartoffeln oder hartes Fleisch beklagen
muß .

Die gute Anekdote
Das Lächerliche

Bei einer Gerichtsverhandlung ärgerte sich

"No ja, des weißt d' selm", rieb er mit den leistungstüchtige britische Lordrichter Merley
der maßlos eingebildete , aber nicht besonders

Fingern ,, , auf ' n Diridari halt ."
mächtig über den bedeutenden und weit geschäz¬
ten irischen Rechtswahrer Curran .

spöttischem Lächeln.
Denn dieser betrachtete ihn andauernd mitJugend im deutschen Rundfunk sprach, und wohlalle haben ihre stille Freude an den einfachen

Worten gehabt, die er an die jungen Menschenrichtete. Auch wenn er hochdeutsch spricht, ver¬leugnet er nicht den Plattdeutschen , und gerade
einen besonderen Reiz. Kinau weiß auch den
der niederdeutsche Tonfall gibt seinem Vortrag
Jungen und Mädchen nahezukommen, er kommtnicht als Prediger zu ihnen, sondern als
Freund , als älterer Kamerad . An einem Bei¬spiel aus seinem eigenen Leben als Junge undFischer und Soldat zeigt er , wie man es tunsoll , wenn er
vom Befehlen und Gehorchen , von dem Glück

vom Beten und Danken spricht ,

der Arbeit . Eine Anzahl dieser Plaudereien hatKinau nun unter dem Titel „ Kamerad undKameradin " zu einem kleinen Buch zusammen¬
gestellt. Vielen jungen Menschen wird es einguter Wegweiser sein .

Helene Krauß : Des Führers Jugend¬
stätten . Verlag Karl Kühne , Wien¬
Leipzig .

Eine Wiener Malerin faßte in der Ver¬
botszeit den Plan , den Stätten der Kindheit
und der Jugend des Führers nachzuspüren . Nun
legt sie das Ergebnis ihrer Forschungsfahrt in
einem Büchlein vor . In einfachen Worten schil¬
dert sie die Orte und die Stätten , die irgendwie
mit der Jugend des Führers verknüpft sind undvon denen er auszog, um ein großes freies
Deutschland zu schaffen. Eine Anzahl dieser
Stätten hat sie in schönen Zeichnungen festge¬
halten . Joh . Fr . Dirks .

lich über mich?" fuhr der Lordrichter , der ganz
Warum grinsen Sie immerfort so verächt¬

die Fassung verloren hatte, ihn an ,, ,habe ich
denn etwas auf sie so lächerlich Wirkendes an
meiner Perücke?"

ran seelenruhig ; „aber unterhalb derselben !"
„ Reineswegs , Mylord !" erwiderte ihm Cur¬

Deutsche Luft

Einhundertsiebzig Jahre sind es in diesem
ander von Humboldt ins Leben trat , und acht¬
Jahre her , seit der geniale Naturforscher Alex¬

zig Jahre sind vergangen , seit er wieder dahin¬
schied .

wissenschaft umfassend, hinterließ er eine er¬
In seinem Schaffen alle Bereiche der Nature

staunlich gewaltige Forscher - und Entdecker¬
leistung . In den fünf Bänden seines Kos
mos " hat er am eindrucksvollsten seine wissen¬
schaftlichen Ergebnisse niedergelegt .

Als Alexander von Humboldt 1805 in

Frankreich Versuche über die Zusammendrän¬
gung der Luft anstellte , brauchte er dazu eine
ganze Anzahl Glasröhren .

Hier waren diese aber recht teuer . Und da
auch ihre Einfuhr aus Deutschland sie wegen
der auf Glas ruhenden hohen Einfuhrsteuerfostspielig machten, sann der Forscher nach, wie
er auf billigere Weise zu den benötigten Ver :
suchsmitteln kommen könne . Und in spaßiger
List wußte er sich zu helfen .

An die Fabrik in Deutschland , die ihm die
Röhren zu liefern hatte , schrieb Humboldt , man

zuschmelzen und auf sie einen Zettel mit der
solle jede einzelne derselben beiderseitig leicht

Bezeichnung Deutsche Luft " kleben .
Aufs höchste belustigt , tat man dies an der

betreffenden Lieferstelle und sandte die Riesens
fiste voll Röhren nach Frankreich ab .

Auf dem französischen Zollamt las man die
jedesmalige Aufschrift mit Staunen und Kopfschütteln. Die Beamten , die die Sendung ver
zollen sollten , wußten zuerst nicht , was sie tun
mußten . „ Deutsche Luft " war fein Gut , das
fie in ihrem langen , ausführlichen Verzeichnis
vermerkt fanden .

Sie tamen schließlicht zu der Feststellung ,
daß die seltsame Sendung zollfrei sei .

Und Humboldt erhielt die benötigten Röh
ren so auf die billigste Art .

Philosophenhunger
Von 1750 bis 1753 weilte der Philosophund Dichter Voltaire is Friedrichs des Großen

dessen Hof .
poetischer Lehrmeister und Unterhalter an

Voltaire , der Verfasser der Candide " , ers
Als ungemein geistreicher Satiriker durfte sich

staunlich viel beim König herausnehmen und
ihm Bescheid geben , wie faum ein anderer .

Eines Mittags nach Tische fragte Friedrichihn ironisch : Sag ' er mir , weiser Philosoph ,
warum die Philosophen häufig den Königenihre Aufwartung machen und es nicht umgekehrt ist ! "

bittersüßem Lächeln: „Majestät , das erklärt sich
Voltaire unter höflicher Verbeugung und mit

wohl hauptsächlich daraus , daß die meisten
Philosophen Hunger haben, von den Königen
aber faum einer diesen je verspürt !"

Mü . - Rü .

Etwas Feines : Früchte mit Vanillesoße
aus Dr . Oetker Soßenpulver Vanille - Geschmack

Verlangen Sie die neuen
Pudding -Rezeptblätter von

DrAugust Oetker Bielefeld

nach der Gebrauchsanweisung oder

perfeinert nach folgendem Rezept :

3/41 Milch

50 g ( 2 gehäufte EẞL) Zucker ,
1 Pädchen Dr. OetkerDanillingude

Päckchen Dr.Oether. Sofienpulser
Danille -Gefchmack ,

5 EAL Mils ( aße ) +

Man bringt die Milch mit Zucker und Danillinzucker gama
Rochen . Sobald fie kocht , nimmt man sie von der Hochftelle ,
gibt das mit Milch und Eigelb verquirite Sofienpulver
unter Rühren hinein und läßt noch einige male aufhochen .
Damit fich keine Haut bildet , rührt man die Softe während
des Erhaltens häufig um. Kurz vor dem Antichten wird das
Eupeift zu Schnee gefchlagen und unter die gut gekühlte
Sofie gezogen
Man reicht fie zu frifdiem , gezuchertem . Obft, 3. 8. Erabeen ,
Tohannisbeeren , fiimbeeren , entfteinten Ricfchen an abe
Obffalat aus beliebigen Früchten . Bitte ausschneident
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Wir kämpften für Spanien
Erlebnisse eines deutschen Freiwilligen im spanischen Bürgerkrieg / Bon Alfred Lent .

Copyright by Gerhard Stalling -Oldenburg

3. Fortsetzung (Nachdruck verboten .)
Spiegeleier für alle

Wir sind fünf Personen - wieviel ißt du ?
Fünf ! Und du ? Reicht mir nicht , sieben . Und
du ? Vier ! Und du? Acht. Donnerwetter, duscheinst ja viel vorzuhaben !

Ich flatsche in die Hände und rufe: „Tscht !Tight !"

Darauf tommt der spanische Kellner sofort.
, ,Spiegeleier für alle . "

Quantos ? " , ,Wieviel ? "
Veintiquatro " , ,Vierundzwanzig ."

Tellergroße Augen vor Erstaunen
fich die Herren vielleicht nicht richtig aus¬
gebrüdt ?

-
haben

, ,Doch , fi , fi ! Veintiquatro .
Kopfschüttelnd geht der dienstbare Geist von

dannen , um die Bestellung auszuführen . Diese
Deutschen !

an =
Aus all dem geht hervor , daß es im natio¬

nalen Spanien an Essen nicht gebricht
ders bei den Roten drüben , wie wir schon fest¬
gestellt haben und wie wir im Verlauf der
späteren Attionen des Jahres noch sehen sollten.

Auch der Wein ist gut und teilweise sehr
billig . Rennern geht wahrscheinlich ein schmun¬
zelndes Lächeln über die Lippen , wenn ich
, , Diamante " oder den süßen , , Monte Real "
nenne . Der Tinto " , der Rotwein , ist viel
billiger als diese Flaschen , die , Jahrgang 1927,
Sieben oder acht Peseten fosten . Ein gutes Menü
in einer größeren Stadt kostet ungefähr fünf¬
zehn Peseten die Pesete macht noch nicht ein
Drittel der deutschen Reichsmart aus . Dafür
bekommt man aber auch einen Haufen Gänge ,
von der sopa " (Suppe ) und den „ Entremeses "
( Vorspeisen ) über Fisch , Fleisch und Gemüse¬
gerichte bis zum Flan " (Pudding ) oder „ Dulce
de manzana , was wörtlich „ Süßes vom Apfel "
bedeutet und eine konzentrierte Fruchtpaste dar :
stellt . Der Spanier ist ein großes Ledermaul
und liebt Konfitüren aller Art , möglichst zucker¬
süß , daß man meint , es ziehe einem alle Zähne
aus .

-

Eine Spezialität , die nach dem eintönigen
Feldküchenessen an der Front großen Anklang
findet , sind die Aperitifs , die Appetithappen ,
die man meist im Stehen an der Bartheke zum
Bier oder Schnaps ißt : Oliven in Del , salzige
Muscheln , Anchovis , Weißbrothappen mit Sara
dinen , Eiern , Gurkenstückchen und die schon er¬
wähnten ,,Gambas " : Krabben , rosa , viel größer
als unsere Nordseekrabben , sehr pitant
Schmedend .

Verderben wir uns ruhig den Magen , Ka¬
meraden ! Kartoffeln und Soße werden wir
früh genug wieder bekommen .

19 . und unter Umständen heilfroh sein , daß
Horst zur Stellung durchgekommen ist und wir
wenigstens Kartoffeln und Soße haben !

100
Zapfenstreich mit Ziehharmonika

und locken den Blick über die farge Weite fort .
Das schroffe , etwas dürftige Bild des Land¬
städtchens verliert seine rauhen Konturen , und
über dem Horizont , der eine unwahrscheinlich
glasgrüne Farbe bekommen hat , schwimmen die
ersten Sterne wie funkelnde Tropfen Die

kontraste . Die Sonne finft auf die Gebirgs¬
fühle Luft des Spätnachmittags mildert alle

wenige Minuten darauf wird die Illusion
tämme , bald wird sie verschwinden , und nur

denden Kälte einer spanischen Frühlingsnacht
eines deutschen Hochsommerabends der schnei¬

gewichen sein .
Das Haus ist ein großer , schweigender

Schatten geworden . Hinter einzelnen nur mit
einfachen Scheiben versehenen Fenstern fladern
die Kerzen der deutschen Legionäre , und ihr uns
gewisser Schein läßt die Behausung freundlich
und heimatlich erscheinen .

Von der nahen Kirche tönt ein blechernes
Läuten . Durch die Straßen schiebt sich eine
dichte, dunkle Menge , schwazend, lachend, gestis
tulierend . Kinder fligen herum , dreckig und
quitschvergnügt , nach einer „ caja fini " , einer
leeren Zigarettenschachtel schreiend , immer zu
dringlicher bettelnd , wenn man den Fehler
macht , sich mit ihnen auf ein Gespräch einzu
lassen .

Anda ! Rápido !"
bißchen plöglich !

- Verschwinde aber ein

Schreiend stieben sie auseinander . Wir
treten in das Haus ein . Rechts führen aus¬
getretene hölzerne Stufen zu einem der großen
Bimmer empor, das 35 Mann als Schlafraum
dient . Ausgesprochen gemütlich ist es dort oben ,
wenn auch ein bißchen wild .

In einem geistreichen Augenblick haben wir
unseren Schlafraum mit einem umgetippten
Zigeunerwohnwagen verglichen , aber das ist
bestimmt eine freundliche Uebertreibung .

Blicken wir uns um : Im letzten Licht des
Tages erkennt man die bombastischen Male =
reien , mit denen der Innenarchitekt vor zwei
oder drei Generationen den Raum dekoriert
hat . So , wie etwa ein Berliner Haus aus der
Zeit um 1880 mit Stud verziert war , hat man
auch dieses Zimmer ausgestattet . Leider hat es
zum Gips nicht ganz gereicht , so daß man sich
begnügte , die Ornamente mit Licht und
Schatten aufzumalen . In knalligen Farben !

Aber das ist bezeichnend für Spanien : Man
empfindet unter dieser Sonne , unter diesem
intensiven , leuchtenden Himmelsblau dick auf
getragene Farben selten als fehl am Plaze .
Jede Abschwächung nach deutschem Geschmack
würde ein Verblassen und eine Minderung der
Wirkung mit sich bringen . So , wie es draußen
auf der Stadtpromenade selbstverständlich ist ,
daß die Mädchen aller Kategorien nach Kräften
Puder , Lippenstift und Augenbrauenschminke
anwenden

In der Mitte des Raumes steht ein Tisch ,
von uns selbst aus Latten und Brettern zu
sammengeschlagen . Auf ihm ein wahrhaftes
Legionärsstilleben : In traulichem Durcheinan¬
der liegt dort der „ Haufen Verpflegung ", die

von der Kantine portions

Die Sonne hat ihre sengende Kraft verloren
und malt forallenrote und samtviolette Töne
in die weite kastilische Landschaft im Westen . kalte Abendkost
Goldene Wolken ziehen am Himmel entlang I weise in Fettpapier eingewickelt . Sei es ein

-

Sensationsprozeß Casilla

46 . Fortsetzung .

Roman von Hans Possendorf

( Nachdruck verboten ). [ des Kindes wegen , so schnell wie möglich dieses
Richter Corbett : „Der Angeklagte verfucht unangenehme Milieu verlassen . Außerdem

nur , seinen damaligen Entschluß, Binnie zu
bidnappen , zu motivieren und irgendwie zu
rechtfertigen , welche Möglichkeit Sie als sein
Verteidiger ihm doch nicht beschneiden wollen?

Ich lehne den Antrag auf Vertagung ab ."
Adams , zu Roland : „Also fahren Sie fort !"
Beter Roland Scheint die Forderung nicht

zu hören . Er legt seine Hand über die Augen.

-

als müsse er sich erst sammeln .

Adams , in dem Bestreben , Peters agressive
Stimmung nicht erlahmen zu lassen : „ Ich finde ,
bak Ihre Ausführungen zum Teil in direktem
Widerspruch zu den Antworten , die Sie Ihrem
Verteidiger und mir vorher gegeben haben :

Wenn einem Filmstar trotz aller Arbeit
tein Gelb übrig bleibt , was für ein Interesse
hätten dann Sylvia und Fernando Casilla ge¬
habt , Binnie gegen ihren Willen zum Film zu
amingen ? Worin soll dann die Ausbeutung
Des Kindes für ihren eigenen Vorteil gelegen
haben ? "

-

|

-

-

aus
Achtel Schmalz , sei es ein „ 3ippel Leber¬
wurscht " , ein Käsekanten oder Butter
3iegenmilch , sei es eine Büchse Corned beef oder
der traditionelle Muloschinken .

Muloschinken mit Weißbrot

Roher , start geräucherter , salziger Schinken, sehr
Muloschinten ist ein spanisches Erzeugnis :

arbeitet. Außen flebt eine ziegelrote Farbkruste
hart und extra zur langen Konservierung ver¬

Interesse des Magens . Muloschinken haben
darauf , die sich abzumachen empfiehlt im

wir ihn genannt
Maultieren (Mulos ) hineinverarbeitet worden

ob wirklich das Fleisch von

ist , will ich nicht mit Bestimmtheit behaupten .
Jedenfalls wurde er verzehrt und auch von je
dem vertragen .

Dann steht auf dem Tisch noch der Brot
forb . Drinnen sind zwei Dutzend Weißbrote ,
denn Schwarzbrot gibt es hier nicht , abgesehen
von der Nordküste , wo ich es einmal als be¬
sondere Attraktion von einem Spanier an¬geboten erhielt .

Die Brote sind oval und flach , leicht an¬
gestaubt und knochenhart . Aber hier gibt es
einen intelligenten „Panadero " (Bäcker ), der
sich erboten hat , uns Brote zu baden , wie wir
sie ihm beschrieben haben : Länglich , forma
aleman " (deutsche Form ) ! Soll er machen , wir
haben nichts dagegen .

Dann stehen da noch die Kochgeschirre , ganz

Kaffee , Tee oder auch Kakao , den es manchmal
normale deutsche Kochgeschirre mit dem heißen

gibt . Zwar schwimmen auf der Flüssigkeit nochFettaugen vom Mittagessen seit undenklicher
Zeit werden ja diese Kochgeschirre mit faltem
Wasser ausgewaschen , weil wir fein warmes
haben . Und da kann auch der sauberkeit¬
liebendste Soldat nicht verhindern , daß der
heiße Kaffee am Abend noch die letzten Reste
des Mittagessens löst .

Aber was tut das ?
, ,Es igual " es ist gleichgültig . Oder wie

der Marokkaner zu sagen pflegt : „ hef -thef !"
Es liegen noch mehr Dinge auf unserem

Abendbrottisch herum : Eine fledige Landkarte ,
auf der einer gerade unseren letzten Reiseweg
von Madrid nach Teruel einträgt , eine unglaub¬
liche Menge von Brot - und Kekstrümeln , ver¬
schiedene herrenlose Löffel , ein rostiges Taschen¬
messer und ein öliger Lappen mit den Schloß¬
teilen eines Karabiners , die ein Puzzfanatiker
gerade gereinigt hat .

-

-

Möbel existieren in diesem Raum nicht . An
der Wand entlang liegen , mit dem Fußende ins
Zimmer hinein , unsere Matragen , Matten oder
Strohsäcke . Darauf , am Kopfende zusammen¬
gerollt , die Wolldecken , von denen jeder zwei bis
drei Stück hat
muffig und verstaubt , aber warm .

weiß , braun oder grau , etwas
Jeder klopft

sie von Zeit zu Zeit und legt sie sorgsam zu
sammen Wahrhaftig , einer hat es sogar
fertiggebracht , einen vorschriftsmäßigen Bet¬
tenbau " vorzutäuschen , der geradezu kasernen¬
mäßig genannt werden kann .

Am Fußende liegen die Rucksäcke , auch fleine
Roffer sind vorhanden . Sie sind aus imitier¬
tem , manchmal sogar echtem Leder , aus Korb¬

Film . Ihre Erfolge beruhten nur noch auf der
früher erworbenen Beliebtheit und ihrem
reizenden Aeußeren . Den Grad von Naivität
und Unbewußtheit , der ihr in den ersten Jahren
bei der Arbeit zu Hilfe tam , hatte sie nicht
mehr . Sie litt also nur unter diesem Beruf ,

dern sie nur des natürlichen Rechtes auf das
der ihr feinerlei Befriedigung verschaffte , son¬

Leben eines Kindes beraubte . Sie litt unter

man ewig an ihrem Gesicht herumdokterte
der Ueberanstrengung sie litt darunter , daß

ihr die Zähne befeilte , um ihr Gesicht findlich
zu erhalten ihr die Haare färbte , als diese
Suntler zu werden begannen ihr die Augen¬
brauen auszupfte . Sie litt unter den immer
wiederkehrenden schmerzhaften Augenentzündun¬
gen. Aber am meisten litt sie unter dem Ver¬
lust ihrer geliebten Mutter unter der Kälte
und Lieblosigkeit der Frau , die ihr die Mutter
hätte ersetzen sollen - unter der Gleichgültig¬

Sonne und Luft
am Strand , im Wald und auf
der Wiese beim Spiel mit
dem Medizin - Ball , machen
den Körper gesund und wie
neugeboren . Aber - Sonne ,
die dem Körper nützt , ist

dem Haar gefährlich . Leicht wird es in der
Sonne stumpf und unansehnlich . Schützen
Sie Glanz und Schönheit Ihres
Haares durch regelmäßige Pflege
mit dem altbewährten Schwarz¬
kopf -Schaumpon . Kein Alkali , keine
Kalkseife bleibt im Haar zurück !

geflecht ja , einer hat sogar eine Holztifte
für seine Sachen hergestellt , mit zwei Hands
griffen ! Ein praktischer Mann !

Wir Flatsoldaten sind mit zusätzlichem Ge
päd für unsere privaten Dinge sehr anspruchslos .

An den Wänden hängen die Karabiner , das
Lederzeug mit Patronentaschen , Tragriemen
und die Seitengewehre , auch Helme oder Män

traulich die Talglichte .
tel , und auf kleinen Wandbrettern flackern

Das Nachtlager von Navarra !

Die Kameraden sizen am Tisch und essen
oder sie liegen auf ihren Lagerstätten und lesen
oder schreiben Briefe an ihre Lieben in der
Seimat .

die Runde . . . Wir wollen schnell Ordnung

Draußen liegt schon bleiches Mondlicht über
den winkligen Gassen - hörbares Gähnen macht

machen und schlafen gehen .

-

Mit unserem Besen , einer Art Strohpuschel

hinaus
spanischen Fabrikats , befördern wir die Krümel

einer sprengt aus seinem Koch¬
geschirr ein bißchen Kaffee auf den Fußboden ,
um den entsetzlichen Staub zu binden. Dann
beginnt das große Gewälze , das Zusammens
rollen , das Einwideln der müden Glieder in die
Wolldecken .

Ach , Köbes soll spielen !

großes Akkordion, und wenn es einen gibt , der
Köbes ist Rheinländer , besitzt ein richtiges ,

in der Batterie selbst im größten Dreck noch
nicht den Humor verloren hat , dann ist er es .

Lachen
Er „ kölscht" , daß wir quietschen könnten vor

diesen Akzent auf . Spanisch spricht er nämlich
nur wenn er spanisch spricht , gibt er

überraschend gut . Er ist ein richtiges fleines
Sprachgenie und betätigt sich als Amateurdols
metscher , obwohl er noch nie etwas anderes ges
hört hat als sein Rheinisch und auf keine höhere
Schule gegangen ist.

holt auch jetzt bereitwilligst seine Quetschkom
Er ist überhaupt zu allem zu brauchen und

mode vor , die er bisher glücklich durch alle Fähr
nisse des spanischen Bürgerkrieges zu bringen
verstanden hat .

4romantisch wehmütig
Wie herrlich ist es , Musik zu hören , leicht

angehauchte Zieh
harmonikamusit , noch dazu , wenn man im müs
den Einschlafen begriffen ist . Wenn man fast
förperlich das Absinken ins Traumland fühlt
und die Musik nur noch von ferne her durch
den immer dichter werdenden Schleier dringt ,
der das Bewußtsein umhüllt . . .

Stimmen

da . .
3wei Stimmen ; mit wem spricht Köbes denn

Warum sagt er denn auf einmal , ,Herr Haupt
mann " ?
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Die ganze Bude ist plötzlich wieder hellwach .
Verdammt , der Chef steht mitten im Raum ,

er hat die Musik gehört , jetzt gibt es Krach . . .

in Schlaf zu spielen , Herr Hauptmann !"
Kameraden gebeten , sie noch ' n bißchen

Gesichter , die mollige Lagerbequemlichkeit , die
Der „ Alte " blickt sich um , sieht die bittenden

winzigen Kerzenstümpfchen , lächelt : „ Na ,
meinetwegen noch bis halb elf . Aber ganz leise ,
daß es die Kranken im Revierzimmer nicht
stört ! Gute Nacht !"

Ein dankbares : „ Jawoll , Herr Hauptmann ,
gute Nacht !"

-

Draußen ist er . Köbes spielt mit verklärtem
Gesichtsausdruck weiter und zieht die Töne noch
mal so lang als vorher :

, , Oh , welche Luuust , ein Kanonier zu sein !"

(Fortsetzung folgt .)

Lieblosigkeit ! Ich habe auch ein paarmal
schriftliche Anzeigen an gewisse Behörden ges
macht . Ich weiß nicht , ob es die zuständigen
waren , jedenfalls habe ich nie eine Antwort be
kommen . Ich weiß nicht einmal , ob es in die
sem Lande Behörden gibt - wie in den euro
päischen Ländern denen es obliegt , Kinder
vor der Ausbeutung durch den Film zu schüzen .
Ich weiß nur , daß ich von ihrer Tätigkeit nichts
bemerkt habe ! Und nun , Mister Adams , wers
den Sie wohl begreifen , weshalb ich den Ent <
schluß faßte , Binnie der Gewalt dieses Schur¬
tenpaares zu entreißen ! Der legte verbrecherische
Anschlag gegen Binnies Gesundheit gab nur
noch den letzten Anstoß zu meinem Entschluß !"

-

-

Adams mit erhobener Stimme : „ Und wenn
Sie so an dem Kind hingen , wie Gie behaup
ten , da haben Sie , als Ihnen ein anderer zus
vorkam wie die Verteidigung behauptet
und Binnie kidnappte ein wirklicher Ver

brecher . . . da haben Sie sich um die ganze
Angelegenheit überhaupt nicht mehr weiter ge=
fümmert ? Und als Sie lafen , daß das Kind von

einem Erpresser mit dem Tode bedroht wurde
da sind Sie ruhig in der Verborgenheit

geblieben ? find nicht zur Polizei gelaufen ,
um sich zu rechtfertigen ? haben nicht versucht ,
mitzuhelfen , daß dem Räuber seine Beute ent
rissen würde , damit er seine fürchterliche Dro
hung nicht ausführen konnte? Das soll ich
Ihnen glauben ? "

daß im Falle ihres Todes Binnie ins schlimmste
war sie von schwacher Gesundheit und fürchtete .

Glend geraten könne . Sie fühlte sich also ver¬
pflichtet, die Gelegenheit wahrzunehmen , für
Binnie ein fleines Vermögen beiseitezulegen .
Sie hat aber das Angebot eines fünfjährigen
Bertrages glatt abgelehnt und nur einen drei
jährigen Vertrag unterzeichnet. Nach Ablauf
dieses Vertrages sollte Binnie nicht weiter :
filmen , sondern Anna wollte dann mit ihrem
Rind Hollywood verlassen und nach ihrer
Heimat in Deutschland zurückkehren . So lange
Anna Casilla lebte , ist Binnie auch nie üher .
anstrengt worden , denn Anna hatte , unter Zu¬
hilfenahme eines Anwalts , darauf bestanden .
daß in den Vertrag eine Menge Klauseln auf :
genommen wurden , die jede Üeberanstrengung
und jede gesundheitliche Schädigung Binnies
unmöglich machten . Erst nach Annas Tode
und nach Fernandos Verheiratung mit Sylvia
Fenn begann die schamlose Ausbeutung . Es
wurde ein neuer Vertrag abgeschlossen , in dem

offenbar gegen eine entsprechende Er¬
höhung der Gage alle diese Schonungs¬
flauseln fallen ließ . Und von da ab wurde das
Leben Binnies zu einer Marter für das Kind .
Ohne Pause folgte ein Film dem andern , denn
die Binnie - Casilla - Filme gingen weg wie die
warmen Semmeln und brachten ein Riefen¬
geschäft . Aber dieses Geschäft war zeitlich bes
schränkt, denn ein Kind bleibt nicht immer ein feit ihres verluderten Vaters . Und in all die¬Kind, und so wollte die Gesellschaft möglichsten Qualen und in all ihrer Verlassenheit hatte
jeden Tag ausnüßen . In der fürchterlichsten sie nur einen Freund und Vertrauten und
Size mußte Binnie unentwegt arbeiten , und der war ich ! Sie selbst hat mich unzählige
in den Bausen zwischen den Aufnahmen steif male flehend gebeten : Beter, nimm mich weg
und still dasigen , damit die Schminke . die von diesen Leuten !' Von diesen Leuten ! Adams , auf Roland eindringend und ihn an¬
Frisur , das Kostüm nicht fitten . Zum Spielen so sprach ein achtjähriges Kind von seinem schreiend : „Und dann haben Sie mit Ihrem
kam das Kind nie , denn in der Erde buddeln Bater und von der Frau , die Mutterstelle an Komplicen den Erpresserbrief verfaßt und ab¬
macht häßliche Fingernägel und wenn man ihr vertreten sollte ! Welches Maß von Lieb - gesandt ! Und als Sie sahen , daß es keine Mög¬
mit dem Roller fährt , kann man auf die Nase losigkeit muß dazu gehört haben , um ein Kindlichkeit gab , die hunderttausend Dollar einzu¬
fallen , was das Gesicht für ein paar Tage un von so geduldiger und sanfter Veranlagung wie streichen , da haben Sie , wie Sie angedroht , aus
photographierbar machen fann und wenn Binnie zu solchem Ausspruch zu bringen ! Wut und aus Rache das Kind ermordet ! ! "
man im Garten umhertollt , fann man sich er - Aber ich war machtlos . Jedes Wort , das ich Roland : Ich habe keine Erpressung vers
fälten und wenn mit anderen Kindern zu . gegen diese Ueberanstrengung Binnies laut wer sucht !! Ich habe teinen Komplicen gehabt ! !
sammenkommt , kann man sich vielleicht die den ließ . trug mir nur Drohungen mit Ent - Ich habe Binnie nicht ermordet , sondern .
Windpocken holen und alles das bedeutet lassung ein . Aber ich wollte bleiben , damit Adams : Und der blutige Schlafanzug . . . ?
den Ausfall von Drehbagen , also den Ausfall Binnie nicht auch noch ihren einzigen Freund Roland : Sylvia hat zweimal nach mir ges
von Einnahmen . Binnie zeigte , als sie ihr verlieren sollte . Denn dieses Kind , dem schein- schossen! Ein Schuß davon hat Binnie in den
sechstes Lebensjahr überschritten hatte , weber bar die Liebe der ganzen Welt zuströmte , ver- Rüden getroffen !"
mehr Luft noch besonderes Talent für den brachte seine Tage in einer Dede und Wüste von

Roland : „ Bei einem Baby -Star bleibt man
natürlich mehr übrig als bei einem Erwachse¬
nen , denn ein Kind braucht noch nicht zu
repräsentieren feinen Aufwand zu treiben ,

hat nicht die Verpflichtungen und Bedürf¬
nisse wie ein erwachsener Star . Ein Baby
Star ist daher das bei weitem beste Geschäft .
Das beweist ja auch das große Vermögen , das
als Resultat von Binnies Arbeit noch vorhan¬
ben ist, dessen Zinsen Sylvia Casilla seit Jahren
einfassiert, und dessen Substanz sie so eifrig be¬
müht ist , an sich zu bringen . "

Adams : Wie ist es zu erklären , daß Sie
gegen Sylvia Casilla einen solchen Saß gefaßt
hatten , da sie doch bei ihrer Verheiratung mit
Fernando Binnie schon als Filmstar vorfand ,
während es Anna Casilla , für die Sie angeblich

nur Respekt und Verehrung hatten , gewesen ist,
die den ersten Vertrag gemacht , also Binnie
in die Filmlaufbahn gedrängt hat ? "

Roland : „ Das ist sehr leicht zu erklären :

Anna Casilla hat mir selbst sehr genau erzählt .

warum sie sich nach langem Zögern endlich doch

dazu entschlossen hatte , das Angebot . mit
Binnie nach Hollywood . zu fominen , anzu
nehmen . Fernando hatte damals schon längst
Frau und Kind im Stich gelassen . Die kleine

mipe warf nicht viel ab . Anna wollte , schon

-

SCHWARZKOPF SCHAUMPON
Beutel 18 Pfg ., „Extra -Mild " und „Extra -Blond " 25 Pfg .

-

Roland , in höchster Erregung : „ Nein , das
sollen Sie mir nicht glauben ! Und ich habe
auch nicht behauptet , daß ich mich allein in
jenem Versteck verkrochen hätte ! Mit Binnie
habe ich mich dort versteckt ! Denn ich habe sie
gerettet ! Ich habe Fernando Casilla im Gars
ten niedergeschlagen ! Ich war der vermummte
Mann ! Ich habe Binnie Casilla entführt !!"

Im Saal ist eine tolle Erregung entstans
den. Schreie von Frauen gellen. Die Leute
springen in der Aufregung von ihren Sizen
empor . Polizisten bereiten sich, auf einen Wint
des Richters, zum Eingreifen vor. -

( Fortsetzung jola
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Donnerstag , den 29. Juni

Für den 30 . Juni :
Sonnenaufgang : 4. 05 Uhr
Sonnenuntergang : 20. 52 Uhr

Borfum
Norderney

Mondaufgang : 19. 34 Uhr
Monduntergang : 3. 18 Uhr

Hochwasser :
10. 03 Uhr
10. 23 "
10. 38 "D
10. 38 "

Norddeich
Leybuchtfiel
Westeraccumerfiel 11. 03
Neuharlingerfiel 10. 51 29
Bensersiel 10. 55 "
Greetsiel 11. 00 "
Emden , Nesserland 11. 39
Leer , Hafen
Weener

12. 55 "
13. 45 29

Westrhauderfehn 14. 19
14. 24

"
Papenburg 19

1503 : Johann Friedrich der Großmütige , Kurfürst
Sachsen ( Sanfried "), Gründer der Universität Jena ,
in Torgau geboren (gestorben 1554)

1807 : Der Aesthetiker und Dichter Friedrich Theodor

Oſtfrieſiſche lageszeitung ____

Aus Gau und Provinz
An den Folgen eines Sturzes gestorben

Wie berichtet, stürzte in der vergangenen
Woche in Oldenburg ein kleines Kind aus
dem Dachgeschoß auf den Erdboden . Das Kind
ist an den Folgen der erlittenen Verlegungen
verstorben .

Der Huntesteg brach
Eine lustige Sängerschar aus Bremen wollte

einennach einem Besuch der Glaner SteineDon
schmalen hölzernen Steg über die Hunte , der
nur von Einzelgängern betreten werden darf ,

zwei weitere Passanten mit Fahrrädern . Plöz¬
überschreiten. Von der anderen Seite tamen

lich gab es einen gewaltigen Krach . Die
Brücke konnte die Belastung nicht vertragen ,
und alle achtzehn Personen stürzten in die
Hunte . Da die Hunte zufällig stehendes Wasser
hatte , konnten alle bald wieder das Ufer er¬
reichen .

1853 : Der Archäolog Adolf Furtwängler (Bater desVischer in Ludwigsburg geboren (gestorben 1887)

Berliner Dirigenten ) zu Freiburg im Breisgau ge¬
boren (gestorben 1907)

1899 : Das Deutsche Reich erwirbt die Karolinen - und
Balauinseln mit den Mariannen

1930 : Die Ententetruppen räumen das Rheinland gegen
neue Versprechen der deutschen Erfüllungspolitit

1988 : Darré wird Reichsernährungsminister .

Mitteilung für Seefahrer
Deutschland . Oterems . Betonnung wird ver¬

andert .
Zeit der Ausführung : In der Woche vom 10. bis 15.

Juli 1939, weitere Nachricht folgt .
Angaben : Es werden verlegt :

bie rote Spierentonne DE

nach ungefähr 53 Grad

nach ungefähr 53 Grad 39 min . 20 Set . Nord
6 Grad 42 Min . 49 Set . Ost

Die schwarze spike Tonne 04
39 Min . 33 Set . Nord

6 Grad 43 Min . 8 Get . Oft
Es wird neu ausgelegt :

Die schwarze spike Tonne 04 a
nach ungefähr 53 Grad 39 Min .

6 Grad 44 Min .
5 Set . Nord

33 Set . Ost

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen

Das französische Hoch hat sich schneller als erwartet oft
wärts und nicht nordostwärts bewegt . Dadurch kam unser
Bezirk bereits in den Einflußbereich des am Mittwoch
mit seinem Kern nordwestlich 3rlands liegenden Tiefs .
Die erste bei uns durchgehende Störungsfront brachte uns
stärkere Bewölkungszunahme . Ueber England fällt ver
breitet Regen , der am Nachmittag berets das Rheingebiet
erreichte . Da aber die Störung sich mit ihrem Kern nord¬
ostwärts verlagert , werden die nachfolgenden Regenfronten
unseren Bezirk nur streifen und uns keine wesentliche
Wetterverschlechterung bringen

Aussichten für den 30. Juni : Mäßige Winde um Süd¬
west bis West , meist woltig , höchstens vereinzelt gewittrige
Schauer , feine wesentliche Temperaturänderung .

Aussichten für den 1. Juli : Wahrscheinlich wieder
freundlicher .

Von der Kriegsmarine
Für das Vermessungsschiff Meteor " vom 29. Juni

bis 2. Juli Pillau . Für das Linienschiff , , Schlesien "
Wilhelmshaven . Für den Kreuzerbis auf weiteres

bis auf weiteres Wilhelms¬Emden " ab 29. Juni
haven . Für das Artillerieſchulboot , Eduard Jungmann "
bis auf weiteres Saßnig / Rügen . Für das Artillerieschul¬
boot Jaguar " vom 30. Juni bis 3. Juli Warnemünde
und as 4. Juli bis auf weiteres Kiel -Wit .

Neue Karten und Atlanten für Weser -Ems

Die Forschungsgemeinschaft für den
Raum Weser -Ems hat die Ausgabe guter Kar¬
ten und Atlanten des Gebietes in Angriff ge¬

Verbrechen am Leben des Volkes

Vor dem Bremer Schwurgericht
stand ein Ehepaar aus Bremen unter der An¬
flage der gewerbsmäßigen Abtreibung . Die
beiden hatten gemeinsam zahlreiche verbotene
Eingriffe vorgenommen , von denen freilich
einzele schon so weit zurückliegen , daß inzwi
schen Verjährung eingetreten ist und diese

Fälle von der Strafverfolgung ausgeschlossen
wurden . Es blieben aber noch sechs Fälle
zurück, in denen sowohl die Frau als auch der
Mann , einander unterstützend , die verbotenen
Handlungen vornahmen . In zwei Fällen haben
sie auch Geld für ihre verbrecherische Tätigkeit
genommen. Die Beweisaufnahme ergab , daß
die beiden Angeklagten sich nicht der gewerbs
mäßigen Abtreibung im Sinne des Gesetzes
schuldig gemacht haben , sondern die Taten aus

men .

falschem Mitleid begangen haben . Der Staats¬
awnalt beantragte daher auch keine Zuchthaus¬
strafe, sondern wegen einfacher Abtreibung
für jeden Angeklagten eine Gefängnisstrafe von
drei Jahren . Das Schwurgericht verneinte
ebenfalls den Tatbestand der gewerbsmäßigen
Abtreibung und erfannte gegen jeden Ange¬
flagten auf eine Gefängnisstrafe von zwei und
einem halben Jahr .

Fischfutter gesunken

Folge 150

500 Studenten im Landdienst

In stärkerer Zahl als in den Vorjahren
gehen in diesem Sommer die Studenten des

Deutschen Reiches an die Ostgrenze in

den Landdienst . Sechs Wochen lang wird
die Mannschaft beim Bauern stehen und ihm
helfen, seine Ernte einzubringen , und so ihren
Beitrag für die Ernährungsfreiheit des deuts
schen Volkes leisten . Auch in
Weser - Ems und Ost-Hannover ist der Auf¬
ruf des Reichsstudentenführers auf guten Boden
gefallen. Ueber 500 Studenten unserer Hoch
und Fachschulen treten am 15. Juli die Fahrt

den Gauen

nach dem Osten an . Sie werden auch heute

beweisen , daß der deutsche Student dabei ist ,

wenn es gilt , etwas Großes zu schaffen .

in

Infolge eines Lecks ist der Fischfutter , ,Elsa "

Bremerhaven gesunken .
des Fischers von Hülsen im Alten Hafen in

Das Schiff ragt Neue Ausfallstraßen werden gebaut

noch mit Mast und Ruderhäuschen aus dem Zur Erschließung der neuen Wohngebiete
Wilhelmshaven ist der AusbauWasser . Zur Hebung des gesunkenen Schiffes

hat ein Taucherschiff bei dem Kutter angelegt . mehrerer großer Straßen erforderlich geworden,
der an mehreren Stellen in Angriff genommen

Retordfahrt eines Altonaer Fischdampfers
Von der Bäreninsel tommend , löschte der worden ist. Schon jetzt sind die zukünftigen

Fischdampfer 5 . M. Behrens " der Reederei großen Ausfallstraßen nach Norden deutlich er

tennbar , und zwar sind dies der jetzige Banter¬
Julius Pickenpad , Altona , im Altonaer

fitationsstraße . Am weitesten im Westen liegtFischereihafen einen Fang von über 1 Mil - Weg , die Siebethsburgerstraßeund die Fortis
Dieses Fang =lion Kilogramm Seefischen .

zwischen dem Kanal und dem neuen Stadtteilergebnis bedeutet eine in Hamburg -Altona noch der Banter -Weg , der später die Verbindung

nicht dagewesene Rekordzahl .
Altengroden herstellen soll . In dem neuen

der Werftstraße ist derBaugebiet westlich
er wird jetztBanter -Weg schon ausgebaut ,

über die Bismardstraße hinaus nach Norden
fortgesetzt . Die sehr breite Siebethsburger¬
straße , die in allernächster Zeit fertig wird ,
hat nach Süden über die in den letzten Wochen

neu gebaute Schillerstraße Anschluß an die
Peter - und Wilhelmshavener Straße . Sie wird

zunächst in dem Teil der Bismarckstraße und
Kirchreihe ausgebaut und führt später in dem
neuen Stadtteil Neuengroden . Die dritte Achse
nach Norden ist die Fortifikationsstraße , die bes
reits um zwei Meter verbreitert wurde .

besonders das neue Wohngebiet Fedderwarders

groden besser erreichen zu können , wird die

Fortifikationsstraße jetzt westlich von Rüstersiel
in gerader Linie durchgebaut und erhält das
durch direkten Anschluß an die Landstraße nach
Federwardergroden . Auf diese Weise soll die
gefährliche Durchfahrt durch die engen Straßen
von Rüsterfiel , die für die Heranschaffung des
Baumaterials sehr hinderlich sind , umgangen
werden .

„ Seefalte " wieder daheim

Deutschlands größtes Bergungsschiff , das
Flaggschiff der Bugsier -Schuchmann Bergungs
AG . Seefalte " , ist nach dreivierteljähriger
Tätigkeit aus ausländischen Bergungsstationen
wieder in Cuxhaven eingetroffen . Das von
Kapitän O. Reemts geführte Bergungsschiff
hat mit seinen 4200 Pferdestärken auf den ver¬
schiedenen Seebergungsfahrten manche Atlantik¬
Sturmsee durchführen müssen , aber Schiff und
Besayung haben die Strapazen der „ Winter¬

saison " gut überstanden .

Schiffahrt und Wirtschaft
28. in Antwerpen . Vesta 28. von Antwerpen nach La Co¬
runa . Kepler 28. von Antwerpen nach Oporto .

inSeereederei Frigga " AG . Aegir 27. von Emden
Narvik . Baldur 26. von Emden in Botwood . Brage 26 .

von Emden nachvon Narvik nach Emden . Frigga 27 .
Lulea . Hödur 26. Kopervit pass. nach Narvik . Odin 27 .
von Lulea in Rotterdam . Thor 26. von Kiel in Gefle .
Widar 27. von Narvit nach Rotterdam . Albert Janus 26.
von San Juan nach Hamburg . Hermod 27. von Rotter
dam in Narvit .

Privatschiffer -Vereinigung Weser -Ems eGmbH ., Leer
Schiffsbewegungsliste Dom 28. Junt . Verkehr zum

Rhein : Hoffnung 27. in Leer erwartet , weiter nach Duis¬
burg . Wega ladet in Bremen . Käthe löscht /ladet in Bre

Verkehr vom Rhein :Hilde ladet in Bremen ,
Undine löscht in Emmerich , ladet in Cleve . Emanuel leer

von Duisburg , ladet in Waltrop . Frieda ladet in Düssel¬
dorf . Bruno ladet in Speldorf /Gelsenkirchen . Netty löscht
in Papenburg , w . n . Bremen . Ambulant 27. Oldenburg
passiert in Richtung Bremen . Dollart ladet in Dorsten für

und den übrigenFriesoythe . Verkehr nach Münster Kellerwald 27. ab Belfast
Maine .von Bre Orizaba 27. ab Galveston nach Port Limon .Dortmund -Ems -Kanal -Stationen : Reinhard 27 .

men nach Münster . Gerda löscht 27. in Hamm . Verkehr Troja 27. ab Kingston nach Santiago de Cuba . Roda 27 .
Münster und den übrigen Dortmund -Ems -Kanal - an Valparaiso . Poseidon 26. ab St . Thomas nach Ants

GretelStationen : Hedwig 27. von Dorsten nach Leer . werpen . Ruhr 27. Malta pass. nach Rotterdam . Sauerland
27. an Songtong . Savelland 27. an Bulan . Burgenlandlöscht/ ladet in Münster . Johanne auf der Fahrt von Dor

sten nach Apen . Gertrud , Sturmvogel löschen in Leer . 25. Perim pass. nach Colombo. Hindenburg 27. Ouessant
pass. nach Rotterdam. Medlenburg 27. Azoren pall . nad
Cuxhaven . Baden 27. ab Vlissingen nach Buenos Aires .
Havenstein 27. ab Dairen .

Don
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Grete löscht /ladet in Münster Verkehr nach den Ems
stationen : Hermann löscht in Weener / Papenburg . Kons
turrent ladet in Bremen . Concordia löscht/ ladet in Bre .
men . Annemarie , Aalte ladet in Bremen . Verkehr von
den Emsstationen : Margarethe 27. von Emden nach Leer .

Diverse andere Schiffe : Kehrwieder liegt in Oldenburg
in Reparatur . Schwalbe 27. von Norderney nach Meppen .
sans liegt in Emben in Reparatur . Baldur liegt auf der
Werft in Minden . Erich fährt Sand . Vorwärts auf der
Fahrt von Wischhafen nach Emden. Adelheid fährt Steine

und Langeoog . Jupiter fährt Holz
nommen . So ist zur Zeit eine Karte im Maß - wischen Oldenburg

zwischen Oldenburg -Borkum -Norderney -Langeoog . Fenna
stab 1 :200 000 im Druck , die im Vierfarbendruck
zum Preise von RM . 2,0 verkauft werden wird .

Weiter ist eine bebilderte Heimatkarte in Vor¬
bereitung . Auf Veranlassung der Forschungs¬
gemeinschaft erscheint beim Verlag Georg Lang
in Leipzig eine Wandkarte des Raumes Weser¬
Ems und seiner Nachbargebiete , herausgegeben
von Prof . Osterloh und Dr . Grote =

Iüschen . Letzterer ist auch Serausgeber des
neuen , bei Velhagen und Klasing in Leipzig er
scheinenden Atlanten , der neben einer Karte
des Gaues Weser -Ems auf acht Seiten Bilder
und Einzelfarten der verschiedenen Gebiete des
Gaues , Ostfrieslands , Osnabrüds , Olden
burgs und Bremens enthalten wird .

Niederbeutscher Malertag

fährt auf der Weser Sand . Gesine, Annette , Anna ,
Maria , Anna - Gesine , Marie fahren Steine von der Ems

Herbert fahrennach Aurich. Anna, Selene, Sermann,
Steine . Hertha , Möve , Wega , Nordstern , Seeadler , Kehr
wieder fahren Busch Vorwärts auf der Fahrt von West¬
rhauderfehn nach Rede . Emden .Reederei GmbH . ,Fisser und van Doornum
Marie Fisser 26 von Königsberg in Simango . Christoph
v . Doornum 25. von Rotterdam in Botwood .

Hamburg -Amerika Linie .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschifffahrts -Gesellschaft .
General Artigas 27. Fernando Noronha pass. General
Osorio 28. von Rio de Janeiro nach Santos . Madrid 26 .
von Santos nach Montevideo . Monte Pascoal 27. pon
Florianopolis nach Santos . Monte Sarmiento 27. Rap
Finisterre pass. Entrerios 27. von Antwerpen nach Sans
tos . Maceio 28. Ouessant pass. Paraná 28. von Rotterdam
nach Hamburg. Santos 28. von Antwerpen nach Bremen .Tübingen 27. St . Vincent pass . Walküre 28. Ouessant p .

Deutsche Afrika -Linien . Muansa 26. ab Monrovia .
Wadai 27. ab Monrovia . Togo 27. ab Lagos . Wameru
25. ab Las Palmas . Urundi 27. Ouessant pass . Wahehe
24. ab Southampton . Ilmar 24. ab Walfischbat . Njassa
27. ab Marseille . Wangoni 24. ab Beira . Windhut 26 .
ab Walfischbat . Pretoria 27. ab Vigo . Adolph Woermann
25. ab Southampton . Usambara 24. an Mombassa . Wa
tussi 24. ab Lobito . Usaramo 28 , an Schanghai .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Cavalla 27. Gibraltar
pass. Inge Toft 26. in Piräus . Kythera 28. von Istanbul
nach Burgas . Larissa 27. Gibraltar pass . Milos 27.
Gibraltar pass. Tilly L. M. Ruß 25. in Alexandria . Sas
mos 27. von Istanbul nach Samsun .

Deutsche Dampfschifffahrts -Gesellschaft Sansa " , Bremen .
Drachenfels 26. von Genua . Faltenfels 26. von Rangoon
nach Hamburg . Geierfels 26. in Bunder Abbas . Lichten¬
fels 23. in Bunder Shahpour. Odenfels 26. in Mormugoa.
Rauenfels 26. von Colombo . Stahled 26. Ouessant pass.
Uhenfels 27. in Karachi .

Hendrit Fisser Attiengesellschaft , Emden . Martha Hend
rit Fisser 27. von Lulea nach Emden.

Dampfschifffahrts -Gesellschaft , , Neptun " , Bremen . Apollo
28. in Lissabon . Achilles 27. von Huelva nach Bremen .
Arion 28. in Malaga . Astarte 28. von Bremen nach Am¬
sterdam . Atlas 27. von Königsberg nach Bremen. Bacchus
27. Lobith pass. nach Rotterdam . Castor 27. in Köln .

Euler 26 , vonCeres 28. Lobith pass. nach Rotterdam .
Aviles nach Bilbao . Hestia 27. von Castellon nach Gandia .
Feronia 28. in Gothenburg . Helios 28. in Sfax . Juno
28. von Köln nach Rotterdam . Leda 28. Rotterdam pass.

nach Köln. Minerva 27. in Vigo. Minos 27. von Bremen
nach der Ruhr . Najade 27. in Danzig . Nestor 28. von
Bremen nach Antwerpen . Nereus 27. Brunsbüttel pass .
nach Königsberg . Niobe 27. Rotterdam pass. nach Gdin
gen . 5. A. Nolze 27. in Königsberg . Pallas 27. von
Stettin nach dem Rhein . Stella 27. Rotterdam pass . nach
Stettin . Thalia 28. in Rotterdam . Venus 28. in Ham
burg . Victoria 27. von Norrköping nach Stockholm . Os
car Friedrich 27. von Danzig nach Riga . Vulcan 28. von

Köln nach Rotterdam. Pluto 28. in Antwerpen . Delia strom

Während des Malertages , der im Rahmen
der Gaufulturwoche Ost -Hannover im Spät
herbst 1938 in Worpswede abgehalten wurde ,
war bereits angekündigt worden , daß die Ver¬
anstaltung alljährlich als Niederdeutscher
Malertag stattfinden solle . Gauleiter Otto Tel¬
schow stellte die Stiftung eines Niederdeutschen
Malerpreises in Aussicht . Dieser Niederdeutsche
Malertag wird nun am 12 . und 13 . August
im - Künstlerdorf Worpswede abgehalten
werden , und der Gauleiter wird die Verlei =
hung des Niederdeutschen Malerpreises vor¬
nehmen . Die drei Worpsweder Kunstausstel
lungen werden nicht nur die Werke der Worps
weder , sondern diejenigen aller im Gebiet Ost¬
Hannover lebenden und schaffenden Künstler
zeigen . Die Ausstellungen werden mit Rüd¬
sicht auf den zu erwartenden starken Fremden¬verkehr vom 12. August bis einschließlich 15. D. Harm FrizenOktober täglich geöffnet sein . Mit dem Nie - D. Mount Peraderdeutschen Malertag werden eine Reihe fest D. Emsstrom
licher und geselliger Veranstaltungen ver¬ D. Heimdal

MS . Luleabunden werden .

Japanische Frauenführerin in Deutschland

Name d . Schiffes

D. Katharina
Dorothea Fritzen

D. Kapetan Stratis
D. Possehl

D. Ingo

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Sam
burg . Palos 27. in Oporto . Tenerife 27. Lissabon. Sebu
27. von Nemours nach Genua. Rabat 27, Ouessant pell.Porto 27. von Pasajes nach Bilbao . Las Palmas 27. von
Antwerpen nach Tanger , Melilla 27. in Palermo . Casa
blanca 28. in Antwerpen .

Kauffahrtet Secreederei Abolf Wiards und Co. , Ham
burg . Emsriff 25. ab Stettin nach Lulea . Emshörn 26 .
ab Antwerpen nach Lulea . Stadt Emden 28. ab Lulea
nach Emden . Emsland 27. ab Emden nach Stettin . Ems¬

26. an Emden.

Der Verkehr im Emder Hafen

Makler

Frachtkontor
Lehnkering & Cie .
Frachtkontor

Kapitän Nation Angetommen

Pritto

Groot

Mantisch
Rabbow
Constantinon
Burmeister

Deutschland 28 . Juni
Griechenld . 28 .

Deutschland 29 . "

Abgegangen
27 . Juni
28 . "

99
99 Kauffahrtei
99Frahm

Westin

Haeger & Schmid .
Frachtkontor

Liegeplaz

Neuer Hajen

Aukenhafen

Deutschland

Griechenld . 28 .

Deutschland 28 .
28 .

Schweden 28 . "

fubz nach der Slowakei angestrebtfuhrMit dem Schnellbampfer „Europa" des Nord- Deutsch-slowakischer Handelsvertrag
deutschen Lloyd traf am Dienstag , von Neuyork In Preßburg fand die Unterzeichnung
kommend , Frau Dr. Yoshioka , die siebzig : des deutsch -slowakischen Handelsvertrages statt .
jährige Führerin der japanischen Frauen - und Der Vertrag regelt in 25 Artikeln alle Fragen
Mädchenorganisation in Bremerhaven ein . des Wirtschaftsverkehrs zwischen Deutschland
Frau Dr . Yoshioka , die in Begleitung ihres und der Slowakei . Er geht vom Grundsatz der
Sohnes nach Deutschland gekommen ist, wird Meistbegünstigung aus und stellt fest, wie Han¬
für ein halbes Jahr als Gast der Reichsfrauen - del und Verkehr zwischen den beiden Staaten
führerin Deutschland besuchen , um die sozialen gefördert und durchgeführt werden sollen . Der
Einrichtungen der NS . -Frauenschaft und des deutsch-slowakische Handelsvertrag wird durch
Deutschen Frauenwerkes kennenzulernen . Im Zollvereinbarungen ergänzt .
Auftrage der Reichsfrauenführerin überreichte
Frau Erna Dreyer - Bremen , Leiterin der
Abteilung Grenz - und Ausland der NS . -Frauen¬
schaft im Gau Weser -Ems , Frau Dr . Yoschioka
einen herrlichen Blumenstrauß . Die japanische
Frauenschaftsführerin war über den herzlichen
Empfang , der ihr beim Betreten deutschen Bo¬
Dens bereitet wurde , fichtlich erfreut .

Während der Wirtschaftsverhandlungen ist
auch die weitere Zusammenarbeit auf dem Ge¬
biet der Industrie , der Landwirtschaft , der
Forst - und Holzwirtschaft , der Erschließung von
Bodenschäßen , sowie des Verkehrs - und Post¬
wesens beraten worden . Im deutsch -flowati

schen Zahlungsverkehr soll ein Ausgleich durch
eine Steigerung der deutschen Aus¬

Frachttontor
Haeger & Schmidt

werden . Fördernde Maßnahmen , die in erster
Linie auf dem Gebiet der Zölle , der Ein - und
Ausfuhrbewilligung und der Organisation des
Absazes deutscher Waren in der Slowakei
liegen , haben die Abordnungen bereits ver¬
einbart .

Marktberichte

Bericht über den Markt von Leer /Ostfr . vom 29. Juni .

A. Großvichmarkt : Zuchts und Nuzvieh . Ans
trieb : 136 Stüd .
Sochtragende und frischmelte Rühe 1. Sorte : Tendenz :

Auswärtige Käufer wenig vertreten .

mittel, RM. 540-600, 2. Sorte mittel, RM. 470-540,
3. Sorte schlecht, RM . 340 - 450 ; hoch und niedertragende
Rinder 2. Sorte mittel , RM . 400 - 470 ; Kälber bis zu
zwei Wochen mittel , RM . 18 - 35 . Gesamttendenz : sehr
langsam . Ausgesuchte Tiere über Notiz . B. Klein

56 Stüd ,Antrieb : Handel langsam ,pieh marti :

bis echt Wochen RM . 11- 14, Läufer RM . 28 - 42, Schafe
Ferkel bis zu sechs Wochen RM . 8 - 11 , Ferkel von sechs

RM . 35 - 40 , Biegen RM . 8 - 12,

Ein Denkmal wurde versetzt

Um

In Wilhelmshaven ist das
Denkmal des Admirals Gaspard

de Coligny , das bisher seinen Platz an
der Viktoriastraße gegenüber dem Haus des
Kommandierenden Admirals hatte , versetzt
worden . Es steht nun an der Südseite der
Marine -Gedächtniskirche an der Roonstraße .

Kreis Melle erhält einen Museumshof

Als vor einigen Jahren das Kreisheimats

museum in Melle errichtet wurde , ahnte nies
mand , daß die Sammlungen in furzer Zeit so
reichlich anschwellen würden , daß es an Raum
fehlen würde . Abhilfe wird nunmehr durch
Erichtung des „ Grönbergerhofes " geschaffen

Nehmt finder aufs Land ,

meldet Freiplähe

bei den NSV . - Dienstellen !

werden . Es bot sich Gelegenheit , ein altes

Dreiständerhaus , einen Kornspeicher und eine
alte Mühle zu erwerben . In der Nähe des
geschichtlichen Grönenberges sollen diese Bau
werke nunmehr als „ Grönberghof " neu errichtet
und für Zwecke des Kreismuseums nutzbar ge=
macht werden . Mit dem Bau wird in nächster
Zeit begonnen werden . Es wird mit einer

Bauzeit von zwei Jahren gerechnet . Das Mi¬
nisterium und die Provinz Hannover haben sich
an der Finanzierung mit namhaften Zuschüssen
beteiligt .

.
Acpfel sechsmal mit Verdienst verschoben

Sechs Obst - und Gemüsehändler in Han
nover und Erfurt wurden jetzt wegen
Preisüberschreitung mit Geldstrafen von insges
samt 4400 Mart bestraft ; vier Geschäfte wurden
auf Dauer geschlossen. Die Händler hatten nach¬
einander ein und denselben Waggon Nepfel ,
statt ihn dem Verbraucher zuzuführen , mit
einem größeren Verdienstaufschlag weiterver
fauft . Einer von ihnen stellte außerdem zur
Tarnung des Kettenhandels eine fingierte Rech
nung aus und machte sich also der Urkundens
fälschung schuldig . Die Aepfel fanden dann end¬
lich , nachdem sieben Handelsstufen daran vers
dient hatten , ihren Weg zum Verbraucher .

Lohnausgleich in der Hochseefischerei
Nach Beratung im Sachverständigenausschuß hat der

Treuhänder der Arbeit in Bremen angeordnet , daß für
die auf den kleineren Fischdampfern tätigen Besatzungs¬
mitglieder , mit Ausnahme der Kapitäne , ein gestaffelter
Lohnausgleich stattfindet , und zwar mit Wirkung vom 1.
Juli . Es handelt sich hierbei um eine soziale Maßnahme
von dringender Notwendigkeit , da die Besatzungsmitglie
der der älteren Fahrzeuge sich gegenüber ihren Kamera
den auf den größeren Dampfern infolge der unterschied
lichen Fangergebnisse , an deren Erlösen sie neben der
Heuer beteiligt sind , stets im Nachteil befanden . Der nun
mehr geschaffene Lohnausgleich erhöht diesen Fangant . il
für alle Steuerleute , Nehmacher , Matrosen . Leichtmatrosen ,
Maschinisten , Seizer und Köche auf Schiffen , die vor 1926
gebaut und unter 1000 Kubikmeter groß sind , um etwa 40
bis 70 vs . Mit dem Lohnausgleich hofft man vor allem
auch der bisher beobachteten Abwarderung von den flek
nen auf die großen Fischbampfer in Zukunft vorzubeuge
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Sportdienst der OTZ .

Heute abend Deutschland - Lettland
Drei Norddeutsche bilden die Läuferreihe in Reval

Wenn wir in der Hoffnung dem 29. Juni ent - [
gegenschauen , daß er uns zum Abschluß dieser
Spielzeit einen weiteren Sieg bringen möge , so
ist diese Hoffnung nicht etwa darauf gegründet ,
daß in Estland der Fußballsport auf keiner be¬
sonderen Höhe stünde , sondern darauf , daß das
Fachamt alles in allem doch eine ziemlich starke
Mannschaft nach Reval schickt. Wohl sind , wie
es vorgesehen war , einige Neulinge dabei ; aber
doch nicht in so startem Umfange , wie man das
unter einer Nachwuchself hätte verstehen können .
Darüber hinaus aber werden alte , in vielen
Länderwettkämpfen bewährte Spieler mit da
bei sein , um der deutschen Mannschaft den nöti¬
gen Salt zu geben . Wenn ' s nicht im letzten
Augenblick aus diesem oder jenem Grunde noch
Aenderungen geben sollte , werden folgende
Spieler beim ersten Kampf auf estnischem Boden
zum Kampf für Fußball-Deutschland in die
Schranken treten :

Deyle (Stuttgarter Riders ) ; Janes (For :
tuna Düsseldorf ) , Moog ( VfL . Köln 99 ) ;
Jakobs (Hannov . 96), Rohde (Eimsbüttel ) ,
Männer (Hannover 96) ; Lehner (Schwab. ¬
Augsburg ) , Schalezti (Rasensp . -Gleiw .) ,
Hänel (BC. Hartha ) , Gauchel (TuS. ¬
Neuend . ) , Arlt ( SV . Riesa ) .

Diese Mannschaft sollte unstreitig stark genug
fein , um gegen Estland sich durchsetzen zu tön¬

Schalezki, über den nach dem Osloer
Spiel noch kein abschließendes Urteil gefällt
werden soll, steht diesmal in der rechten anstatt
in der linken Verbindung , so daß also abzu¬
warten bleibt , ob er sich mit Lehner , der zum
nunmehr 46. Male den Länderdreß trägt , bes¬
Jer verstehen wird als mit Urban und Schön ,
an dessen Stelle wir den wieselflinten Harthaer
Sänel finden . Der linke Flügel ist , genau wie

nen .

in Kopenhagen , mit Gauchel -Arlt besetzt , die ja
auch als Ersazleute mit in Oslo gewesen waren .
Dieser Angriff sollte nicht nur äußerst schnell
sein , sondern auch schußfreudig und schußsicher
genug , um sich gegen Estland durchzusehen . In
der Läuferreihe sieht der Hamburger Rohde
die beiden anerkannt guten Hannoveraner Ja¬
fob und Männer neben sich, auf denen bei der
defensiven Einstellung des Eimsbüttelers in be¬
sonderem Maße die Aufgabe liegen wird , den
deutschen Angriff zu unterstützen . Gut ist der
Ruf , der den beiden Neulingen Moog und
Denhle vorausgeht ; mit Paul Janes zusammen,
der in Reval seinen 43. Länderwettkampf liefern
wird , müssen sie ein startes Schlußtrio abgeben ,
das keineswegs mehr Tore mitnehmen sollte,
als der Angriff zu erzielen vermag . Wir sind
also ganz auf Sieg eingestellt , so daß bereits
ein Unentschieden eine Enttäuschung bedeutenwürde .

sagen. Auf jeden Fall tritt sie in stärkster Be¬
Ueber die estnische Elf ist nicht allzuviel zu

jeung an , da sie den Ehrgeiz hat , gerade gegen
Deutschland ein günstiges Ergebnis herauszu¬
holen . Der größte Teil der Spieler entstammt
dem estnischen Meister Estonia , der seit 1933
ohne Unterbrechung den Titel führt . Der eine
oder der andere Posten wird mit einem Mann
aus einem anderen Verein der Landeshaupt¬
stadt besetzt werden , so daß die Provinz kaum
in der Elf vertreten sein dürfte . Große Schnel¬
ligkeit und eine bewundernswerte Ausdauer
sind die beiden Gesichtspunkte, die die estnischen
Spieler besonders auszeichnen . Wenn man be¬
denkt, daß der Fußballsport in ihrem Lande erst
in der Zeit nach dem Kriege eine größere Ent¬
wicklung genommen hat , so wird man diesem
stattlichen Aufschwung restlose Anerkennung
zu zollen haben .

Zwölffämpfer - Grenadiere der Turnkunſt
Zu den deutschen Meisterschaften in Hildesheim

Am kommenden Wochenende kämpft
in Hildesheim die Spizenklasse der
Kunstturnerum die Deutsche Meisterschaft
im Zwölftampf . Nachstehend schildern
wir drei der größten Mehrtämpfer : Carl
Schumann , Rudolf Kobs und AlfredSchwarzmann , um mit ihnen zugleich ein
Bild von dem hohen Wert und den An¬

Robo forderungen dieses Kampfes zu geben .

Zwölftämpfer stehen auf dem Wege der
Turntunst wie Wegweiser . Sie sind Pioniere
der turnerischen Arbeit und Vorbilder der Ju¬
gend . Sie werden bei den Deutschen Turn¬
festen für alle Sieger getrönt . Fremde Na¬
tionen riefen die erfolgreichsten deutschen
Zwölftämpfer als Lehrer in ihr Land . Rudolf
Kobs zeigte die deutsche Turnkunst in Finn¬
land , Carl Schumann in London .

Auch Meister in der Leichtathletik . . .

Der Zwölffampf verlangt neben vollendeter
Turnkunst an den Geräten überragende Lei¬
stungen in den leichtathletischen Uebungen . Die
Sieger beherrschen spielend die Riesenwelle am
Red , hohe Stükkehren am Barren und springen

nur so nebenbei auch manchmal 6,50 Me¬-

ter weit , durchlaufen die hundert Meter in
11,5 Gefunden und noch fürzerer Zeit und
stoßen die 15 -Pfundkugel über die 13 -Meter¬
marte . Die ersten deutschen Viermeterspringer
im Stabhochsprung , Gustav Wegener und Ju¬
lius Müller , tamen aus der Garde der Zwölf¬
tämpfer . Der Schwabe Müller errang 1928 ,
ehe er als Stabhochspringer zu den Olympischen
Spielen nach Amsterdam reiste , in Köln den
dritten Play im Zwölftamps . Die berühmte¬
sten Mehrtämpfer waren aber stets in erster
Linie Kunstturner , wie Carl Schumann , Ru¬
dolf Kobs , Kurt Krößsch , Hans Friedrich und
Alfred Schwarzmann .

Populärer als der König

Zwölffämpfer sollen lange Kerle sein , sollen
die Grenadiere im Turnerheer stellen . Das
trifft auch bis auf einige Ausnahmen zu . Der
untersekt gebaute Berliner Carl Schumann
war eine Ausnahme . Aber er war ja über¬
haupt eine Ausnahme . Bei den Olympischen
Spielen 1896 in Athen beteiligte er sich im
Turnen , in der Leichtathletik und

tampf . Die Vantees lächelten zuerst etwasüber den kleinen Deutschen in der altmodischen
langen grauen Hose. Aber das Lächeln wichbald einer grenzenlosen Hochachtung und Bewunderung , als Schumann im Kunstturnen dieerste und im Ringtampf die zweite goldene Me¬Der König von Griechenland

Kobs , , riß " die Redstange
Nach dem Weltkrieg tauchte der Name Kobsauf. Auch dieser Turner tam aus Berlin. Seine

Riesenkraft war im „ Lübeck' schen Turnverein "
geschult worden . Turner seiner früheren Riege
erzählen heute noch, wie ihm einmal bei einer
Riesenwelle die Redstange wie ein Bindfaden
„ gerissen " war . Ein anderes Mal löste sich ein
Redständer vom Erdboden . Doch gerade dieses
wuchtige traftvolle Schwungturnen begeisterte
und machte diesen großen starken Kunstturner
so volkstümlich. Dazu kam, daß Kobs auch einhervorragender Leichtathlet war . Er siegte 1923

beim Deutschen Turnfest in München im Zwölf
kampf und noch im gleichen Jahre im leichtath:
letischen Zehnkampf der Turner . Es stand , wie
bisher kein Turner vor und kein Turner nach
ihm , in der Spitzenklasse der deutschen Mehr¬

fämpfer im Turren und in der Leichtathletik.
Heute ist Kobs Gauwandersportlehrer des
NSDRL . in Schlesien .

Zuerst tam der Beruf

|

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung

Stern und ETB . im Endspiel
Emder Turnverein - Blauweiß Borisum 3 : 0 ( 1 : 0)

stellten sich die Mannschaften in folgender Auf¬
Unter der Leitung von Grohn (Stern )

stellung :

start ab und es kam zu einigen groben Un
Zum Schluß der Spielzeit flaute das Temps

sportlichkeitn . Ob das sein mußte zum Schluß
der Spielzeit ?

Norder Hitler -Jugend am Bannsporttag

Stadtmeisterschaft trafen sich gestern abend auf Abständen fielen für die Auricher zwei Tore ,
Im Zwischenrundenspiel um die Emder | los und verschossen todsichere Bälle . In furzen

dem SA . -Plaz der Titelverteidiger , Emder und die Gäste tamen ebenfalls in der zweiten
Turnverein , und Blauweiß Borssum vor nur Halbzeit zu zwei Erfolgen .
schwachem Besuch . Es kam zu einem harten
Ringen um den Sieg , bei dem die Leistungen
sehr unter dem starken Wind und dem während
des ganzen Spieles niedergehenden Sprühregen
litten . Die Turner , die mehrere Stammspieler
ersehen mußten , erwiesen sich technisch als die
Besseren und gestalteten den Kampf überlegen ,
hatten es jedoch mit einem Partner zu tun , der Am Mittwochabend hatte Stammführer

sich eisern wehrte und erst in den Schluß- Peters die Führerschaft der Norder Hitler
minuten unterlag . Jugend im neuen HJ . - Heim zu einer Bespre

chung wegen des Bannsporttages zusammen

schaften bestimmt, die am Sporttag die Norder
gerufen. Es wurden die Jungen und Mann
Hitler -Jugend vertreten werden . Im Manne

durch die Mannschaften der
schaftsdreikampf werden die Norder Jungen

Motor - und
Marinegefolgschaft vertreten sein . Die Teils ,
nehmer an den Einzelwettkämpfen wurden von
den Gefolgschaftsführern selbst gemeldet. Vom
Stamm Norden wurden die nachstehenden
Läufer gemeldet : Dienstgrad staffel der
Stämme (4× 100 m) : Rottenführer Red ,
Kameradschaftsführer Lübben , Scharführer
Solf , Gefolgschaftsführer Gerdes . Gepada
marsch : Rätena , Schwardt , Müller , Bruns ,
Janssen . 3000 - m - auf : Rykena , Oden ,
Post. 4 × 100 - m - Staffel der Städte :
Solf , E. Janssen , Lübben , H. Blunk .
Motor -HI . und die Marine -HI . an den Son

Außerdem werden die Flieger -HI . , die

dervorführungen vertreten sein. Alle Wett
tämpfer fahren mit dem Zug um 6. 31 Uhr vom
Hauptbahnhof ab .

Santier , Riedel; Ranken, Smit, Meyer, Bahl
ETV . : Aits ; Klaaßen , Trentmann ; Löding ,

sen, Behrens.
Blauweiß : Janßen ; Wiedenstriet ,

Willms ; Weber , Garen , Rüst ; Tuitje , Bistub ,
Rohlfs 1, Rohlfs 2, Collobow .

Die Borssumer spielen mit Windbegünsti¬
gung und greifen durch ihren guten Rechts¬
außen gefährlich an , ohne jedoch Aits über¬
winden zu können. ETV. setzt sich allmählich
besser durch und dittiert das Spielgeschehen.
Nach 15 Minuten tann Meyer eine Links :
flante unhaltbar einsenden. Die Blauweißen
drücken auf das Tempo und kommen dabei zu
Gegenangriffen , die jedoch nicht ausgenügt
werden können , da die Stürmer zu unbesinnlich
handeln und schlecht schießen. Gut hereingege¬
bene Eden werden durch die gute Hintermann¬
schaft der Turner abgewehrt . Halbzeit 1 :0 .

Nach der Pause geht der Kampf flott weiter
und steht durchweg im Zeichen der Turner , die
sich jedoch bei der verstärkten Abwehr des Geg¬
ners schwer durchsetzen können , da zu wenig ge¬
schossen wird . Die Borssumer verlieren einen
Mann wegen Verlegung . ETV . setzt zum End¬
spurt an und kann durch Smit und Beh
rens furz vor Schluß das Ergebnis auf 3 : 0
stellen und sich damit für das Endspiel am
Sonntag gegen VfB . Stern qualifizieren .

Luftwaffe dever siegt in Aurich 6:2
- es regneteBei ungünstiger Witterung

in der zweiten Halbzeit wurde gestern abend
auf dem Ellernfeld das Freundschaftsspiel
zwischen der Turn - und Sportvereinigung
Aurich und dem Luftwaffen -Sportverein Je
per ausgetragen . Die Auricher Mannschaft
trat ersatzgeschwächt an .

Ueber den Spielverlauf ist an sich wenig zu
berichten. Es wurde ein sehr mäßiges Spiel
gezeigt . Die hiesige Mannschaft machte einen
ziemlich spielmüden Eindruck, hatte sie doch in
den letzten acht Tagen drei Spiele durchführen
müssen. In der ersten Halbzeit kamen die Gäste
schnell zu zwei billigen Erfolgen, denen sich bis
zur Pause zwei weitere Treffer anschlossen.

In der zweiten Halbzeit machte die Auricher
Mannschaft zunächst den Eindruck , als hätte sie
sich endlich gefunden . Der Drang zum gegne¬
rischen Tor war sehr start . Immer wieder
wurde der Ball nach vorn gegeben , doch vor dem
Tor versagten die Auricher Stürmer rest¬

Stellen-Angebote

Der jüngste und von vielen der am wenig
sten verstandene große deutsche Zwölfkämpfer ist
der Bayer Leutnant Alfred Schwarz =
mann . Er ähnelt in der Gestalt Carl Schu¬

mann, ist auch breit und untersetzt gebaut. Sein Kleinanzeigengehörenin die 923Name wurde zum erstenmal 1933 beim Deut¬
schen Turnfest in Stuttgart bekannt . 1934 sollte
Schwarzmann dann schon in die deutsche Mann¬
schaft eingereiht werden , die zu den Welt¬
meisterschaften nach Budapest fuhr . Schwarz¬
mann sagte ab . Er war Soldat geworden , und
er nahm diesen Beruf sehr ernst . Wenige Mo¬
nate später gewann er dann zum erstenmal die
Deutsche Meisterschaft im Zwölftampf und noch
im gleichen Jahr die Deutsche Meisterschaft im
reinen Geräteturnen . Im nächsten Jahr ver¬
letzte sich Schwarzmann leider beim Wasser¬
springen . Doch bei den Olympischen Spie

Tüchtiges Mädchen
sucht auf sofort

Wildeshausen .
Kindererholungsheim

Zum 1. August

len 1936 war er wieder fit . Er gewann bie Pflichtjahrmädchen
goldene Medaille im Zwölftampf und im Pferd¬
springen . Der Führer beförderte ihn dafür vom
Unteroffizier zum Leutnant und gewährte ihm
den einjährigen Besuch der Deutschen Reichsata¬
demie für Leibesübungen . Schwarzmann sollte
Heeressportlehrer werden .

oder nettes junges Mädchen
zur Erlernung des Haushalts
gesucht .
Frau Luise Heising ,
Oldenburg i . D. Ruderstr . 16

Wünsche zum baldigen An¬
tritt ein

Ein Jahr lang nur gearbeitet

Auf der Deutschen Reichsakademie für Lei¬

zweitenmal , daß für ihn auch als Weltmeisterjeder Sport hinter dem Beruf zurückzutretenhabe .
Sportsmann . Dieser junge Leutnant trat wäh =

Er war auch darin ein vorbildlicher

rend seiner einjährigen Ausbildungszeit zufeinem Wettkampf an .
seinen Beruf . Er war der beste Schüler des

Er arbeitete nur für

am Ring: besübungen bewies Alfred Schwarzmann zum Pflichtjahrmädel

Menzel geschlagen
Roderich Menzel trat auf dem durch Regen

etwas glatt gewordenen Rasen gegen den Ames
rikaner Smith an , der das Spiel seines Lebens
spielte . Smith gab nicht eines seiner eigenen
Aufschlagspiele gegen den Reichenberger ab , da
der Deutsche bei den harten Schüssen des Ame .
rikaners gezwungen war , an der Grundlinie
zu bleiben . So entwickelte sich ein ausgezeich
netes Grundlinienspiel , und wenn der Ameri

faner schon gelegentlich ans Nez lief , gehörte
der Punkt fast jedesmal ihm. Menzel erklärte
nach dem Kampf , Smith sei in unübertreff
licher Form gewesen .

Rolf Göpfert feierte einen schönen 7 :5 6 :4
6 : 2 -Sieg über den belgischen Davispokalspieler
van der Eynde . Er trug Socken über den
Schuhen, um besser laufen zu können. Der Bel
gier war gegen die harten Treib - und Fing¬
bälle des Deutschen einfach machtlos.

6 :4, Puncec - Sherwood 6:3 6 :1 6 :3, Choy- Jos
Weitere Ergebnisse : Olliff - Maneff 6 :2 6 :4

nes 6 :3 2 :6 6 : 2 6 :4 , Malfron - Lee 6 :2 6 :4 7 : 5 ,
Siba - Abdessalam 7 :5 6 :1 6 :4 , Riggs - Avory
6 :4 6 :4 6 :2, van Swol - Elmer 6 :2 6 :3 4 :6 6 :4 ,
Tloczynski - Slad 6 : 3 6 :1 6 :1, Brugnon - Mulli
ken 6 :4 6 :2 6 :4, Gaborn - Dunn 7 :5 9 :7 5 : 7 6 :2 ;
Frauen : Wheeler - Ellis 6 :3 7 :5, Little - Andrus
6 :3 6 :0, Somogyi - Yorke 6 :2 6 :4.

Suche für meinen Schiffsbes
trieb , Lustfahrten usw . einen

Bukmacherinnenjungen Mann

stellunggesucht.

Ang . mit Gehaltsansprüchen
zum beliebigen Antritt in Dauer¬

Andreas de Vries , Damenpuh
Oldenburg , Gaststraße 7 .

erbeten an

Kapitän H. Kuper , Nordseebad
Langeoog , Fernsprecher 154 .

Gesucht auf sof . ein jüngerer

Bäckergeselle
Außerhalb Ostfrieslands .

Suche auf sofort oder später Adolf Horstmann , Stotel ,
in mittleren landw . Betrieb Kreis Wesermünde .
eine

Wirtschafterin
Schriftl . Angebote unter Nr . 369
an die OT3 . , Esens ,

Für sofort gesucht ein

Sausdiener
Strandhotel , ,Bremer Häuser "
Nordseebad Norderney .

Gesucht zum 1. August ältere

für die Landwirtschaft im Hausgehilfin
Kreise Norden .

Schriftliche Angebote unter
N 284 an die OTZ . , Norden .

beglüdwünschte mit Worten: unges Mädchenin meinem Lande populärer als ich ."

Dreißigmal die Flanke geübt

Carl Schumann erzählte uns später - es war
im Vereinssaal Berliner Turner daß er
viele Uebungsteile , wie Flanken und Kreisen
am Pferd , früher dreißigmal hintereinander ge¬
turnt habe , bis sie wettkampfreif waren . Doch
Schumanns Erfolge lagen nicht nur in seiner

war eben eine einmalige Veranlagung . Man
tönnte ihn wohl den größten Olympiakämpfer
unserer Zeiten nennen . Oder , wer hat bisher
wie er auf zwei so verschiedenen Gebieten wie
Ringtampf und Kunstturnen goldene Medaillen
Strungen ?

mit Auszeichnung , und zwar im Boren , Fuß¬
ball, Schwimmen und in der Leichtathletik. An oder Frau
dem Länderkampf gegen Finnland nahm er
allerdings zum Aerger vieler Fanatiker nicht
teil .

Schumann , Kobs und Schwarzmann waren
als Zwölftämpfer durch ihre untadelige Haltung
und ihr überragendes Können am stärksten her¬
vorgetreten . Doch die Haltung der anderen

nicht weniger tadellos , denn dieser vielseitige
Kampf verlangt nicht nur sportlich , sondern auch
charakterlich hervorragende Kerle . Er verlangt
Sauberkeit im Turnen , erzieht dazu und über¬
trägt diese Sauberkeit auf das ganze Leben

für die Wäsche sofort ge
sucht .

Hotel Küper ,
Nordseebad Baltrum .

Welches

eisernen Uebungsmethode begründet. Schumann deutschen Zwölftämpfer war bis auf wenige junge Mädchen

des Turners .

für gepflegten Etagenhaushalt . Angenehme Dauer
stellung . Rochtenntnisse erwünscht . Schriftliche An
gebote unter E 1966 an die OT3 . , Emden .

Verkäufer
für Rundfunk und Nähmaschinen gesucht

Fr . Kleinsteuber , dever
Mühlenstraße .

Suche auf sofort

hilft einer Hausfrau auf dem pleißer , SegelmacherLande , Kreis Walsrode , bis
zum Herbst nach der Ernte ?

Meldungen :

Leer , Wieringastraße 15 I

E . Mandema , Emden ,
Segelmacherei , Tatlerei , Schiffsartikel ,
Refferlander Straße 122 , Fernsprecher 2661 .



Aus der Heimat
Folge 150

Gestern und heute

otz . Die Geschäftsleute haben in der Zeit

der Anspannung aller Kräfte nicht mehr ge¬
nügend Personal , um den täglichen Bedarf
ihrer Mundschaft ins Haus zu senden .

Das sollte sich jede Hausfrau bei ihren Ein¬
Täufen , zumal am Vormittag , stets vor
Augen halten . Das Verlangen ,, , Dienst am
Stunden auszuüben , muß mit Rücksicht auf
die Notwendigkeiten weichen , aber nicht ins
Uferlose , wie es vielfach noch vorkommt , ge¬
spannt werden . Es bedeutet ja nur eine ge¬
ringe Mühe, den Kopfsalat, das Suppenge¬
anüse oder die anderen Einkäufe für das Mit
tagessen selbst nach Haus zu tragen . Die
Hausfrau sollte es mit jener Frau halten ,
die von ihrer Freundin mit den spizzen Wor¬
ten: „Ach, so beladen? Warum lassen Sie sich
Ihre Einfäufe nicht ins Haus schicken?" auf
gehalten wurde und antwortete : Mir macht
das wirklich nichts aus. Mein Kaufmann hat
besseres zu tun , als mir mit den paar Waren
nachzulaufen ." Diese Hausfrau handelte rich¬
tig . Manche andere, die heute empört ist,

Deine Mitarbeit im V. T . A.

ist Ehrendienst für unsere 100-Millionen¬
Silf ' mit !Volksgemeinschaft ! -

MS

Donnerstag , den 29 . Juni

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und ., Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiderland und Papenburg

Leer Stadt und Land

Organisation undAufgaben dermotorisierten Gendarmerie
Polizei als Helfer und Freund aller Verkehrsteilnehmer

Die Verordnung über die Ueberwachung | Bremen und des Landes Oldenburg gehören
des Etraßenverkehrs auf Einhaltung der um Ueberwachungsgebietder vorstehend ge¬
höchst zulässigen Fahrgeschwindigkeiten für nannten Einheit .

Kraftfahrzeuge hat es mit sich gebracht , daß Das Erkennungszeichen der motorisierten
der Polizei dadurch zusätzliche Aufgaben- Gendarmerie ist ein Nermelband mit der Auf¬
gebiete entstanden. In Großdeutschland wird schrift Motorisierte Gendarmerie" am Rod
die Ueberwachung des Straßenverkehrs durch und Mantel . Die Beamten tragen die grün¬
56 Dienststellen der motorisierten Gendarme melierte Uniform der Gendarmerie . 3 um
rie vollzogen (im alten Reichsgebiet waren es anhalten der Fahrzeuge , die ton¬
bisher 42). Daneben gibt es in den Städten trolliert werden sollen, bedient sich diese
mit staatlichen Polizeiverwaltungen besondere Gendarmerie bei Tage einer roten Wint¬
Ueberwachungsstellen , die aber nur auf ihr flagge mit eingesetztem weißen Rechteck.
Stadtgebiet beschränkt sind . Bei Dunkelheit wird eine rote Signal¬

laterne von oben nach der Seite zu ge
schwenkt, während bei stehender Kontrolle der
das Haltezeichen gebende Polizeibeamte ange¬
leuchtet wird .

Fahrräder ) .
Bei Unglüdsfällen wird , soweit es erforder

lich ist , Hilfeleistung gewährt und die Ermitt

vorgenommen. Die Fahndung nach gestohle
lung des Tatbestandes des Verkehrsunfalls

nen Fahrzeugen und Kennzeichenmißbrauch
gehört auch mit zu den Aufgaben der "Moto¬

Jahrgang 1939

87jähriger in Jheringsfehn

Erheblich weiter ist die Zuständigkeit der Privataufnahme (OTZ . - K. )
motorisierten Gendarmerie, die örtlich und
fachlich an teine polizeilichen , politischen oder Juni , begeht Schuhmachermeister i . R. Jatob

otz . Am heutigen Donnerstag , dem 29 ,
geographischen Grenzen gebunden ist. Da die
Verkehrsdisziplin auf dem Lande leider im Stapelmoor seinen 87 . Geburtstag . SeitDie Aufgabe der motorisierten Gen¬
allgemeinen noch nicht so groß ist, wie in den darmerie erstreckt sich auf die Ueberwachung Gründung der NS . - Kriegerkameradschaft
Stadtgemeinden, kommt der motorisierten des Verkehrs auf Einhaltung der Verkehrs¬ Jheringsfehn -Boetzetelerfehn (vormals Serie
Gendarmerie - eine überaus wichtige Aufgabe vorschriften ( neuerdings auch auf zu schnelles gerverein ) im Jahre 1909 ist er Mitglied . Der

zu. Die Organisationsgliederung der motori - Fahren) einschließlich der Überwachung der Alte, der körperlich noch recht rüſtig ist, nur
wenn der Kaufmann ihr die Zusendung einer fierten Gendarmerie die sich aus kleinen verkehrssicheren Beschaffenheit aller Fahr- das Gehen wird ihm infolge eines früheren
Kleinigkeit abschlagen muß, hat vor nicht all- Bereitschaften zu je 36 Mann , mittleren Be- zeuge (also auch der Pferdefuhrwerke und Unfalls nicht mehr ganz leicht, und der seinen
zuviel Jahren nicht das geringste dabei ge- reitschaften zu je 72 Mann , großen Bereit¬ Humor heute noch gut anzubringen weiß , hat
funden , den Einkauf selbst mitzunehmen . schaften zu je 108 Mann und großen Bereit¬
Denn die Sitte , vielmehr Unfitte , den „ Dienst schaften zu je 144 Mann zusammengesetzt

ein arbeitsreiches Leben hinter sich. Er wurde
in Simonswolde , Kreis Aurich , geboren , Nach

fchaft fener Zeit, in der Konkurrenzkampfund die sich jeweils nach der Notwendigkeit des Lehre, Von 1875 bis 1877 diente er als Mus
am Kunden" zu übersteigern, ist eine Erb- fieht eine Verteilung der Bereitschaften vor, Abschluß der Schulzeit trat er bei einem

Schuhmachermeister in Lübbertsfehn in die
Arbeitslosigkeit 'Mädel, Jungen und ältere Einsatzes in besonders verkehrsreichen Gebie tetier beim InfanterieregimentNr. 78 inMenschen zwangen, ihre Arbeitslosigkeit in ten ergibt. Das Reich ist in Ueberwachungs¬ Dsnabrüd, danach ging er wieder in semenBotengängen zu erschöpfen . gebiete aufgeteilt .

seres Kreises Leer gehört zum Bezirk ist, ist die Tatsache, daß die motoristerte Gen- er machte sich dann in Holtland selbständig,
Was aber leider noch viel zu wenig bekannt erlernten Beruf zurück. Im Jahre 1880 hei

ratete er Villmina Sangen aus Nüttermoor ,
der motorisierten Gendarmeriebereitschaft darmerie die Verkehrstreibenden berät . Wich wo er bis 1883 . blieb . Von 1883 bis 1803Oldenburg , die sich nach dem bisherigen tig ist die ständige Beobachtung des Straßen¬Organisationsplan aus einer Bereitschaft von zustandes und der Straßenbeschilderung. Die wohnte er abwechselnd in Siebeſtock und Holt
72 Weann zuſammenſeßt. Sämtliche Verkehrs. flinken Wächter der Landstraße" wollen Seine Che wurde mit acht Kindern gesegnet,

land . Von 1993 bis jetzt auf Theringsfehr.traßen im Gebiet des Regierungsbezirts nicht nur die "Autoraser" zur Vernunft von denen noch vier am Leben sind. Am 2 .Aurich, sowie der Kreise Grafschaft Diepholz, bringen, sie sorgen auch dafür, daß alle Kraft : Oktober 1930 feierte er mit seiner Lebens¬Grafschaft Hoya, Nienburg, Osterholz, Ver- fahrer die Verkehrsstraßen Großdeutschlands gefährtin die Goldene Hochzeit. Seine Cheden , Wesermünde , das Landgebiet der Stadt for glos befahren können . frau starb im Jahre 1937 , er wird jetzt von
seiner Tochter betreut .

Wirklicher Dienst am Kunden wird gewiß
von niemand versagt, er soll nur nicht unbe¬
rechtigt ausgenugt werden . Bei unhandlichen
eder sperrigen Gegenständen für den Haus¬
halt wird kein Kaufmann die Zusendung ab¬chlagen. Wenn die übrigen Käufer ihre An¬forberungen in vernünftigem Maße halter ,
tann er diesen wirklichen Kundendienst um so
pünktlicher und zufriedenstellender ausüben.

Die Käufer sollen auch nicht meinen , daß
für die Botengänge beim Ausfall der üblichen
Hilfskräfte ein Lehrling einspringen
müßte . Heute hat jeder . Lehrling seine gründ¬
liche Fachausbildung durchzumachen , er darf
also nicht durch solche für ihn und sein Fort¬
tommen unwichtige Arbeit abgelenkt werden.Man soll vielmehr den Kaufmann Gelegenheit geben, sich die Botengänge einzuteilen,für schnelle und pünktliche Ablieferung wird
er schon sorgen .

Wer diese kleine Ueberlegung selbst durch
benkt, wird sich und anderen manchen Aergerersparen und erfreut sein, wenn sein Staus¬mann ihm beweist , daß er den Dienst anmann ihm beweist, daß er den Dienstain
Kunden sehr ernst auffaizt . H. K.

Das Ueberwachungsgebiet un

Immer wieder Verkehrssünder !

in unserer Stadt erheblich gebessert, aber die
otz . Die Verkehrsdisziplin hat sich

Radfahrer bedürfen von Zeit zu Zeiteine Kleine Ermahnung. Immer wieder fah¬ren sie nebeneinander, ohne Rücksicht darauf,
dern oder nicht. Die meisten geben heute ein
ob sie den Verkehr dadurch erheblich behin

Zeichen, wenn sie ihre Fahrtrichtungandern wollen. Einige ganz eifrige Rad¬fahrer zeigen sogar an, daß sie diese Absicht
nicht haben , sondern geradeaus fahren wollen .
Das ist nicht nötig und kann zu Mißverständ¬
nissen Anlag geben . Eist sehr wichtiges ZeichenBersammlung oftfriesischer Blinder für Radfahrer wird aber vielfach vergesien .

otz. In Aurich fand im Schüßenhaus " die Selten sieht man , daß ein Radfahrer , der ab¬
Mitgliederversammlung der Bezirksgruppe steigen will, zum Zeichen dafür die Hand er¬Ostfriesland des Blindenvereins in hebt. Das ist das Zeichen beim Halten, dasder Provinz Hannover ſtatt, die alljährlich dem Aufleuchten des Bremslichtes am Kraft¬einmal abgehalten wird.. Bezirksgruppen- fahrzeug gleichkommt. Dieses Zeichen zuführer Karl Koch - Norden begrüßte vor geben, ist äußerst wichtig. Schon häufig ist dasallem den Vorsitzenden des Provinzialverban¬
bes, Ritter-Hannover, den Direktor der Blin- durch ein Zusammenstoß erfolgt, daß derbenanstalt, Winter - annover, den Kassenwart hinter dem Radfahrer fahrende Kraftfahrer
bes Blindenvereins , Sieten-Hannover, und zu plößlich die Bremse treten mußte, ohne
den Vorsitzenden des Blindenvereins für den verhindern zu können, daß dennoch ein zu
Landesteil Oldenburg e. V. , Helms-Olden- sammenstoß erfolgte. Meistens springt der an¬
burg , der gleichzeitig Verbindungsmann zur haltende Radfahrer links seitwärts ab undGauamtsleitung des Amtes für Volkswohlgerät beim Anhalten mit seinem Rade auchfahrt im Gau Weser-Ems ist. Außerdem etwas mehr nach links. Darin liegt die größteTonnte der Bezirksgruppenführer 37 Blinde Gefahr des Anhaltens , bei dem kein Zeichenmit ihren Begleitern , die aus den verschieden
Sten Teilen Ostfrieslands gekommen waren ,
begrüßen .

sezen .

Bezirksgruppenführer och gab einen Be¬
richt über die Tätigkeit des Vereins , Er stellte
babei fest , daß im letzten Jahre wiederum
ein erheblicher Fortschritt erzielt wurde . Pro¬
vinzialverbandsvorsitzender Rittes dankte
stoch dafür , daß er sich stets unermüdlich für
ben Verein und das Wohl der in diesem zu
fammengeschlossenen Blinden kümmert und
bat ihn , sich auch weiterhin für den Blinden
verein mit der gleichen Zielstrebigkeit einzu¬

Im Laufe der Versammlung wurden noch
viele Anregungen zur Ünteritügung der Min¬
den gegeben und einzelne Wünsche geäußert.
Es zeigte sich dabei , daß die Blinden selbst mit

bensmut ihr schweres Los tragen , und daß
ie durch Tatkraft das Schicksal meistern . Zum
Schluß der Versammlung wurde mit großer
Freude der im nationalsozialistischen Deutsch
Land geleisteten Aufbauarbeit gedacht und zum
Ausdruck gebracht , daß sich die Blinden nicht,
wie es früher einmal der Fall war , zurüd
gesezt fühlen .

gegeben wird .

rifierten "

"

Dreihundert Bienenvölker auf einem Stand
Imterei im Dienste einer Backwarenindustrie

eine Zusammenstellung über den Best and dem Stand , als wir die Anlage besichtigten,
otz . Vor längerer Zeit veröffentlichten wir Ein Summen und Brummen herrschte aut

entstammten der letzten großen Zählung, die und her; ein Volk wollte gerade schwärmen.
an Bienen in unserm Kreis . Die Zahlen Aufgeregt fliegen Tausende von Bienen hin
im ganzen Reich durchgeführt worden ist. Andere Völker flogen fleißig auf Honig, derTort war für die Stadt Leer eine verschwin - imen auf dem Kleefeld der Haneburg indend kleine Zahl an Bienenwölkern genannt reichem Maße geboten wird. Nicht lange wirdworden , verschwindend flein im Verhältnis es mehr dauern , dann geht es mit denzu dem heutigen Bestand . Allein Hermann Bienen auf Wanderung . Der Wanwarfing het hente einen höheren Bestandderwagen steht schon fertig da. 96 Völler tönan Bienen als der damals genannte betrug . nen in ihm untergebracht werden . Im nächsten

anlagen der Firma Warsing ist ein groerfügung stehen. Der Warsingsche Stand wird
Auf dem Gartengrundstück vor den Fabrik - Jahre sollen noch zwei Wagen mehr zur Ver

Bienenstand emporgewachsen. Vor Jah in diesem Jahre in Burlage sein. Dort
resfrist standen dort noch keine fünfzig Böl- Standort aus Heide und Buchweizenfer, heute sind es über 250. Die Zeit des zu befliegen . Mit hoher Anerkennung sprach

ist die Gelegenheit geboten , von einem

Schwärmens ist noch nicht vorüber, so daß der Intermeister von der Wanderrege .die Absicht, aus den eigenen Beständen mit lung , die seit dem Bestehen des dritten300 Töltern in den Winter zu Reiches eingerichtet worden ist und jedem
gehen , durchaus erreicht werden kann uno amfer einen bestimmten Platz für seine Bie.
auch die Gewähr geboten ist, daß die einzelnen in der Wanderzeit anweist . Der Imfer

en Völker star ! genugbleiben. In der Haupt- meister stammt aus Weener . Von Beruf ist
fache wird kast enimferei betrieben . Aber eigentlich Zinimerer . Mit fanatischer Liebe
wechselnd sind die Kästen gelb und blau gerob , eine Stellung als Imtermeister zu erstrichen, also selbst hier finden wir die Farhalten , wo er mit Bassion seiner Lieblingsbe

hängt er aber an seinen Bienen und war

ben der Firma , die uns von den Kraft schäftigungnachgehen kann. In der Zeit, in

nen

wagen bekommt sind , wieder .

Nachwuchs im Gaststättengewerbegeschult
Lehrgang für unsern Gau in Delmenhorst

der es keine oder wenig Arbeit auf dem Bie¬
nenstand gibt , wird er als Zimmerer in deur
großen Betriebe beschäftigt . m Sommer und
vor allem jest in der Aufbauzeit fehlt es nicht
an Arbeit . Neue Rahmen sind anzufertigen ,
die Walenböden sind zu gießen und einzu
legen . Neue Kästen müssen angefertigt mere .otz. Die Anforderungen , die heute an das Lehrlinge im Dietrich -Eckart-Haus in Delden , und was es sonst noch an dergleichenGaststätten - und Beherbergungsgewerbe ge- menhorst abzuhalten . Durch erstklassige Arbeit gibt , ist zu erledigen . Wenn in derstellt werden und gestellt werden müssen, er- Fachkräfte sollen den Lehrlingen die notwen- Schwarmzeit einmal die Arbeit zu viel fürfordern einheitliche Mindest kenntnisse , digen Fachkenntnisse vermittelt werden . Eine einen wird , dann sind mehrere Gefolgschafts¬

wie sie auch bei den Prüfungen der Industrie- fachliche und gesundheitliche Ergänzung wer- mitglieder da, die mit Lust und Liebe , einmal
und Handelskammer verlangt werden. Bei den Sport- und Betriebsbesuche darstellen . mit zufassen .
dem Kräftemanget fehlt meistens dem Be- für acht Tage werden die Lehrlinge in einer

Lehr - und Ausbautameradschaft zusammentriebsführer die Zeit, seinen Lehrlingen ein gefaßt .
zusäßliches Fachwissen zu vermitteln .

Bei dieser Gelegenheit möchten wir nicht
unerwähnt lassen , daß der Warsingsche Be

Ein Besuch dieser Schulung ist sehr zu trieb eine fleine Geflügelfarm und eine
Eine Vermittlung der Kenntnisse , beson empfehlen . Es ist zu erwarten , daß die Be- Schweinemästerei besitzt . Dort werden

ders in faufmännischer , warenkundlicher und triebsführer der Notwendigkeit dieser Maß die Abfälle bei der Kets - und Honigtuchen
theoretischer Hinsicht , soll nun Aufgabe einer nahe zustimmen und ihre Lehrlinge zu dem fabrikation , die nicht mehr für die mensch
zusätzlichen Schulung für Lehrlinge sein. Die Besuch dieses Lehrganges anhalten und verliche Ernährung dienlich sind , verwertet . Der
Gauarbeitsgemeinschaft für Berufserziehung pflichten . Wie wir erfahren , tönnen schon Abfall an Kuchenbrocken, Fegfel und Mehl
im deutschen Gaststätten - und Beherbergungs - jezt Anmeldungen an die Deutsche Ar- resten ist so groß , daß ständig über vierzig
gewerbe heabsichtigt deshalb , Ende August Geitsfront eingereicht werden , wo auch Nühe - Schweine , teilweise noch bedeutend mehr , ge
eine derartige zusäßliche Schulung für diese res über den Lehrgang zu erfahren ist . mästet werden können . F . Br .
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Beförderungen im Reichsarbeitsdienst
otz . Der Führer hat mit dem 26 . Juni eine

Anzahl von Beförderungen und Ernennun¬
gen ausgesprochen . Zum Oberstarbeitsführer
murde unter anderen ernannt der Ober¬

beitsführer August Ma z bei der Arbeits¬
gauführung XVI , zum Oberamtswalter im
Reichsarbeitsdienst , Oberarbeitsführer Fr .

Thiele zum Gauverwalter der Arbeitsgau¬
leitung XXVII , und Dr . Emil Hammer =
mann zum Gauverwalter der Arbeitsgau¬
leitung XIX .

Aus dem Reiderland

Die Arbeitsmaiden leisten segensreiche Hilfe
Lager und Dorf bilden eine Gemeinschaft

"

Fohlenbrenntermine
otz . Nachdem in dieser Woche bereits 1500 olen mit dem Brand versehen find , beginnen dieTermine für die restlichen Bezirke am kommendenMontag . Menthalben hört man von lebhaften

Handel und Verkauf . Qualitätsfohlen beiderleGeschlechts sind sehr gefragt und erzielen bestePreise .

Dienstag, den 4. Juli : Holte 7. 30, Potshauser 9
Vertrauensmann N. Alting , Marienheit ,

Collinghorst 13, Langholt 15, Rhaude 19 Uhr.
Vertrauensmann Enno Janssen , Selverde .

Mittwoch, den 5. Juli : Remels 7, Jübberde 8
Bühren 9. 30 , Groß -Sander 11, Stapel 13, Spola
14, Odenhausen 15. 30, Boghausen 17, Groß -Dibena
dorf 18, Selverde 20 Uhr.
Freitag, den 7. Juli : Brintum 8, Boltland 9. 90%
klein-gesel 11, Hesel 12, Stiefellamperfehn 13. 30

Vertrauensmann J . Erchinger , Nortmoot

Firrel 15 Uhr . .

Die nächsten Termine im Kreise Leer find
folgende :

otz . Einige Monate sind nun schon vergan - auch bei den jungen Mädchen der Sinn gefehnt , Mittwoch, den 5. Juli : Fiebing 7, Strads
Vertrauensmann Andreas Buß , Westgroßes

gen , seit der weibliche Arbeitsdienst in Tischärft werden muß . An anderen Abenden Holt 8, Bagband 9. 30, Ulbargen 10. 30, Ostgroßechel warf seine Arbeit aufgenommen hat . finden wieder Rote Kreuzschulungen fehn 11, Westgroßefehn 12, Timmel 14, Ahens
Reisegesellschaften im ostfriesischen Zuchtgebiet Die schmucke Anlage auf den Meentelanden statt , die von Dr. van Lessen geleitet werden . wolde 15. 30, Boefzetelerfehn 17 Uhr .

ist aus dem Dorf nicht mehr wegzudenken . Bei schönem Wetter wird der VolkstanzDas große Intereffe , das der hochstehenden oft- Die Bewohner würden die Maiden sehr ver - auf der Wiese vor dem Lager ausgeübt .friesischen Herdbuchzucht aus allen Niederungs¬
auchten entgegengebracht wird, äußert sich nicht missen, die in ihre Arbeit bereits so einge - Daß dabei das Dorf eine begeisterte Zu¬
allein in dem guten Abfag , sondern sindet seinen wachsen sind , als wären sie schon immer da ge- schauermenge stellt , ist verständlich . Neulich
Beweis auch durch die vielen Exkursionen, die aus- wesen . Sie sind nichts Fremdes mehr , son- veranstaltete das Lager sogar ein Kostümfest
wärtige Büchter , Tierzucht - und Kontrollbeamte dern gehören mit zur Dorfgemeinschaft . unter dem Motto : Alle Völker trefs
fortgesezt durchführen . Während im Vorjahre die
Reisegesellschaften sich, infolge der herrschenden Das will etwas heißen , wenn man bedentt , fen sich im Lager ." Alle Maiden hatten

Seuche, auf ein geringes beschränkten , sind schon daß die Maiden aus allen Teilen des groß ich verkleidet und stellten Vertreter irgend
in diesem Frühjahr acht Reisegesellschaften mit deutschen Reiches stammen und nicht die eines Volkes dar. Den Dorfbewohnern hatüber 250 Personen durch das ostfriesische Zucht- plottdeutsche Sprache beherrschen. In der dieser Abend ebenso viel Freude bereitet wie
gebiet geführt worden . Die Anmeldung von sechs wischenzeit haben es einige versucht , sich in den Mädeln selbst .
weiteren Reisegesellschaften mit rund 250 Ber - der Sprache Niederdeutschlands verständlich
fenen liegt für die nächste Zeit beim Berein Ost - zu machen . Selbst die zwanzig Mädel ausfriesischer Stammviehzüchter noch vor. Die Teil - dem Sudetengau unternahmen den Versuch,
rehmer fommen zum großen Teil aus dem Rhein- in die Geheimnisse dieser Sprache einzudrinland , Westfalen , Thüringen , Sachsen , Oldenburg ,
Mittelweser, Lüneburg usw. , außerdem hat sich für gent. In ganzen ist das Lager augenblicklich
August noch eine Reisegesellschaft aus Chile ange- mit 46 Maiden belegt , diese Zahl wird sich in
meldet . Alle Teilnehmer waren des Lobes voll der nächsten Zeit auf 52 erhöhen . Dreißig
über die vorgeführten Zuchten . Nebenher wurden Maiden werden täglich im Außendienst
selbstverständlich auch Kaufabschlüsse getätigt . angesetzt . Sie ziehen in die Häuser der finder

reichen Familien und leisten hier praktischen
Ostfrieslandviertel auf Finkenwärder Nationalsozialismus , sie entlasten die Mutter

Auf der Hamburger Elbinsel Finken - bei ihrer schweren Arbeit im Haus und im
wärder erhält das neue Wohnviertel für Sie helfen bei der Erziehung der

feine Straßen und Wohnwege die Namen ost- Kinder und bringen Freude und Fröhlichkeit
friestscher Inseln und Küstenorte . Die einzel - dieser Arbeit aus dem tamerad fönnen , ein schöneres und ein besseres Deutja )

Mittwoch , den 12. Juli : Steenfelde 13 , Großa
u

nen Bezeichnungen werden lauten : Ostfries - Lichen Leben im Lager mit . Wie vielnen Bezeichnungen werden lauten : Ostfries- Frische und Fröhlichkeit im Lager herrscht,Landstraße, Ember Straße , Auricher Damm, merten die Dörfler den ganzen Tag . SchonJeverländer Weg , Wittmunder Weg , Bor¬
fumer Weg, Juister Weg, Butjtdinger Weg zum Frühsport angetreten wird, spürt man menden Sonntag wird von unserm Ort aus

am frühen Morgen , wenn furz vor 6 hrwenn furz vor 6 hr otz . Boen . Bentheimfahrt . Am kom¬

Wangerooger Steig , Jadedamm, Jadestieg, den Hauch der Jugend , der von hier ins Dorf eine Autobusfahrt in die Grafschaft Bentheim Halfter vorgeführt werden und wenn die GeburtsNeuwerfer Stieg , Scharnhörner Stieg , Schil¬
Sighörner Stieg , Baltrumer Weg . hineingetragen wird . Es wird den Dorfbe - unternommen . Auch die Freilichtspiele wer¬

wohnern klar , daß es notwendig ist, einen den besucht .
Ausgleichssport zu betreiben , daß die häus¬
liche Arbeit und die Arbeit auf dem Felde
nicht genügt , den Körper jung zu erhalten .

otz . Letztes Fußballspiel vor der Sperre .
Gestern abend standen sich auf dem Sport¬
platz der 8. Schiffestammabteilung die 1.
Mannschaft der Marine und des VfR . Heis¬
Felge gegenüber . Nach einem abwechselungs
reichen Kampf, mit guten Leistungen beider
Mannschaften,' trennten sich die Gegner bei
3:3-unentschieden . Unsere blauen Jungen "
haben recht gute Erfolge " auf fußballsport¬
lichem Gebiet in der Frühjahrsferie 1939 zuerzielen vermocht .

Borkum. Rohe Tat . Ein ortsfremder
Mann , der sich bei einigen jungen Leuten
nach dem Wege erkundigte, wurde von diesen
ohne jeglichen Grund niedergeschlagen und
mißhandelt . Die Polizei konnte die Rohlinge
schnell ermitteln , so daß Strafanzeige gestellt
werden konnte .

Garten .

:I

Keinem der Dorfbewohner ist es so recht Sonnabend , den 8. Juli : Nortmoor 7, Logas
mehr bewußt ,
lichen Maiden erst seit Ende April zum Dorse

daß das Lager mit den fröh - birum 9. 30, Amdocf 11 , Neuburg 12 11hr .
Vertrauensmann H. Claassen , Sohegasie .

gehört . Sie haben alle das Empfinden , daß Donnerstag , den 6. Juli : Neermoor 13, Warsings
die Mädel immer da waren und zu ihnen gefehn 14. 30, Veenhusen 16, Nüttermoor 17, Eising

hausen 18 , Heisfelde 19 Uhr .hören . Mit Freude und inniger

Tantbarkeit stellen sie fest , daß hier
praktischer Nationalsozialismus betrieben

wird , daß ihnen aus den Dienenwollen
junger deutscher Mädchen die Hilfe
erwächst , die sie als finderreiche Mutter nötig
haben. Die Maiden aber lernen hier, wie
verantwortungsvoll das Leben der deutschen
Mutter ist und daß auch sie dazu beitragen

land aufzubauen . F . Br .

fähre 14, Loga 19 Uhr.
Freitag , den 7. Juli : Terborg 13 , Jemguma

gaste . Donnerstag , den 6. Juli : Soltborg 7, Jem
Vertrauensmann Gerhd . Alberts , Binguma

gum 8, Böhmerwold 9. 30, St . Georgiwold 1
Bunderhee ( Dreesmann ) 12 , (Battermann ) 13. 30,
Bunde (Tegeler) 14. 30 , Weenermoor 16,, Kirch
borgum 18 Uhr .

Freitag , den 7. Juli : Bingum 14 Uhr .

Vertrauensmann J . Maaßmann , Holmhusen

wolde 14 , Jhrhove 15 , Schatteburg 16 . 30 , Backe
moor 17 . 30 , Breinermoor 18 . 30 , Folmhusen 19 . 30
Uhr .

Die Fohlen werden nur gebrannt , wenn sie ang

anzeigen vorliegen .

otz . Holthuferheide , Torfdiebe ge¬
faßt . Schon seit längerer Zeit machte ein es ging mit Autobussen der Kleinbahn nach
hiesiger Torsbesitzer die Beobachtung , daß Logabirum zu Onkel Heini . Auch einige Ers

Nach der Flaggenhissung und dem anschlie ihm Torf in größeren Mengen abhanden kam . wachsene machten die Fahrt mit .
Benden Bettenbauen geht es hinaus zur Da es mit einer gewissen Regelmäßigteit ge¬
Außenarbeit bis 15 Uhr. Die Maiden , die michah , legte er sich auf die Lauer, um dieLager bleiben, haben Arbeit genug daran , für Diebe abzufassen . Er hatte Glück und er¬die Küche, die Wäsche und den Garten zu tappte zwei Einwohner aus Boen auf frischersorgen , der trotz des mageren Bodens einen Tat .

Mittagessen heißt es Bettruhe! Die Berpile- uni per jolierer Hundert dymidt , ge¬
hervorragenden Eindruck macht . Nach dem

trunten . Gestern nachmittag ereignete fich
otz . Steenfelde . Beim Rudern era

in Papenburg ein Unglück, dent der hier
wohnhafte Diedrich Loning zum Opfer

derboot durch Schaufeln in heftige Bewegung

fiel . Löning und ein Arbeitskamerad belustige
Jemgum . Vermißt wird seit dem 26. ten sich in einer Arbeitspause damit , ein Rus

boren am 29 . 3 . 1882 Jemgum , wohnhaft zu versezen . Schließlich tenterte das Boot
Der Arbeitskamerad konnte sich an Land rets
ten , da er des Schwimmens fundig war . 28
ning, der im 34. Lebensjahre steht, ertrank,
Seine Leiche konnte erst nach längerem Su
chen gefunden werden .

gung muß sehr gut sein , da einige schon über
zehn Pfund zugenommen haben .
Den Nachmittag füllen staatspolitische in Emden , An der Bonnesse 4. Der Ver¬
und hauswirtschaftliche Schul un - mißte , der nervenkrant ist, hatte an dem be¬
gen aus. An anderen Tagen werden Lei - treffenden Tage seine Wohnung verlassen , um
besübungen betrieben oder Zeitungs- seinem Meister Bescheid zu geben , daß er nicht
artikel durchgesprochen . Um 18. 45 Uhr wird zur Arbeit komme tönne und ist seitdem nicht
Abendbrot gegessen . wieder gesehen worden . Zweckdienliche Anga¬

ben erbittet die Kriminalpolizei Emden .Dann tommt die Feierabendge¬
staltung , die wieder sehr vielseitig ist.
Musik und Volkstanz herrschen vor.
über es wird auch nicht vergessen, daß das
Lager in einem Grenzland liegt und hierfür

otz. Heisfelde . Preisschießen . Unter
reger Beteiligung fand am Sonntag hier ein
Tagespreisschießen statt . Wie schon bei den
boraufgegangenen Schießwettbewerben wur¬
ben auch jest wieder sehr gute Ergebnisse er¬
zielt . Die Seisfelder Jugend hatte auch wie¬
der Gelegenheit , zu beweisen - daß fie gute otz . Schwerinsdorf . Das Wollgras |
Schüßen zu den Ihren zählt . Errang doch blüht im Moor . Eine weite , fast unüber¬der erst vierzehnjährige Gerd Oltmanns die fehbare Moorfläche ist mit Wollgras bestan¬
große Ehrenscheibe . An zweiter Stelle stand den , es sieht aus , als sei die ganze Fläche mitBattermann . Den Tagespreis errang H. weißen Tüchern bedeckt .
Meyer sen . Am kommenden Sonntag wird
das Schießen fortgesetzt . Ein besonderer Eh¬
renpreis steht hierzu zur Verfügung .

otz . Wymeer . Mit dem Motorrade
gestürzt . Infolge der schlechten Straße
stürzte aur Dienstag ein Motorradfahrer . Er
zog sich schmerzhafte Hautabschürfungen zu.

Oberledingerland
Schwerkriegsbeschädigter verunglückt

Pferde gingen durch

-

Heck

otz . Westrhauderfehn . Das neue Gea
meindehaus wurde heute in Betrieb gea
nommen . Das Gaepelsche Haus enthält ge
nügend große Räume in ausreichender An
zahl, um alle Gemeindedienststellen gut dorf
unterbringen zu können .

otz . Weftrhauderfehn . Die Diensta
räume der SA . werden , wie verlautet
demnächst in das alte Gemeindehaus verlegt
werden .

otz . Westrhauderfehn . Eine Besich
tigung des hiesigen Kindergars
tens durch die Fehntjer Mütter fand dieser
Sage statt . Der Kindergarten befindet sich in
früher Conradschen Hause , in dem sich icht
auch die Dienſtſtelle des Amtes für Bolkss
wohlfahrt befindet .

otz Süd -Georgsfehn , Klein - Kaliber¬
Schießsport . Am vorigen Sonntag fand otz . Im Dorse Holte ereignete sich gestern
hier das Königsschießen statt . Dieses Mal ein Unfall , bei dem der 47 Jahre alte Schwer¬

otz. Klein-Oldendorf. Ein Neubau im errang der Schüße J . Uffen die Königs- friegsbeschädigte Gast- und Landwirt Rö
Dorf . Ein geräumiges Doppel -Vorderhaus würde . Das Preisschießent war gut besucht ;Das Breisschießen war gut besucht; bener hat im Weltkrieg ein Bein ver¬
läßt sich hier der Einwohner J . Rosendahl er- es nimmt am nächsten Sonntag seinen Fort - loren übel zugerichtet wurde . Röben war otz . Weftrhauderfehn . Fast in den Kas
richten . Der Neubau ist soweit vorgeschritten , gang . Die Vorbereitungen zum Schützenfest damit beschäftig, mit einem Gespann Briketts nat geraten . Beim Herausfahren auddaß er bei Fortbestehen der trockenen Witte - find im vollen Gange. Gute Preise sind wie - einzufahren. Unterwegs löfte sich das vor- einem Grundstüd geriet gestern mittag eintrung in einigen Wochen schon bezugsfertig der ausgesetzt worden . Außer Schau- und dere sed des Wagens , wodurch die Pferde Oldenburger Lastkraftwagen um Haaresbreitesein kann .

Verkaufsbuden kommt ein Karussell hierher. schen wurden und durchgingen. Der Lenker in den Kanal . Der Borderwagen sant in den
otz . Loga . Die ersten Torfschiffe stürzte vom Fahrzeug und erlitt schwere weichen Boden der Böschung ein, so daß ein

otz . Warsingssehn . Ehrentag unseam Steg . Seit einigen Tagen liegen hier res Fehndorfes . Den Bemühungen Abschürfungen,
entstand .

am Steg . Seit einigen Tagen liegen hier res Fehndorfes . Den Bemühungen Kopfverlegungen, unter anderem einen Stie- tiefes ocherined . GinFahrzeugdes Fuhr
schon Schiffe am Steg, die den ersten neuen unseres Drts-Filmwartes war es gelungen, ferbruch und schmerzhafte Abschür jungen, so tam sofort zur Hilfe; mit dem großen Lastzug

geschäftes Blümer aus dem Rhaudermoor
Torf von den Fehnen bringen. Der Torf ist durch die Gaufilmstelle, in Würdigung der be baß er nach Leer in das Kreiskrankenhaus wagen wurde das festgeratene Fahrzeug wievon besonderer Güte, so wie man ihn um sonderen Veranstaltung den Film Heimat" geschafft werden müßte.diese Jahreszeit seit langen Jahren nicht hier zur Vorführung bringen zu lassen. Man¬

der auf festen Boden geschafft.
mehr gekannt hat . Der Wagen kam dadurch zum Stehen , daß

gels cines anderen Raumes wurde der Film die Deichsel brach und das Deichselende am Straße . Ende dieser Woche wird die neu
otz . Weftrhauderfehn . Eine schöne neue

otz. Logabirum . Die Ausflugszeit im Königschen Festzelt vorgeführt . Die Be- Wagen sich in die Erde einbohrte. Die Pferde gepflasterte Straße für den Berkehr wiederhat begonnen . Bei dem anhaltend som- fucherzahl erreichte die außerordentliche Höhe rannten mit dem Borderstück der Deichsel zu freigegeben werden , Rand 700 Meter Kupfermerlichen Wetter haben die Schulausflüge von rund siebenhundert Personen . - Am
allerwärts begonnen, die in den Wochen bis Sonnabend fanden sich unsere Jungen und ihrent Stall , wo sie eingefangen werden schladsteine wurden in 4. 50 Meter Breite new
zu den großen Sommerferien die Kinder det Mädel der Hitlerjugend zur Gestaltung eines gelegt . An der Kanalfeite wurde die Straße
Schulen aus der näheren und weiteren Umge- Festabends zusammen . Die Vorführungen , otz . Burlage . Goldene Hochzeit . Das noch um etwa einen halben Meter Stein

bung nach hier führen. Fast täglich kann man Reigen und Freiübungen , fanden ebenso gro: Jubelfest der goldenen Hochzeit begeht heute schlag verbreitert . Die Straße nach dent
hier Gesellschaftswagen fahren sehen. Auch in Ben Beifall wie die Bortämpfe der H. und das Ehepaar 28. Tüten und Frau Wer- Bahnhof wird noch 50 Meter weit aufgeriffen
der Kleinbahn jieht man häufig ganze Scha- des Jungvolts. Auch alle anderen Darbietun - dine, geborene Hinrichs, zu Alt -Burlage. dann auch etwas höher gelegt werden, damit
ren Kinder mit ihren Lehrern hierher reisen . gen wurden beifällig aufgenommen und die Schulausflug . Die hiesigen Schulkinder an der Neuen Straße haben vor ihren Häus

das Wasser ablaufen kann . Fast alle Anlieger

otz. Nortmoor. Aus der Landwirt - Freude darüber, daß ihre Kinder in bester Wangerooge, wo sie einen herrlichen Tag an gungen mit der Straße gleiche Höhe haben.
Eltern bekundeten den Führern der HJ . ihre fuhren in Begleitung ihrer Lehrkräfte nach fern Sand auffahren lassen, damit ihre Zuwe

schaft . Wegen des trockenen Wetters in der Obhut bei ihnen ihre Freizeit verbringen der Nordsee verlebten .Tegten Zeit fonnte die Bestellung des Acer - fönnten . Der Sonntagmorgen begann mitlandes , insbesondere das Segen von Runkel - der Weihe der Fahnen durch Kreisleiter otz. Collinghorst . Unfall . Einen ziem¬
rüben, kaum zu Ende geführt werden und die Schümann, der es sich trotz seines Wehrdienstlich schweren Unfall erlitt auf seiner Arbeits¬ Von der Kriegsmarine
Arbeit ist verschiedentlich zurückgestellt wor- antritts am selben Tage nicht hatte nehmen stätte, der Flachsröfte in Leer, G. Marts Bosstationen : Flir das Vermessungsschiffden . Biele Pflanzen sind infolge der Hige lassen, in seiner alten Ortsgruppe Warsings von hter. Er geriet mit der Hand in eine Wieteor" vom 29. Juni bis 2. Inki Billan;
chon eingegangen. Die Kartoffelfelder zeigen fehn die Weihe der Fahnen selbst vorzuneh- Bindemaschine. Die erlittenen Verlegungen bas Linienfiff Schlesien" bis auf weiteres wil
einen guten Stand und berechtigen zur Hoff men. Die Fahnengruppen der umliegenden machten eine ärztliche Behandlung notwen- helmshaven, für den Kreuzer „Emden" ab20. Junevorzuneh- machten file
nung auf eine gute Ernte . Der Ertrag des Ortsgruppen waren u . a . auch aufmarschiert .

bis auf das Artilleriesdig . Schulboot Eduard Jungmann " bis auf weiteresevsten Heuschnitts wird hinter dem der Vor - Abends waren die Fehnther und thre Freunde
jahre zurückbleiben . otz. Glansdorf . Schulausflug . Gestern Saßnitz/Rügen; für das Artillerieſchulboot,,Jaguar

gesellig im Königschen Festzelt beisammen , machten unsere Schultinder einen Ausflug ; Juli bis auf weiteres Kiel -Wit .
bom 30 . Juni bis 3. Juli Warnemünde und ab

fonnten .

fiir



Papenburg
ozt . Sprechstunden des Wehrmeldeamts . Im

Intersse unserer Lefer sei darauf hingewiesen , daß
die Sprechstunden des Wehrmeldamts in Meppen .

Dormittags in der Zeit von 9 bis 13 Uhr statt¬

finden .

otz . Hauptversammlung des Turnvereins . Für
den wegen Arbeitsüberlastung zurückgetretenen
Vereinsleiters , Dr . med . Hartmann , wurde der

Emden

Rundblick über Ostfriesland
Dienstag -Gißung der „Kunſt“

Wittmund
otz . Dienstauszeichnung . Dem Gemeinde¬

schußpolizeibeamten Polizeihauptwachtmeister
Ahrendt aus Wittmund wurde vom Füh
rer und Reichskanzler für achtzehnjährige

in Silber verliehen . ing

malt der Gewässer zerstört worden ist , und Norderney . Strandkorbmarder gezwar durch die Dionysiusflut am 9. Oftober faßt . In der letzten Zeit sind am Strand
1373 , flüchteten unter anderem nach Marien - zahlreichen Kurgästen aus den Strandkörben

otz . In der Dienstag -Sigung der „Kunst" fie die noch erhaltenen Wände und das Dach Wertsachen entwendet worden . Die Ermitt
hafe , und , wie die Urkunde besagt , schenkten während sie sich im Bade befanden , Geld und

Berine Gunjach einJahrzehnten verdiente und gab Dr. Louis zunächst die Eingänge be- ihrer Kirche an die Kirche zu Marienhafe , die lungen der Polizei führten zur Festnahmemeiten Umtreije bekannte M. Zopfs mit der fannt. Aus dem soeben erschienenen Bremer vorher abgebrannt war und mit diesen Wate- von zwei jungen Männern, die von auswärtsWereinsführung betraut. In der start besuchten Jahrbuch, 28. Jahrgang, interessiert beson- rialien wieder hergestellt werden sollte. Fer - zugezogen sind und des Diebstahls überführtBerlammlung wurde im übrigen der Wunkch laut, ders ein Aufsatz über die Nordsee als Schid- ner wird in der Urkunde angegeben, daß die wurden . Ein Teil des gestohlenen Geldes undden in letter Zeit arg vernachlässigten Turnbetrieb salsgemeinschaft. Wahrscheinlich wird Archi- Dominikanermönche in Norden die Kirche der Wertsachen wurde sichergestellt.wieder neu zu beleben . Die hierzu erforderlichen var Tr . Hinrichs in der nächsten Sigung Nä- ihrer Reliquien und ihres Schmuckes beraubtMaßnahmen wurden sofort getroffen. Am Unter- heres über dieses Thema mitteilen. Der Ge- hätten . Großes Interesse fand auch die vonfreissportfest in Sögel am kommenden Sonntag fellschaft wurden wieder mehrere Geschenke Dr. Zahrenhusen vorgenommene Deutungbeteiligt sich eine aus 15 Turner- und Turner überwiesen, und zwar von Frau von Steu- der Namen der Einwohner Westeels, die ininnen bestehende Mannschaft . ber ein schon ausgeführter Klingelzug , der aus dem Schriftstüd genannt werden .otz . Berkehrsunfall . Ein glüdlicherweise ohne der zweiten Hälfte des vorigen Jahrhunderts
Die Kunst " veranstaltet bekanntlich am

und Tuchplomben . Cloppenburg zum Museumsdorf. Der FahrEine eingehende Aussprache entspannt ih preis ist bei genügender Beteiligung sehr nieüber den von uns mitgeteilten bemerkenswer- brig . Anmeldungen zur Teilnahme werdenten Fund auf dem Platz der früheren Gast- im Landesmuseum („ Kunst") und im Nord¬hauskirche, wo bei den Planierungsarbeiten seemuseum entgegengenommen.eine Grabstätte freigelegt wurde . Der auf dem
Grabstein befindliche Name , der zuerst nicht Panzerspähwagen trägt den Namen „Emden"

Schiffsverkehr im Hafen von Leer
Angekommene Schiffe : 28 . Juni : Hoffnung ,leserlich war , ist als Siwert van Brahe

festgestellt worden. Der Namensträger war chef eines Aufklärungs -Regiments bei der Adler, Cordes: Kehrewieder, Boers; Rifico, v. d.

Vor einiger Zeit fragte der Schawadrons - Dühring : Jantie , Meeuw , Adler , Meyer ; Jümme ,
Moufon ; Margarethe , Lind ; Hoffnung , Kramer ;ein Fattotum der Familie Knyphausen und

unter Tido von Knyphausen fünfzig Jahre Stadtverwaltung an und erbat die Zuftimauit ; Netty, Greſt; abgefahrene Schiffe: 28, Junis
lang Verwalter der Klunderburg . Zahlen , mung zu der Benennung eines Panzerspäh- eziena , de Jonge ; Wilhelmine, Terfehn; Hermine,
die auf das Alter und das Todesdatum schlie: wagens nach der Stadt Emden . Oberbürger - en ; Johann, Soffmann; Wiyla, Umberga
ßen lassen, sind auf der Grabplatte nicht mehr meiſter Renten hat hierauf die Zustimmung

erteilt und nunmehr die Nachricht erhalten ,

daß ein Banzerspähwagen der Schwabron
nach der Stadt Emden benannt wurde .
Gleichzeitig hat der Schwadronschef für das
übersandte Rathausbild seinen besonderen
Dant ausgesprochen .

fich am Dienstagnachmittag auf der verlohrsrei - tammt , und von Jakobs und Sohn Münzen Sonntag , 9 . Juli , eine Studienfahrt nach Dienstzeit die polizeilichechen Fernverkehrsstraße 70. Bon einem Treder
mit hochbeladenem Anhänger löfte sich die Ber¬
bindungsstange, so d- der schwere Anhänger ge¬gen eine Birke prate und zertrümmert wurde.
Bersonen tamen nicht zu Schaden .

viz. Neger Betrieb im Hafen . Im Hafen löscht
augenblidlich ein ausländischer Dreimafter eine
Labung Holz. Gestern liefen zahlreiche Schlepp¬Labne mit Umschlaggütern in den Hafen ein, wofähne
die Ladungen gelöscht werden .

otz. Aschendorf . Zur goldenen Hochzeit
wurde den Eheleuten Eng. Bud und Frau Ge¬
bina, geborene Schippmann , von Landrat Grone¬
wald nachträglich ein Glückwunschschreiben der
Preußischen Staatsregierung , sowie ein Ehren¬
geschenk überreicht .

zu erkennen .

Dr. Zahrenhusen berichtete über eine
Urkunde , die den Untergang des Dorfes West¬
eel betrifft. Sie stammt aus dem Jahre 1387.

J . Fr . D. Letzte Schiffbmeldungen

Unter dem Hoheitsadler

Ortsgruppe Leer „Harderwylenburg".
die Kreisbauernschaft ihren Siß bereits in unserm

Die Einwohner Westeels , das durch die Ge - zur Ausschmückung eines Unterkunftsraumes
Sellenleiter und die Blockleiter der Belle I haben

otz. Aschendorf . Neubau für die NEV .
Kretzamisleitung . Nachdem die Kreislei
tung der NSDAP . , die Deutsche Arbeitsfront und

Kreisort haben , wird nunmehr bald auch die Kreis¬
amtsleitung der NSV ., die bisher in Papenburg
in dem Hause Hauptkanal links 14, neben dem
Hotel Hilling, untergebracht ist, ihren Siß hierher
verlegen. Die Gemeindeverwaltung hat ein in
unmittelbarer Nähe der Kreisleitung an der Boke¬
lerstraße belegenes Grundstück bereits erworben .
Ein Teil der Bauarbeiten wurde bereits vergeben
und zwar an hiesige Unternehmer .

otz. Aschendorf . Das neue Feuerwehr
gerätehaus . Die Arbeiten am Neubau des
Feuerwehrgerätehauses , das am Marktplatz errich¬
tet wird , machen sehr gute Fortschritte . Der
Schmuck des schönen, geräumigen Haufes mit Woh¬
nung , stellt der 18 Meter hohe Steigerturm dar ,
der vier Balkone hat , die sich besonders gut zu
Steigerübungen eignen . Wenn auch die Feuer¬
wehr die Gebäulichkeiten nach der Fertigstellung
bereits in Benußung nehmen wird , findet doch die

offizielle Uebergabe an sie erst gelegentlich des für
den September geplanten großen Kreisfeuerwehr¬
aufmarsches statt .

1 - 100 , 9 - 10 % Nr . 100 - 200 , 10 % - 12 Uhr Nr . 200
(Bimmer 23) Montag, den 3. Juli : 1⁄28–9 Uhr Nr.

bis 300, 14 - 16 Uhr Nr . 300- 400, 16- 17% uhr
Mr. 400- 600; Dienstag, den 4. Juli : 7% 9 hrNr . 500 - 600 , 9 - 10 % Uhr Nr . 600 - 700 , 10 % - 12
Uhr Nr . 700- 800, 14 - 16 1hr Nr . 800- 900, 16
bis 17 Uhr Nr . 900- 1000 , Mittwoch , dent 5. Juli :
7 - 9 Uhr Nr . 1000 - 1100 , 9 - 10 % 1hr Nr . 110
bis 1200 , 10 % - - 12 Uhr Nr . 1200 - 1300 , 14 - 15 %
Uhr Nr . 1300- 1400, 15% - 17 Uhr Nr . 1400- 1500,
17- 18 Uhr Mr. 1500- 1700 ; benende (Jugend¬
heim ) Montag , den 10. Juli : Von 8 - 9 Uhr Nr .
1 - 50 , 9 - 10 Uhr Nr . 50 - 100 , 10 - 11 Uhr Nr . 100
bis 159, 11 - 12 1hr Nr . 150- 200 14 - 15 Uhr Nr .
200 - 250 , 15 - 16 Uhr Nr . 250 - 300 , 16 - 17 % thr
Nr . 300- 400 ; Dienstag, den 11. Juli : von 8 - 9%Uhr Nr . 400 - 500 , 9 % - 11 Uhr Nr . 500 - 606 , 11
bis 12% Uhr Nr . 600- 700, 14 - 15% Uhr Nr . 700
bis 800, 15% - 17 Uhr Nr . 800 - 900 ; Mittwoch , den
12. Juli : von 8 - 9 % Uhr Nr . 900 - 1000 , 9 - 11
Uhr Nr . 1000 - 1100 , 11 - 12 % Uhr Nr . 1100 - 1200 ,
14½ 16 Uhr Nr . 1200 - 1300 16 - 17 Uhr Nr .
1300 - 1400 ; Donnerstag , den 13. Juli von 8 % bis
9 Uhr Nr . 1400 - 1500 , 9 - 10 % Uhr Nr . 1500 - 1600 ,

Die Ausgabe der Bezugsscheine erfolgt am Frei¬

wald , Kreisschulrat Dr. Schmidt , Papenburg , dem tag , den 14. Juli , Nathaus (Bimmer 23) : 28 bis
Bertreter des Kulturbauamts Meppen und der 10 - 11 Uhr Nr . 200 - 300, 11 - 12 Uhr Nr .

9 Uhr Nr . 1 - 100 , 9 - 10 Uhr Nr . 100 - 200 ,

Kulturbauabteilung Walchum , des Zollkommissars , 300 - 400 ,
Med - Nr .

1½/ 12 ½/21 Uhr Nr . 400 - 500 , 3 - 4
Sturmbannführer Dierbach, des Architekten Med Nr . 500-600, 4- 6 Uhr Nr . 600-700, 0- 6 Uhr Nr.
lenburg , Papenburg , sowie des Bauunternehmers 700 - 800 .
Pieper aus Lathen usw . fand die Einweihung un¬
ferer neuerbanten Boltsschule statt. Die Schule ist
fehr modern eingerichtet und enthält auch Bade¬
und Brauseräume , sowie einen geräumigen Wert¬
raum und eine Lehrerinnenwohnung ..

otz . Walchum . Neue Voltsschule einge - 10 - 12 Uhr Nr . 1600 - 1700 .
weiht . In Anwesenheit von Landrat Grone¬

Die Behörden geben bekannt :
Der Bürgermeister Papenburg :

Ausgabe der Fettverbilligungsscheine . Für die
Monate Juli , Auguft und September findet die
Ausgabe von Fettverbilligungsscheinen in Bapen
burg wie folgt statt : tenende : Rathaus

Zu verkaufen

3m Auftrage des Lokomotiv
heizers J . Jungjohann zu Emden
werde ich am

Bom Tode überrascht . Als ein hiesiger
Einwohner in der Nähe des Herrentovviertels
mit Gartenarbeit beschäftigt war , fant er
plötzlich zu Boden . Nachbarn , die den Vorfall
bemerkten , schafften den Bewußtlosen sofort
in eine Wohnung und benachrichtigten den
Arzt , der jedoch nur noch den Tod des Man¬
nes feststellen fonnte .

Aurich

Knigge beim Landesbauamt in Aurich
otz . Beförderung . Der Landesbainspektor

wurde mit Wirkung vom 1. Juni zum Lan¬
desbauoberinspektor ernannt .

Norden

Große Trockenheit im Krummhörn

otz . Aus bäuerlichen Kreisen im Krumm¬
hörn wird uns mitgeteilt ;

Sämtliche Ortsgruppenamtsleiter sowie der

sich am 30. Juni , ab 18. 30 Uhr im „Schüßengarten"
zum Schießen einzufinden . Erscheinen ist Pflicht .
Entschuldigungen müssen bis zum 30. Juni , 13 Uhr ,
schriftlich oder mündlich (Rufnummer 2444) bein
Organisationsleiter Weber vorliegen.
NSF . , Sturm 7/17, Trupp Leer.

Freitag , den 30. Juni : Antreten des ganzen
upp um 19 Uhr beim „Schüßengarten " zum

Schießdienst .

BMD .-Werk : Singschar .
Die Mädel der Singschar treten Freitag , den

30. Juni , um 20 Uhr , am Heim (Straße der S
an . Liederbuch mitbringen .

BDM . - Werk : Arbeitsgem . Werfarbeit .

der SA .
Heute Werkabend um 20 Uhr im Heim , Straße

Barometerstand am 29 . 6. , morgens 8 Uhr : 762,5
Höchst . Thermometerft . der letzt . 24 Std . C + 24,0
Niedrigster C + 13,5
Gefallene Niederschläge in Millimetern . . . 0,5
Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , leer .

Temperaturen in der Städt . Badeanstalt :
Waffer 19 °, Luft 19 °

24

Leer . Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 ,

D. - A. V. 1939 : Sauptausgabe 28 657 , dabon Be .

dieser Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im Kopf
zirksausgabe Leer -Reiderland 10 091. ( Ausgabe mit

gekennzeichnet.) Zur Zeit ist Anzeigen-Preisliste
Nr . 18 für die Hauptausgabe und die Bezirks- Aus

Sauptausgabe .

gabe Leer-Reiderland gültig . Nachlaßftaffel A file
die Bezirks -Ausgabe Leer -Reiberland , für die

die Folgen der warmen trockenen Witterung .
Ein Gang durch die Felder zeigt überall

und rot . Die Gräben sind bis auf einige
Das Gras der sonst grünen Weiden ist gelb weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung

Im Intereffe einer reibungslosen Abwicklung schmutzige , stinkende Wasserpfüßen ausgetrou
wird gebeten, die Ausgabezeiten genau einzuhalten net . Die jetzt beginnende Heuernte ist wohlund die Ausweise und Lohnzettel unaufgefordert um die Hälfte schlechter als im Vorjahre . Die
Ausweisnummern fönnen die Reichsverbilligungs - Maschinen tönnen das turzgebliebene Gras
verzulegen . Ausweisnummer :t nicht vergessen .

nicht ausgegeben werden . Die Fett - und Bezugs bis 25 Zentimeter bürzer als im Vorjahre .
für Konsummargarine schlecht fassen . Das Getreide ist im Halm 20

scheinberechtigten haben berfönlich zu erscheinen
und über den Empfang Quittung zu leisten. Die Lediglich die Erbsen und die Feldbohnen zei =
Ausgabe der Scheine an Schulkinder kann nicht gen einen guten Stand . Ein ordentlicher ,
erfolgen .
billigungsscheine ist strafbar . Ths Wohlfahrtsamt

Der unberechtigte Bezug der Reichsver : durchdringender Regen könnte noch erwirten ,
bleibt während der Ausgabezeit der scheine für daß unsere Ernte noch verhältnismäßig gün¬
den sonstigen Verkehr geschlossen . stig ausfällt .

scheine und Bezugsscheine

An die für den Schiffer Haue Tie Erben der verst . Eheleute Diedrich Brink inMeyer in Veenhufer Kolonie wöllen wollenam
=

nachmittags 5 Uhr ,

Berantwortlich für den redaktionellen Teil ( auch
für die Bilder ) der Bezirks -Ausgabe Leer -Reider
fand Seinrich Herlyn , verantwortlicher An
zeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reiberland :
Bruno Bachgo, beide in Leer. Sonorud : D.
Bopfs & Sohn , G. m . b . H. , Leer .

Zu vermieten
Sonnabend, dem 1. Juli 1939, Sonnabend , 1. Juli ds . s ., nachm . 3 Uhr

beim Wohnhause der Erblasser die zum Nachlaß ge- Leeres Zimmer
tattfindende Derfteigerung von hörenden , gebrauchten

Sonnabend, dem 1. Juli 1939, ca. 4 Diemat Grasschnitt
mit Nachweisenachmittags 6 Uhr ,

an Ort und Stelle beim Hause
Neermoorer Kolonie Nr . 108 und mehreren Aedern Hafer=

das Gras doggenauf dem Halm
auf der Wurzel
von 4 Parzellen

sowie die Nachweide
und

Safer auf dem Salm
von 1 Barzelle

freiwillig öffentlich meistbietend
auf Zablungsfrist verkaufen .

Besichtigung vorher geftattet .
Leer . Bernhd . Buttjer ,

erinnere ich hiermit .

Gegenstände
als : 2 Kleiderschränke , 1 eich Kommode , 1 Eckschrank ,

6 Küchenstühle , 1 Sessel , 2 Tische , 1 Spiegel , 2

Wanduhren , 1 Kochofen , 1 Specktine , Bilder , Töpfe ,
Gartengeräte etc.

Die Ausbietung erfolgt im ganzöffentlich meistbietend auf 3 -monatige Zahlungsfrist frei¬
zen und in pajfenden Pfändern . willig verkaufen . Besichtigung 2 Stunden vorher .
Leer . Winckelbach , Nach

zu vermieten .
Loga , Hobeloga 12 .

Stellen -Angebote

Reinmachefrau
für einige Dormittagsftunden
gesucht .

C Verloren

Blaue Leinen - Jade
und blaue Wollweste

Georgstraße verloren ,
Bitte abzugeben
Leer , Augustenstraße 2 .

Vermischtes

Empfehle in blutfr .
Ware 1 - 2 kg Schw .

Zu OTZ , Hochfchellfische , ½ kg Pfg . , o .
Dersteigerer. Beendigung der Auktion zu Böllen belegene erfragen bei der O18., Leer 30 ,Goldb. , 25-314, 9,3

Am Sonnabend , 1. Juli ,
nachmittags 5 Uhr ,

findet für Fel . de Dries , Stickel
kamperfehn der Verkauf von

soll das zum Nachlaß gehörende ,
Suche zu Jofort

Wohnhaus mit Gartenues weitmädchen

Dr. Bruns , Notar

Bernh . Tholema , Versteigerer

1½ Diemat Gras öffentlich meistbietend verkauft werden.
Roggen u . Kartoffeln Weener
tatt . Zugleich follen das
Gaus mit Garten und 1 ha Land

Preußischer Auktionator . verpachtet werden .

Hesel .

Am Sonnabend , 1 . Juli ,
abends 7 1hr ,

Bernhd. Luiking, Das Gras
Preuß . Auktionator .

An die für den Bauern Herrn
findet bei Gastwirt Jekten , Johann Follrichs in Schatte
Neuefehn , der burg am

Sonnabend , dem 1. Juli D. Js .,
abends 7 1hr ,Gras und

tattfindendeRoggen -Berkauf Grasversteigerung

von 3 Diemat Oldefehn unter

Wolde belegen habe ich noch
abzugeben.
Schulte , Neuburg .

für den ganzen Tag .
Schlachterei Graventein ,
Leer , Straße der SA 106 .

Zum 1. oder 15 . Juli eine

Ferkel zu verkaufen Sausgehilfin
nicht unter 16 Jahren bei volN . Jelden , Fiifum . lem Jamilienanfchlußgefucht .

Suche anzukaufen
hochtragende und frisch ab
gekalbte

Eine guteMilchtubRühe
ein gut erhaltener

Jür Heren Zahnarzt Groothoffwird hiermit erinnert . Adferwagen mit ZubehörJtatt , woran ich erinnere .

Sefel . Rukt . Laiking
Weftehauderfehn . Heiko Athen zu verkaufen .

Eilangebote erbeten .

vereid . Versteigerer. H. Baumann , Lammertsfehn . Willms , Jhrhove Jerne . 28

Frau A . Voskamp ,
Loga , Adolf Hitler Straße 47 .

Gesucht auf fofort eine

Gehilfin (evtl. Gehilfe)
von 15 - 17 Jahren .

Rente Hanten, Großoldendorf
bei Remela

0 .Bfg ., H. , Jifchf . 40
Goldbarschf . 50 Pfg . , fr . ger . Bück ,
Schellf . , Make . , Goldb . , la Jaure
Brather . u . 1. Her ., Stck . 10 Pfg . ,

2maltag . fr . Granat .
Fr. Grafe , Rathausstr . Ferncuf

Zum Sonntag :

23 34

Hühner , Hähnchen , Tauben ,
Zucker - und Dopperbsen ,
Wurzeln , Blumenkohl , Gurken

Franz Lange , Leer

Nur der Dauer
inferent kann

Dauererfolge
haben !
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Achtung!
Am Sonntag , dem 2. Juli d . 3 . , ist das beliebtes

Schüßen . Dotesfeft

in Südgeorgsfehn
Dazu ladet ein der Kleinkaliber - Schießverein

Gemeiniche Die Deutsche Arbeitsfront

15
G

em
e

kraft durch

NSG . , , Kraft

durch Freude "
Kreis Leer .

Wir laden Sie ein
zu unserem diesjährigen

Sommernachts¬

Ball

am Gonnabend, dem 1. Juli

im Tivoli - Saal

10 Mann Tanzmusik

Eintritt 1 . - RM .

Anfang 20 . 30 Uhr

ZENTRAL- LICHT
Donnerstag , Freitag , Sonnabend , 8. 30 Uhr ,

Sonntag 4. 30 und 8. 30 Uhr

Petterson & Bendel
Jetzt in deutscher Sprache ! Der große Lustspiel¬
Film ! Ein Blick hinter die Kulissen der jüdischen
Geschäftemacherei !

Ferner :

Schmetterlingsleben The golden Touch / Wochenschau

Sonntag 2 Uhr : Jugend Vorstellung

Empfehle :

Seusalz
Empfehle in la .
Qualität prima

Hebendfrische Kochfchellfische, ½ kg
125 u . 30 Pfg , feinft . Goldbarfch

neue Kartoffeln filet, 1/ kg 50 Pfg. , lebendfr. Brat

neue Seringe
Schollen u . Bratschellfisch , frisch aus
dem Rauch fetten Aal , Makrelen ,
Bückinge , Schellfisch .

Fernr .

H. Koch, Jheringsfehn2. Stumpf,Wörde, er

Hochschellfische 25Aufforderung

Fischfilet , 1 kg nur 40 Bf .
Goldbarschfilet 50 Pf . , usw . An
Räucherwaren : Bücklinge , Mas
krelen , Schellfisch , Goldbarsch .
Ia Speckaal . Schöner gr . Granat .

Leer ,
amBahnh

Pfg . , o. K. 30 Pfg . Diejenigen Personen , welche
Forderungen an den Nachlaß
des am 4. d . Mts . in Leer
verstorb . Kaufmanns Folkert
Cramer zu stellen haben , wer
den gebeten , mir bis zum 15.
Juli ihre Rechnungen ein
zureichen .

Beener.Fisch-KlockTel . 8111
Schuldner werden ersucht , mir

1. 7.
Auf
trieb
von
7 - 9
Uhr

Papenburg -Untenende

Kleinviehmarkt
( Schweine , Ferkel ,
Ziegen , Sehafe , Kälber ,
Lämmer )

PALAST | TIVOLI
THEATER

Von Freitag
bis einschließlich Dienstag

Sonntag

LICHTSPIELE

Freitag

Donnerstag
+ Sonntag

Sonntag

Anfang 4. 30 und 8. 30 Uhr . Anfang 4. 30 und 8. 30 Uhr .

Die Frau am Ballade
Scheidewege DiePrinzessinkehri heim
Das Schicksal einer Aerztin

Drehbuch : Thea v . Har¬

bou nach dem Roman , Ich

komme nicht zum Abend¬

essen " mit Magda Schnei¬

der , Karin Hardt , Hans

Söhnker , Ewald Balser .

Ein Film , der Sie bewußt

heranführt an das allge¬
mein interessierende Thema

Jessie Vihrog , Herbert
Wilk , Karl Wüstenhagen ,

Rolf von Goth , Alexander

Engel .

Ein Film von Peter Hagen ,

dem Spielleiter des Films
, , Friesennot " . Eine er

greifende Filmballade von
Liebe , Treue und helden¬

mütigem Opfer .

der Frau im Heim und Nachtbesuch
im Beruf .

Das grüne Umbrien

Skizzen am Fischwasser

Ufa - Woche

Empfehle meinen Mittags .

Lied der Adria

Wochenschau

Obiges Programm läuft am
Mittwoch und Donnerstag
im Palast - Theater "

fisch im Abonnement . Sonntag Jugendvoritellung
Der BieberpelzH. Buschmann .

Empfehle prima
lebendfr . Hoch
Schellfische , ½ kg 25 u . 30 Pfg . ,
Jilchfilet 40 u . 45 Pfg . , Goldbarsch
filet 50 Pfg . , lebendfr . Heilbutt u .
Steinbutt , fr . geräuch . Makrelen ,
Schellfische, Rotbarsch,Seeaal , Aal,
Schillerlocken etc . , ff . Fleischfalat ,
täglich zweimal frischen Granat ,

Leerer Matjes -Heringe
alle Größen und Packungen ,

ferner neu eingetroffen mild
gefalz . engl . Matjes - Heringe

d . C . Onies , Leer

Potshausen

Shre Berlobung geben bekannt :

Gesiene Oltmanns

Carl Schulte
Juni 1939 . Holte

Detern ( Ostfr .) , den 27 . Juni 1939 .
Am Montag , dem 26 . d . Mts ., verstarb unser

früheres , langjähriges Aufsichtsratsmitglied

Herr Georg Müller
Deternerlehe

31 Jahre gehörte er dem Aufsichtsrat an
und hat er während dieser Zeit stets die

Belange der Molkerei vertreten .

Sein Andenken werden wir in Ehren halten .

Molkerei Detern e . G . m. b . H.

Der Vorstand :

Siegfr . Siefkes . Hinr . de Vries .

Steenfelde , den 28 . Juni 1939 .
Heute verschied plötzlich und unerwartet

infolge eines Unglücksfalles mein innigst
geliebter hoffnungsvoller Sohn , unser lieber
Bruder , Schwager , Onkel , Enkel und Neff

Diedrich Löning
in seinem 34 . Lebensjahr .

In tiefem Schmerz :

die trauernde Mutter

nebst Angehörigen .

Beerdigung am Sonnabend , dem 1. Juli 1939 nach¬
mittags 2 Uhr .

Sollte jemand keine Einladung erhalten , bitte ich diese
Anzeige als solche anzusehen .

Steenfelde , 28 . Juni 1939 .

Heute wurde infolge eines
Unglücksfalles unser Partei¬
genosse Blockleiter der
NSDAP . und Mitglied
er NSV .

neue Leerer und engl. Matjes. FrischesKleinfleisch Diedrich Löning
Brabandt, Telefon2252.

Adolf Hitler Str . 24

1/2 kg
25 Pfg .

Aug . Graventein , Leer ,
Fernr . 24 27 .

Familiennachrichten

Die glückliche Geburt eines kräftigen

Stammhalters zeigen hocherfreut an

H. Folkers und Frau

Heisfelde , den 28 . Juni 1939 .
zat . Kreiskrankenhaus Beer .

Elfriede , geb . Becker .

Die glückliche Geburt eines gesunden

Stammhalters zeigen hocherfreut an

Eberhard Schröder

Mimi Schröder , geb. Rabenberg
Detern , den 27 . Juni 1939 .

Hocherfreut zeigen wir die Geburt
unserer kleinen Geika an .

Mimi Westers geb. Imsande

Harm Westers Kapitän M. S. „Mado"
Groningen /Holland , den 28. Juni 1939
38t. Kreiskrankenhaus Beer -Oftfriesland .

Ihre Verlobung geben bekannt :

Luise Buscher

Jürgen Bruns
Telef.2418 bis gleichen Zeitpunkt Bahlung Stiefelfamperfehn

zu leisten .

Kampf dem Verderb ! . Ellen, Testamentsvollstrecker,
Leer , Adolf Hitler -Str . 58 ,

28 . Juni 1939

aus unserer Mitte gerissen .

Er war uns ein guter ,
Stets einfagbereiter Kamerad .
Wir werden feiner ehrend
gedenken .

NSDAP . NSV .

Ortsgruppe Steenfelde .

Antreten zur Beerdigung
am Sonnabend , 1. Juli 1939 ,
1: 30 Uhr , bei Gaftw . Müller .

2NS . Reichs
kriegerbund

Krieger¬
fameradschaft

Gteenfelde

Wir erfüllen hiermit die

traurige Pflicht , infolge eines

Unglücksfalles das Ableben
unferes Kameraden

Diedrich Löning
bekannt zu geben .

Er war uns stets ein treuer
Kamerad .

Ehre seinem Andenken !

Der

Kameradschaftsführer
Antreten der Kameraden

zur Beerdigung am Sonn
abend , dem 1 . Juli , um

Uhr beim Derkehrslokal13

Wegen Familienfeier bleibt mein

Geschäft Sonnabend , d . 1. Juli

nachmittags geschlossen
Wilh . Müller , Detern

Solange Vorrat

gefunde Speisekartoffeln
täglich neue Kartoffeln

zum Tagespreis

Kl . Hefel neue Speisezwiebeln
Jackweise und im Anbruch .

216 . C . Onles , Leer

Döllen , den 29 . Juni 1939

小
Gestern wurde durch

Unglücksfalleinen
unser lieber Kamerad

der SA - Rottenführer

Diedrich Löning
aus Steenfelde aus unseren
Reiben geriffen .

Er hat dem Führeru
vorbildlicher Treue gedient .
Wir werden feiner stets ge
denken .

Der Führer
des SA . Sturmes 15/3

Diekmann ,
Obersturmführer .

Freiw . Feuerlöschpolizei
Steenfelde .

Steenfelde , 28 . Juni 1939 .

Unser lieber Kamerad ,
der Oberfeuerwehrmann

Diedrich Löning
wurde uns heute plöglich
infolge eines Unglücksfalles
durch den unerbittlichen Tod
entriffen .

Seine Treue und Dienst
bereitschaft sichern ihm ein
ehrendes Andenken .

Antreten zur Beerdigung
Sonnabend , 1. Juli , 13 . 30
Uhr , beim Kam . Müller .

Der Führer der Wehr .

Busboomsfehn ,
den 28 . Juni 1939 .

Heute abend nahm Gott
unfern lieben Sohn und
Bruder

Heifo
im Alter von gut 7 Monaten
zu sich in sein Himmelreich

In stiller Trauer :

Gerd Fresemann
und Frau geb , Lammer

nebst Kindern

und Angehörigen .

Die Beerdigung findet ſtatt
am Sonnabend , dem 1. Juli ,
um 3 Uhr .
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